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DFB-Ü35-
Frauen-Cup 2017
02./03. SeptemBer 2017,altenkirChen (Westerwald)

Samstag, 02.09.
10.00 – 15.30 uhr

Sonntag, 03.09.
10.00 – 12.30 uhr

Sportanlage an der
Glockenspitze,
Im Sportzentrum,
57610 Altenkirchen

eintritt
frei
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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 2./3. september 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ........................................................ 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen
und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch

bereitschaftsdienste/notrufe
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Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: . vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen .................................................. Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de ; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- montag - mittwoch ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag ....................................................................... 8 bis 12 Uhr
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ......................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ..................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ............................................................... 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kosten-
los zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkos-
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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• Den ganzen Tag Trecke
r aller Art

• Getränke, Gegrilltes, Ka
ffee und Kuchen

•Musikmit dem Jugendblasorchester Mehrbachtal,
Bläserchor Schöneberg und demMusikkreis Holpe
•Kinderunterhaltungmit Spielen,...

Grillfest 3. Sept. 2017
ab 11 Uhr • Helmenzen

- Sportplatz -Auf Ihren Besuch freut sich der
Hobby-Sport-Verein Helmenzen und
das Jugendblasorchester Mehrbachtal

Treckertreffen

Wer ins Krankenhaus muss, hat die Hoffnung, dass von dem Arzt oder der Ärztin die
richtige Diagnose gestellt und einem rasch geholfen wird. Man erwartet ein gutes
Gespräch, gesundes Essen und vor allem eine sinnvolle Therapie. Natürlich ist auch
der Wunsch nach geduldiger und freundlicher Behandlung da.
Leider sieht die Wirklichkeit anders aus. Die Verweildauer wird immer kürzer, Stellen
im Pflegebereich werden gestrichen, Kranke werden zu früh entlassen, nur, um mit
einem anderen Leiden wieder aufgenommen zu werden. Eine lange Verweildauer bringt
nicht genug Einnahmen. Es werden unnötige Operationen durchgeführt, weil sie viel
Geld bringen, die Orientierung an den Bedürfnissen der PatientInnen wird vernachläs-
sigt. Das Gesundheitswesen entwickelt sich zunehmend zu einem Wirtschaftsbetrieb,
der Gewinn abwerfen soll. Gespräche und Zuwendung, die erwiesenermaßen für den
Heilungsprozess wichtig sind, sowie Geist und Seele bleiben auf der Strecke.
Das Buch von Prof. Dr. Giovanni Maio: „Geschäftsmodell Gesundheit. Wie der Markt
die Heilkunst abschafft“ ist ein Plädoyer für eine Heilkunst, die die PatientInnen als
Menschen und nicht als »KundInnen« im Blick hat und die Gesundheit nicht als Ware
verkauft.
Prof. Dr. Giovanni Maio
Universität Freiburg, Fachbereich Bioethik und Medizinethik,
Mitglied der zentralen Ethik-Kommission für Stammzellen-
forschung und des Ausschusses für ethische und juristische
Grundsatzfragen der Bundesärztekammer
Eintritt: 5,– €
Veranstaltungsort: UNIKUM – Der Regionalladen
Bahnhofstr. 26, 57610 Altenkirchen

Dienstag
5. September 2017
20.00 – 22.00 Uhr

In Kooperation mit:

Das Geschäft
mit der Gesundheit
und wo bleibt der Mensch?
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Wir suchen zum 1. November 2017 eine/n staatlich geprüfte/n Techniker/in, Fachrichtung Bautechnik (Tief -
u. Straßenbau) bzw. eine/n Straßenbaumeister/in mit vergleichbarer beruflicher Erfahrung in Vollzeit
(39 Std./Woche).

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen umfasst 41 Ortsgemeinden und die Kreisstadt Altenkirchen (insgesamt rd.
23.000 Einwohner). Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung von Straßen- und Tiefbaumaßnahmen im Gebiet
unserer Verbandsgemeinde.

Bei der zu besetzenden Stelle bestehen insbesondere folgende Aufgabenschwerpunkte:
- Bauleitung und Überwachung von Tief- u. Straßenbaumaßnahmen
- Planung und Überwachung von Sanierungsmaßnahmen der kommunalen Straßen, Plätze und Wege
- Erstellung von Kostenschätzungen, Rechnungsprüfungen und Zahlungsfreigaben

Neben dem qualifizierten Weiterbildungsabschluss zur/zum staatlich geprüften Techniker/in bzw.
Straßenbaumeister/in mit entsprechender Berufserfahrung besitzen Sie mindestens gute Kenntnisse in AVA
(BUILDUP) sowie die üblichen MS-Office Kenntnisse. Erfahrungen im Bereich CAD (z.B. Vectorworks) wären
wünschenswert.

Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist Voraussetzung.

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Eigeninitiative, Selbständigkeit, Flexibilität,
Einsatzfreude und einer ausgeprägten Dienstleistungsorientierung. Analytisches Denken und kreatives Arbeiten
sollten Ihnen vertraut sein.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9b TVöD.

Staatlich geprüfte/r Techniker/in
-Fachrichtung Bautechnik- (Tief - u. Straßenbau)

bzw. Straßenbaumeister/in mit vergl. Berufserfahrung

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. September 2017 an:

Verbandsgemeindeverwaltung
57609 Altenkirchen (Westerwald).

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft:
Simone Thurn, Telefon 02681 85-237, E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de

Wir suchen Sie!
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Ausstellung in der Kreisverwaltung Altenkirchen

„Hauptsächlich Nebensachen“
Vernissage am Donnerstag, 7. september, 18 uhr
Dieses leichtfüßig daherkommende Wortspiel hat es in sich:

Arnold Morkramer aus Bru-
chertseifen und Gerhard Jun-
glas aus Herdorf wollen mit
ihrer Ausstellung den Betrach-
ter auf die Problematik der Ori-
entierung in dieser Zeit des
weltweiten Umbruchs und der
ständig sich beschleunigen-
den Veränderungen, der Über-
und gezielten Falschinforma-
tionen aufmerksam machen.
Morkramers Plastiken und Jun-
glas Fotografie werden ab dem
8. September 2017 im Rahmen
der Reihe „Kunst und Kultur im
Kreishaus“ in der Kreisverwal-
tung Altenkirchen gezeigt.

Haupt- oder Nebensache? Nach welchen Kriterien zu wel-
chem Zeitpunkt stellen wir das fest? Wer trifft die Entschei-
dung für wen? Die Beantwortung dieser und weiterer Fragen
ist die Grundlage unseres Denkens und Handelns auf den
unterschiedlichsten Themenfeldern.
Die Künstler geben mit ihren Exponaten als Assoziationshilfen,
Pars pro toto, Symbole oder Stellvertreter Denkanstöße und
regen den Betrachter zur individuellen Beantwortung solcher
Fragen an. Ganz im Sinne des französischen Existenzphilo-
sophen Maurice Merleau - Ponty: „Der Künstler fixiert für die
„menschlichsten“ der Menschen das Schauspiel, an dem sie
teilnehmen ohne es zu sehen - macht es ihnen zugänglich.“
Das gilt ungeachtet der sehr unterschiedlichen Techniken für

die Plastiken aus Bronze und Cortenstahl von Arnold Morkra-
mer ebenso wie für die großfor-
matigen Fotografien aus sechs
Jahrzehnten von Gerhard Jun-
glas.
Und weil das Leben ohne Humor
nicht zu bewältigen ist, kommt
auch der nicht zu kurz. Die Expo-
nate sind demnach mehr als nur
ansprechende Dekorationsstü-
cke. Wer sich auf die genann-
ten Fragen und ihre Beantwor-
tung angesichts der Plastiken
und Bilder einlässt, begibt sich
auf einen Weg ins eigene Ich
und braucht Zeit, weshalb die
Ausstellung bis zum 27. Oktober
2017 geöffnet ist.
Die Vernissage findet am Don-
nerstag, 7. September, um 18
Uhr im Foyer der Kreisverwaltung statt.
Landrat Michael Lieber eröffnet die Ausstellung und Gerhard
Junglas selbst übernimmt die Einführung der Gäste in das
Werkschaffen der beiden Künstler. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.
Öffnungszeiten:
Die Ausstellung ist montags bis mittwochs von 7.30 bis 17.30
Uhr, donnerstags von 7.30 bis 18 Uhr und freitags von 7.30 bis
13 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung zur Vernissage unter der Rufnummer 02681/81-
2036 (Annemarie Schmalz), Kreisverwaltung Altenkirchen,
oder per Email: annemarie.schmalz@kreis-ak.de

Einschreibung der Schulneulinge
- Pestalozzi-schule
Die Einschreibung der Schulneulinge aus dem Schulbezirk der
Pestalozzi-Schule, Ziegelweg 4, Altenkirchen, erfolgt am
mittwoch, 06.09.2017 von 8.30 uhr - 13.30 uhr
Donnerstag, 07.09.2017 von 8.30 uhr - 12.30 uhr sowie von
13 - 15 uhr
im Sekretariat der Pestalozzi-Grundschule.
Alle Kinder, die zwischen dem 01.09.2017 und dem 31.08.2018
das 6. Lebensjahr vollenden, werden zum 01.08.2018 schul-
pflichtig.
Die im letzten Schuljahr bereits angemeldeten und vom Schul-
besuch zurückgestellten Kinder müssen nicht erneut angemel-
det werden.
Bei der Anmeldung - bitte in Begleitung Ihres Kindes - legen Sie
entweder die Geburtsurkunde oder das Stammbuch, sowie eine
Bescheinigung über den Besuch eines Kindergartens vor.
Die Einschreibung der „Kann-Kinder“ erfolgt in der zweiten Feb-
ruarhälfte 2018.
Der Termin wird ebenfalls im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

- erich kästner-schule
Die Einschreibung der Schulneulinge für das Schuljahr
2018/2019 aus dem Schulbezirk unserer Schule erfolgt zu nach-
stehenden Zeiten:
6. und 7. september 2017
jeweils von 8 bis 12 uhr und von 14 bis 16.30 uhr.
in der Erich Kästner-Schule, Siegener Str. 26, Altenkirchen.
Die Kinder können zur Einschreibung mitgebracht werden.
Für alle am 1. August 2018 schulpflichtig werdenden Kinder erhal-
ten die Erziehungsberechtigten einen Termin zur Einschreibung.
schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. August 2018 das
6. Lebensjahr vollendet haben. Kinder die noch nicht schulpflich-
tig sind, können noch nicht angemeldet werden.
Sogenannte „Kann-Kinder“ werden erst in der zweiten Februar-
hälfte 2018 angemeldet. Der genaue Anmeldungszeitraum wird
im Januar 2018 im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung entweder Ihr Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde sowie die bescheinigung über
den kindergartenbesuch mit.
Bitte nehmen Sie den Termin pünktlich wahr.
Die Anmeldung zum Schulbesuch erfolgt auch dann an der
zuständigen Grundschule oder an der zuständigen Förder-
schule, wenn ein Kind nach Wunsch der Eltern eine Schwer-
punktschule für Integration besuchen soll.
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Erlebnisreicher Tag auf dem Bauernhof
Die Bienengruppe aus der Kita „Sonnenschein“ beschäftigt
sich seit einigen Wochen mit dem Thema Bauernhof.
Als besonderes Ereignis durften wir letzte Woche einen erleb-
nisreichen Tag auf dem Bauernhof der Familie Orfgen verbrin-
gen. Bei schönem Wetter starteten wir zu Fuß nach Werkhau-
sen. Nach unserer anstrengenden Wanderung haben wir uns
erst einmal bei einem leckeren Frühstück mit Milch gestärkt.

Wir haben viel gesehen und erlebt und einiges erklärt
bekommen.
Wir konnten Kälbchen streicheln und durften zusehen, wie
die Kühe automatisch von einem Melkroboter gemolken wur-
den und durften alle in einem großen Traktor sitzen.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für den tollen
Vormittag bei Familie Orfgen bedanken.
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Puppenausstellung im DRK Seniorenzentrum Altenkirchen
Dass die gut besuchte Ausstellung von Puppen „aus der guten
alten Zeit“, aber auch von aktuellen Exponaten, ein voller Erfolg
war, sah man allein schon an dem Strahlen in den Augen der
Bewohnerinnen. „Was für wunderschöne Puppen!“, war immer
wieder zu hören. Frau Gebhart-Flemmer aus Hamm/Sieg hatte
ihre Präsentation mit viel Liebe zum Detail im Café Mocca des
DRK Seniorenzentrums aufgebaut.
Ob alte Porzellan-, Schildkröt- und Käthe-Kruse-Puppen oder
ebenso Baby-born-, Märchen- und Künstlerpuppen, alles
wurde bewundert.

Dazu gab es noch viele kurzweilige Informationen und als
„Highlight“ die Möglichkeit, eine Puppe im Arm zu wiegen. Eine
Bewohnerin sagte sogar, dass sie als Kind nie eine Puppe
gehabt hätte und diesen Moment ganz besonders genießen
und nicht vergessen würde.
Und nicht zu vergessen: auch einige Bewohner freuten sich
über die Möglichkeit, die Ausstellung zu besuchen. Für die-
sen kurzweiligen Nachmittag, den Frau Gebhart-Flemmer den
Bewohnerinnen und Bewohnern schenkte, ein herzliches Dan-
keschön!

Seniorenhilfe
Altenkirchen e. V.

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Dienstags:
9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer,
„Hilfe und Rat von Nutzer zu Nutzer“; 10.30 - 12 Uhr
PC Übungsstunden

mittwochs:
10 - 12 Uhr Sprechstunde der Seniorenhilfe, „Ver-
mittlung von Hilfsangeboten von und für Senioren“
Jeder 4. mittwoch im monat: 10 - 11 Uhr Senioren-
hilfe aufgetischt - Informationsfrühstück, für Mitglie-
der, Helfer und solche, die es werden wollen.
Fragen, Antworten und Infos zu dem Thema: Heute
helfen, morgen Hilfe erhalten
wo: Im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ in Alten-
kirchen in der Wilhelmstraße 10.
Benötigen Sie Informationen? Rufen Sie uns an
unter der Tel.-Nr. 02681 / 98 23 43.
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Generation 60+ Mammelzen
Mit der „Fortuna“ und der Generation 60+ ging es am Donnerstag, 17. August
2017, über den Rhein. Mit einer großen Gruppe startete die Generation 60+ Mam-
melzen mit dem Bus in Richtung Koblenz.
Dort angekommen konnten alle nach Lust und Laune etwas unternehmen. Man-
che spazierten über die Rheinpromenade, besuchten Cafés oder Weinlokale.
Andere nutzten die Möglichkeit zum Shoppen in der City.
Auch für den Besuch einer Kirche aus dem 4. Jahrhundert hatten ein paar der Mit-
reisenden genug Zeit.
Gegen 18 Uhr trafen sich alle am Schiffsanlegesteg II und das Schiff „Fortuna“
der Schiffahrtsgesellschaft Gilles fuhr mit uns über Rhein und Mosel. Der Kapi-
tän erläuterte sehr anschaulich die Sehenswürdigkeiten und hatte zu vielen alten
Gebäuden Interessantes zu berichten.
Das Deutsche Eck ist das Wahrzeichen der Stadt Koblenz und bedeutender Anzie-
hungspunkt für Touristen. Dort steht das monumentale Reiterstandbild des ersten
Deutschen Kaisers, Wilhelm I., das als Denkmal für die Deutsche Reichsgründung
1871 konzipiert war. Das insgesamt 37 Meter hohe Monument ist heute Besu-
chermagnet für mehr als 2 Millionen Menschen jährlich und gehört seit 2002 zum

Unesco Welterbe Oberes Mittelrheintal. Vorbei ging es auch am historischen Weindorf, dem Kurfürstlichen Schloss, der historischen
Altstadt, der einzigen bewohnten Rheininsel in Deutschland und einigen anderen bedeutenden Sehenswürdigkeiten der Stadt Kob-
lenz und Umgebung. Gegen 19 Uhr konnten wir am Anlegesteg der Maximilian-Brauerei aussteigen, um nach einem kleinen Spazier-
gang am Rheinufer entlang unsere reservierten Plätze im Gasthaus einzunehmen. Gut gelaunt und zufrieden mit dem schönen Aus-
flug und dem guten Reisewetter kamen alle wohlbehalten gegen 23 Uhr wieder in Mammelzen an.

Kreisvolkshochschule präsentiert neues Kursprogramm
Von a wie arabisch bis Z wie Zumba: vielfältige angebote im gesamten kreisgebiet
Das neue 150-seitige Programmheft der kreisvolkshochschule
für den Zeitraum von september 2017 bis Februar 2018 ist
druckfrisch erschienen.
Mit einer breit gefächerten Angebotspalette vom zertifizierten
Computerlehrgang, Website-Programmierung, Smartphone-Kur-
sen und zahlreichen Gesundheits-Workshops bis hin zu Sprach-
kursen startet die Volkshochschule in das neue Semester. Das
alles bietet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen in den kom-
menden Monaten für Weiterbildungsinteressierte an.
„Kreisweit gibt es eine Auswahl von rund 600 Kursen, Vorträgen,
Seminaren und Tagesfahrten sowie Kulturveranstaltungen, die
pünktlich zum Semesterbeginn im neuen Programmheft zu finden
sind“, informierte Bernd Kohnen, Leiter der Kreisvolkshochschule,
bei der Präsentation des aktuellen Programms.

Landrat Michael Lieber
(links) und Bernd Kohnen,
der pädagogische Leiter
der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, präsentieren
das neue Programm für
September 2017 bis Feb-
ruar 2018 mit über 600
Kursen für Weiterbildungs-
interessierte.
Ein besonderes Augen-
merk liegt nach wie vor

im Bereich der Deutschkurse. „Der Kreis Altenkirchen hat viele
Flüchtlinge aufgenommen, die jetzt als Nachbarn in unseren

Städten und Dörfern leben. Die Deutschsprachkurse sind daher
nach wie vor sehr gefragt“, ergänzte Kohnen.
Kreisweit fanden 2016 insgesamt mehr als 70 Kurse mit 2000
Unterrichtsstunden und fast 600 Teilnehmenden statt. Alleine in
den Oster- und Sommerferien 2017 organisierte die Kreisvolks-
hochschule in Zusammenarbeit mit den Schulen 15 Feriensprach-
kurse für Schülerinnen und Schüler mit Sprachförderbedarf.
Gleichzeitig hat die Volkshochschule einen umfassenden Bil-
dungsauftrag, dem sie mit dem gemeinsamen Programmheft, das
in die klassischen sechs Fachbereiche der Volkshochschulen auf-
geteilt ist, nachkommt.
Hier finden sich manche bekannte Angebote, aber auch viel
Neues versteckt sich im neuen Programmheft. Von großer Viel-
falt geprägt sind die 150 Seiten des aktuellen Programmheftes.
Das Heft gibt einen Überblick über alle Angebote, die die unter
dem Dach des Kreises zusammen geschlossenen Volkshoch-
schulen anbieten: Von Mudersbach, Kirchen und Daaden über
Hamm, Wissen bis nach Altenkirchen und Flammersfeld gibt es
Kurse und Vorträge in den Bereichen Politik, Gesellschaft, Natur
und Umwelt, Kultur und Kreatives Gestalten, Gesundheit, Spra-
chen sowie EDV, Arbeit und Beruf.
Das aktuelle Programmheft und das Fortbildungsheft für Erzieher
und Erzieherinnen sind in den Rathäusern, den VHS-Außenstel-
len und natürlich in der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
erhältlich.
Diese können auch telefonisch unter 02681/ 81- 22 12 anfordert,
oder im Internet unter www.kreisvolkshochschuleak.de herunter-
geladen werden.
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(Diese Auflistung dient lediglich der Orientierung ohne Anspruch auf Vollständigkeit.. Alle Angaben ohne

Gewähr)

Fr. 01.09.17, 19.30 Uhr: Tomaten-Sortenvielfalt aus regionalem Anbau kennenlernen und verkosten
Ort: UNIKUM - der Regionalladen, Bahnhofstr. 26 Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales
Wirtschaften e.V.

Sa. 02.09.17, 19 Uhr: Zwischen Himmel und Erde - Das Orbis Duo mit Page Woodworth (Violine) und Matthias
Krohn (Marimba) Ort: Evangelische Kirche Birnbach Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Birnbach

Sa. 02.09.17, 14.30 Uhr: „Exkursion zu Kriegsschauplätzende 2. Weltkrieges“ mit Ralf Anton Schäfer
Ort: Friedhof in Oberwambach , Anmeldung unter: 02681-812211 Veranstalter: Kreisvolkshochschule Altenkirchen

So. 03.09.17, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen
Ort: Altenkirchen Bergstraße Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V.

Di. 05.09.17, 20 Uhr: Das Geschäft mit der Gesundheit - und wo bleibt der Mensch? Ort: UNIKUM - der
Regionalladen, Bahnhofstr. 26 Veranstalter: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V. und
Kooperationspartner

Di. 05.09.17, 18 Uhr: Themenkochabend "Cupcakes" mit Carina Löhr
Ort: Realschule , Glockenspitze , Anmeldung nötig unter: 02681-812211 Veranstalter: Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Fr. 08.09.17, 20 Uhr: THE SOUL OF TINA - A Tribute to Tina Turner Fünf Jahrzehnte Musikgeschichte
Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V. und
Kooperationspartner

Sa. 09.09.17, 9 Uhr: Reparatur Cafe im Mehrgenerationenhaus Altenkirchen
Ort: Mehrgenerationenhaus Mittendrin Veranstalter: Mehrgenerationenhaus Mittendrin

Sa. 09.09.17, 14.30 Uhr: UNIKUM unterwegs Gemeinschaftlich Gärtnern - im Feldgarten Ingelbach und im
Interkulturellen Garten Altenkirchen Ort: Wilhelmstr. 10 Veranstalter: Förderverein für nachhaltiges regionales
Wirtschaften e.V.

Sa. 09.09.17, 20 Uhr: HEINZ RATZ und STROM & WASSER
Ort: Stadthalle Altenkirchen Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

So. 10.09.17, Tag des offenen Denkmals in der VG Altenkirchen Viele Denkmale sind geöffnet und werden
ergänzt durch Führungen, Infos und Vorträge Mehr Infos unter: www.vg-altenkirchen.de

So. 10.09.17, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Ein Besuch in die Geschichte unserer Region
Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e.V.

Di. 12.09.17, 18 Uhr: Ausstellungseröffnung „Ansichtssache“ Malerei und Zeichnungen von Susanne Bracht
Ort: VHS Altenkirchen, Rathausstraße 12 Veranstalter: Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Mi. 13.09.17, 14 Uhr: Wandern im Altenkirchener Westerwald Halbtagswanderung - mit Wanderführer Franz
Weiss, Tel.
02681/3261 Veranstalter:Westerwald-Verein Fluterschen

Mi. 13.09.17, 19 Uhr: Bleib FAIR mit dir selbst und mit deiner Welt! Fair verhalten beim täglichen Einkauf

Ort: Forum der evang. Kirche Veranstalter: Nabu Altenkirchen in Kooperation mit Eine Welt Gruppe Altenkirchen
und Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Altenkirchen

Fr. 15.09. - So. 17.0917, Erntedankfest in Ingelbach mit Regionalmarkt am Sonntag
Ort: Sportplatz Ingelbach Veranstalter: Festgemeinschaft Ingelbach
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Mo. 18.09.17, 14.30 Uhr: Kakao - Speise der Götter Film und Verkostung von fairen Kakaoprodukten
Ort: MGH Altenkirchen, Wilhelmstr. 10 Veranstalter: Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Altenkirchen

Sa. 23.09.17, 10 Uhr: Kaffee mit gutem Gewissen, Kurzfilm und Verkostung fair gehandelter Kaffeesorten
Ort: Regionalladen UNIKUM, Bahnhofstr. 26 Veranstalter: Steuerungsgruppe Fairtrade Stadt Altenkirchen

So. 24.09.17, 15 Uhr: Herbstlesung der Literaturwerkstatt Ort: Haus Felsenkeller
Veranstalter: Soziokulturelles Zentrum Haus Felsenkeller e.V.

So. 24.09.17, 14 Uhr: Museumsscheune Helmenzen geöffnet Letzter Öffnungstermin in 2017
Ort: Museumsscheune Helmenzen Veranstalter: Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e.V.

Di. 26.09.17, 18 Uhr: Themenkochabend "Partyküche und Fingerfood" mit Carina Löhr
Ort: Realschule , Glockenspitze , Anmeldung nötig unter: 02681-812211 Veranstalter: Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Mi. 27.09.17, 20 Uhr: DON CAMILLO & PEPPONE Theater der Stadt Lahnstein Ort: Evangelische Kirche
Schöneberg Veranstalter: Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

Sa. 30.09.17, 8.30 Uhr: Ganztags-Wanderungen im Altenkirchener Westerwald mit Wanderführer Adolf
Seiler
Ort: Kontakt und Anmeldung unter: 02681-4325 Veranstalter: Westerwald-Verein Fluterschen e.V.

So. 01.10.17, 14 Uhr: Turmbesteigung heute möglich Öffnung des Bismarckturms in Altenkirchen
Ort: Bismarckturm Veranstalter: Förderverein Bismarckturm e.V.

Gut, dass du da bist -

warum Ihr Leben die Welt verändert

Martin Buchholz

Freitag, 29. Sept. 2017 um 19:00 Uhr

Seminar- und Spor thotel Glockenspitze,

Altenkirchen

Musik und mehr .... incl. Imbiss: 15,00 €

Kartenvorverkauf ab dem 01.09.2017:

Altenkirchen:

Weyerbusch:

Flammersfeld:

Seite 42 Buch & Kunst

Hermes Schreib- und

Bastelbedarf

Annelieses

Tabak- und Schreibwaren

Kontakt:

Sylke Velten, Gartenweg 8

57612 Busenhausen

Tel. 02681 6505

sylkevelten@gmail.com

Abendveranstaltung

Musik und mehr ...

incl. Imbiss

Jugendkunstschule
Altenkirchen
Kultur-/Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Spachteltechniken
Mit Farbmesser und Spachtel Strukturen und Plastizität
erzeugen, mit Spachtelmaße, Farbpigmenten und Acryl-
farben experimentieren. Herzlich
Willkommen im großen Atelier der JuKusch.

Volker Vieregg

Fr. 1.9. 15 -17 Uhr| Sa. 2.9. 11-15 Uhr
Kostenbeitrag: 60 Euro inkl. Material
www.jukusch-ak.de | Tel. 02681 986944
Koblenzer Str. 5 | 57610 Altenkirchen

Workshop
Malerei
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„Haus der kleinen Freunde“ Busenhausen
begrüßt zum Tag der offenen Tür

Vorsorglich hatten die
„Kleinen Freunde“ aus
Busenhausen, die kleinen
Bewohner der Kinderta-
gesstätte in Busenhausen,
ihre Erzieherinnen und
Eltern, deren Gebäude
schon eine erlebnisreiche
Zeit hinter sich hat, nicht
nur die Gebäuderäumlich-
keiten und das Außenge-
lände für die Gäste herge-
richtet, sie hatten auch ein
kleines Zelt für die Fest-
lichkeit aufgestellt. Dort
empfingen sie auch ihre
zahlreichen Gäste, Eltern,
Kommunalpolitiker und
sonstige Besucher. Leite-
rin Christina Buchen

begrüßte alle herzlich. Die „kleinen Freunde“ indes hatten sich mit
den Erzieherinnen neben dem Rednerpult versammelt und eröff-
neten mit Liedgesang, den Blick aber nicht von ihren Familienmit-
gliedern lassend, die Feierstunde. Ein bezauberndes Bild bot sich
den Besuchern, unter ihnen der Erste Beigeordnete der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen Heinz Düber, die Mitarbeiter der
Verwaltung Fred Jüngerich und Sascha Koch sowie Leiterinnen
der Kindergärten der VG Altenkirchen.
Das „Haus der kleinen Freunde“, so teilte Leiterin Buchen in ihrer
Begrüßung mit, sei auf dem besten Weg, eine „Kreative KITA“ zu
werden. Für die Erreichung dieses Ziels habe man eine Koope-
ration mit der UNI Koblenz und dem Atelier Mobil in Koblenz
geschlossen. Im KITA-Gebäude hatte man die bisherigen Kunst-
werke der Kinder in Themengruppen ausgestellt und eine Bewun-
dererrundwanderung eingerichtet. Aus diesem Anlass war auch
eine aktuelle Malaktion organisiert und junge Künstler durften
sich am Gestalten „bunter Zaunlatten“ betätigen. Beigeordneter
Düber überbrachte die Grußworte der Verwaltung und Ortsbür-

germeisterin Erika Hüsch überbrachte nicht nur Grußworte und
zeigte sich stolz auf die Kindertagesstätte im Ort, sie wusste auch
über die lange Geschichte der Schule im Ort zu berichten. Busen-
hausen hatte bereits 1855 eine eigene Schule, unweit vom heuti-
gen Gebäude entfernt.
Dieses Gebäude wurde in den Fünfzigerjahren dem Erdboden
gleich gemacht und 1960 ein neues Gebäude, das heutige Kin-
dergartengebäude, errichtet. Der Schulbetrieb endete allerdings
Anfang der Siebzigerjahre. Ein Umbau wurde vorgenommen, und
der Kindergartenbetrieb lief 1979 an. Jetzt habe man berechtigte
Hoffnung, dass der Kindergarten noch einige Generationen an
Kindern sehen werde.

Fotos: Wachow

Während sich die Kinder im Haus und auf dem Spielplatz ver-
gnügten und auch mit Begeisterung Zaunlatten farbenfreudig
gestalteten, führte Kindertagesstättenleiterin Buchen die Besu-
cher durch die Räumlichkeiten und erläuterte die kleinen und gro-
ßen Kunstwerke. (wwa)

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Mittwoch, 05.09.2017, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkausschusses der
Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen
1. Auftragsvergaben

Ingenieurvertrag zur Erneuerung der Wasserleitungen in Bu-
senhausen, „K 53“

2. Kläranlage Altenkirchen
2.1 Information zur Entwicklung des Stromverbrauches auf der
Kläranlage Altenkirchen
2.2 Vorstellung der weiteren Ausbauplanung und Finanzierung

3. Bericht des Werkleiters gemäß § 7 der Betriebssatzung vom
09.04.2014 über abgeschlossene Verträge im Wert von 12.500
bis 25.000 € und Informationen

4. Verschiedenes
ii. Vorberatende beschlussfassungen
5. Feststellung der Jahresabschlüsse der Verbandsgemeindewer-

ke Altenkirchen für das Wirtschaftsjahr 2016
5.1 Wasserversorgung
5.2 Abwasserbeseitigung

6. Feststellung der Lageberichte der Verbandsgemeindewerke Al-
tenkirchen für das Wirtschaftsjahr 2016

amtliche bekanntmachungen

6.1 Wasserversorgung
6.2 Abwasserbeseitigung

nichtöffentliche sitzung
Altenkirchen, 22.08.2017 I.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 31. August 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr berod
... am Freitag, 1. September 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Sonntag, 3. September 2017, 9 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch

... am Freitag, 8. September 2017, 19 bis 21 Uhr

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses

der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Am Donnerstag, 7. September 2017, 17 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses in Altenkirchen eine Sitzung des Hauptaus-
schusses der Verbandsgemeinde Altenkirchen statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
i. abschließende entscheidungen
1. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
2. Verlegung Leerrohr in der Straße „Unter den Eichen“ in der

Ortsgemeinde Weyerbusch
3. Erlass einer neuen Satzung über den Kostenersatz und die Ge-

bührenerhebung für Hilfe- und Dienstleistungen der Feuerwehr
4. Verschiedenes
ii. Vorberatende beschlussfassungen
5. Backestage 2018 in der VG Altenkirchen
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Zuschüsse und Zuwendungen an Vereine und Verbände
Aufgrund der angespannten Haushaltssituation der Ortsgemeinde
werden ab dem Jahr 2017 die Zuschüsse und Zuwendungen an
den Frauenchor Fluterschen, den Westerwaldverein Fluterschen
sowie für die Kriegsgräberfürsorge vorübergehend bis zur Besse-
rung der Haushaltssituation nicht mehr gewährt.
Mit dem SSV Almersbach-Fluterschen e. V. wird eine Vereinbarung
über die Nutzung der gemeindeeigenen Dusch- und Umkleideanlage
getroffen. Wesentlicher Inhalt hierin ist eine Kostenbeteiligung des
SSV zu den Betriebskosten der Anlage in Höhe von jährlich 1.000
€. Dieser Betrag soll mit der Auszahlung der jährlichen Zuwendung
der Ortsgemeinde für die Unterhaltung des Sportplatzes verrechnet
werden. Darüber hinaus wird der SSV aufgefordert, kurzfristig Ver-
wendungsnachweise der letzten drei Jahre über die tatsächlich ent-
standenen Kosten für die Unterhaltung und Pflege des Sportplatzes
vorzulegen. Hiernach sind derartige Verwendungsnachweise (nach
Jahren getrennt) mindestens alle fünf Jahre vorzulegen.
ehrengaben bei geburtstags- und ehejubiläen
Mit sofortiger Wirkung gewährt die Ortsgemeinde bei Altersjubiläen
(80., 90., 100. Geburtstag und danach jedes Jahr) an Bürger der
Ortsgemeinde ein Geldgeschenk von 30 €. Bei Ehejubiläen (Gold-
hochzeit, Diamanthochzeit, Eiserne Hochzeit, Gnadenhochzeit
usw.) beträgt das Geldgeschenk 50 €.
winterdienst
Grundsätzlich ist nach der aktuellen Satzung über die Räum- und
Streupflicht in der Ortsgemeinde innerhalb des Innenbereichs bzw.
der überplanten Bereiche in der Ortsgemeinde jeder Eigentümer von
bebauten und unbebauten Grundstücken zum Winterdienst verpflich-
tet. Bisher hat die Ortsgemeinde einen allumfänglichen Winterdienst
auf öffentlichen Gemeindewegen und -plätzen im Rahmen freiwilliger
Leistungen durch den Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
angeboten. Die Kosten hierfür betrugen je nach Dauer und Intensität
der Winter zwischen ca. 3.000 € bis 5.000 €. Aufgrund der derzeitigen
Finanzsituation der Ortsgemeinde ist dies bis auf Weiteres nicht mehr
leistbar. Der vom Bauhof der Verbandsgemeinde geleistete Winter-
dienst wird ab sofort auf folgende Leistungen beschränkt:
· Schneeräumung auf Gemeindestraßen und -plätzen nur noch ab

einer Schneehöhe von 0,10 m
· Salzstreuung auf Gemeindestraßen und -plätzen nur noch bei

Glatteisbildung auf blanken Straßen sowie auf erheblichen und
gefährlichen Steigungs- und Gefällstrecken im Zuge von Gemein-
destraßen. Hierzu erhält der Bauhof der Verbandsgemeinde eine
Dienstanweisung vom Ortsbürgermeister.
Darüber hinaus ist der Winterdienst satzungsgemäß von den
Grundstückseigentümern zu leisten.

Seniorenveranstaltungen
Die Seniorenveranstaltungen (Seniorenausflug, Seniorenweih-
nachtsfeier) sollen im Rahmen der haushaltsmäßig zur Verfügung
gestellten und beschlossenen Mittel wie bisher angeboten und
durchgeführt werden. Jedoch ist beim Seniorenausflug von jedem
Teilnehmer je nach Kostenintensität des angebotenen Ausflugs ein
Eigenanteil von 5 bis 10 € festzulegen und zu vereinnahmen.
eigenleistungen, herstellung der Verkehrssicherungspflicht
und instandsetzung spielplätze, sanierung des rad- und Fuß-
weges vom unterdorf nach leuzbach
Der Ortsgemeinderat beschloss nach eingehender Beratung und
Diskussion, die vorgenannten Leistungen in Eigenleistung (Mitglie-
der des Ortsgemeinderats sowie freiwilliger Helferinnen und Helfer)
durchzuführen. Die Materialkosten werden von der Ortsgemeinde
getragen. Der Ortsgemeinderat erteilte in allen fünf Angelegenhei-
ten seine Zustimmung. Ferner hatte der Rat über die Gedenkfeier
und Kranzniederlegung am Ehrenmal am Volkstrauertag. Aufgrund
einer schriftlichen Mitteilung der Ortsgemeinde Stürzelbach, dass
diese sich ab sofort an den vorgenannten Kranzniederlegungen
nicht mehr beteiligt, ist zu beraten und zu beschließen, wie in der
Ortsgemeinde Almersbach hierzu künftig zu verfahren ist.
Nach eingehender Diskussion wurde beschlossen, dass sich die
Ortsgemeinde Almersbach weiterhin an der gemeinsamen Kranznie-
derlegung der Ortsgemeinden innerhalb des Zweckverbands Fried-
hof Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach sowie der Ortsvereine
beteiligt. Der Ortsbürgermeister legte den Mitgliedern des Ortsge-
meinderats jedoch nochmals ausdrücklich nahe, dass dies nur einen
Sinn bereitet, wenn die offiziellen Vertreter der einladenden Ortsge-
meinden (Ratsmitglieder), wenn möglich, geschlossen an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen. Sollte beobachtet werden müssen, dass dies
künftig nicht der Fall ist, ist erneut über die Angelegenheit zu beraten
und zu beschließen. Unter Punkt 8 entschied der Ortsgemeinderat
nach eingehender Diskussion und Beratung, am Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ in diesem Jahr nicht teilzunehmen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· Ortsbürgermeister Klaus Quast berichtete, dass der Kreis Alten-

kirchen in diesem Jahr wieder vier Obstbäume anlässlich der Ak-
tion „Obstbaumzählung“ stiftet.

· Von Ratsmitgliedern wurde angeregt, die Straßenbeleuchtung wäh-
rend der Nachtzeit um einige Stunden zu dimmen bzw. um 50 % ab-

nichtöffentliche sitzung:
abschließende entscheidungen
6. Personalangelegenheiten
7. Vertragsangelegenheit
8. Abgabeangelegenheiten
Verbandsgemeinde Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nachterminabsprache
statt !
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

aus den gemeinden

Almersbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Almersbach

am 25. Mai 2014
nachrückendes ratsmitglied
Das Ratsmitglied Hans Peter Hälbig ist verstorben. Als Nachfolger
wurde Herr Siegfried Lanfermann, Im Hirzberg 7, 57610 Almers-
bach, in den Ortsgemeinderat Almersbach berufen.
Almersbach, den 24. August 2017 Klaus Quast,
Ortsgemeinde Almersbach Ortsbürgermeister

und Gemeindewahlleiter

■ Aus der letzten Ortsgemeinderatssitzung
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über eine Mietan-
gelegenheit zu beschließen.
In öffentlicher Sitzung fand zunächst eine Ergänzungswahl zum
Rechnungsprüfungsausschuss statt. Adelheid Braun hat durch
ihren Wegzug aus dem Gemeindegebiet ihr Ratsmandat im Ortsge-
meinderat verloren.
Sie war zugleich Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss. Daher
wurde eine Ergänzungswahl erforderlich.
Der Ortsgemeinderat wählte in offener Abstimmung Herrn Kai
Jösch als Mitglied in den
Rechnungsprüfungsausschuss.
Nächster Beratungsgegenstand war die Haushaltskonsolidierung.



Altenkirchen 17 Donnerstag, 31.08.2017

zuschalten. Da hierfür keine verlässlichen Zahlen über das Einspar-
potenzial vorliegen, wurde die Diskussion nicht weitergeführt.

· Der Ortsbürgermeister berichtete über Klagen von Nachbarn der
Eisstockbahn über Lärmbelästigungen und Betriebszeiten. Hier-
zu sollen Gespräche mit den Nachbarn und Vorstandsmitgliedern
des SSV Almersbach-Fluterschen geführt werden.

Ortsbürgermeister Quast informierte über
· die Einrichtung einer zusätzlichen absoluten Halteverbotszone im

Unterdorf entlang der Eisstockbahn und dem Sportplatz.
· die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel und entstandenen

Kosten (Einzahlungen und Auszahlungen) für die Unterhaltung
der gemeindlichen Wirtschaftswege.

· ein WLAN-Hotspot-Programm des Landes. Hierbei sollen in allen
Ortsgemeinden öffentliche drahtlose Internetzugangspunkte ein-
gerichtet werden. Die Herstellungskosten übernimmt das Land,
die Folgekosten sind von der Ortsgemeinde zu tragen.

· die Festsetzung der Verbandsgemeinde- und Kreisumlage für das
Haushaltsjahr 2016.

· die Genehmigung der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan
des Friedhofsverbands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach für
die Jahre 2016 und 2017 durch die Kreisverwaltung Altenkirchen
als Kommunalaufsichtsbehörde.

· die Verteilung der Bundesintegrationspauschale auf die Stadt Al-
tenkirchen und die Ortsgemeinden in der Verbandsgemeinde für
die Aufnahme von Flüchtlingen.

· die Möglichkeit, beim Land Rheinland-Pfalz für das Haushaltsjahr
2018 Anträge auf Gewährung von Zuweisungen aus dem Investi-
tionsstock und aus dem Dorferneuerungsprogramm zu stellen.

· diverse Rechnungen des Bauhofes der Verbandsgemeinde für
Leistungen in der Ortsgemeinde.

· die festgesetzten Kosten und Vorausleistungen für Wasser und
Abwasser für Einrichtungen der Ortsgemeinde für die Jahre 2016
und 2017.

· den zwischenzeitlich in Kraft getretenen Alarm- und Einsatzplan
„Stromausfall“ der Verbandsgemeinde Altenkirchen.

· einen aktuellen Vorfall: Angriff bzw. Belästigung durch einen frei-
laufenden Hund im Bereich der Ortsgemeinde.

· die Einladung der Ev. Kirchengemeinde Almersbach zur diesjäh-
rigen Baumpflanzaktion auf der als Gemeinschaftsprojekt der Ev.
Kirchengemeinde Almersbach und der Ortsgemeinde Almers-
bach angelegten Streuobstwiese sowie über die Information der
Ev. Kirchengemeinde, das vom NABU Altenkirchen durchgeführte
Streuobstwiesenfest 2018 in Almersbach durchführen zu wollen.

Altenkirchen

bekanntmachung über die unanfechtbarkeit des umlegungsplans
stadt altenkirchen
Geschäftsstelle:
- Umlegungsausschuss -
Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
■ Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit

des Umlegungsplans
Nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBl. I S.2414) in seiner jeweils
geltenden Fassung wird bekannt gemacht, dass der Umlegungsplan
für das Umlegungsgebiet „sanierungsgebiet altenkirchen-bahn-
hof“, Gemarkung Altenkirchen am 17. August 2017 unanfechtbar
geworden ist. Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechts-
zustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechts-
zustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentü-
mer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein (§ 72 BauGB).
Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig. Die
Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters wird
bei den zuständigen Behörden veranlasst.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Umlegungsausschuss

der Stadt Altenkirchen, Geschäftsstelle: Vermessungs- und Ka-
tasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Westerburg

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem
Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de

erhoben werden.
Westerburg, 21. August 2017 Dirk Fitting, Vermessungsdirektor

Der Vorsitzende
hinweis:
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter folgendem
Link veröffentlicht: http://www.vg-altenkirchen.de

■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Abmarkung
von Flurstücksgrenzen in der Stadt Altenkirchen

In der Gemarkung Altenkirchen, Flur 23, Flurstücke 55/11, 58/13
und 128/58 wurden aus Anlass des Umlegungsverfahrens „Sanie-
rungsgebiet Altenkirchen-Bahnhof“ in bestehenden Flurstücksgren-
zen Grenzpunkte abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am 11.
August 2017 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 8. Oktober
2013 (GVBl. S. 359), BS 219-1, werden den nicht am Umlegungs-
verfahren beteiligten Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbaube-
rechtigten der von den Abmarkungen betroffenen Flurstücke die Ver-
waltungsentscheidungen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende
Teil der angefertigten Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
einzelne grenzpunkte von bereits festgestellten Flurstücks-
grenzen werden entsprechend dem ergebnis der grenzermitt-
lung, wie in der skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die grenzpunkte werden auf der grundlage der entscheidung
nach nr. 1 buchstabe c, wie in der skizze dargestellt, abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 14.09.2017 bis 16.10.2017
beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahn-
straße 5, Zimmer 211 ausgelegt und kann während der Öffnungszei-
ten montag bis Freitag von 8.00 bis 13.00 uhr eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landes-
verwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl.
S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen,
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift
können auch im Internet unter https://vermka-westerwald-taunus.rlp.
de/de/ueber-uns/oeffentliche-bekanntmachungen/ eingesehen werden.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
einzulegen.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Kata-

steramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Westerburg
oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur bei dem
Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus, VPS-E-
Mail-Adresse: vermka.wwt@poststelle.rlp.de

erhoben werden.
Vermessungs- und Katasteramt I.A. Horst Wolf
Westerwald-Taunus Vermessungsamtsrat

■ Hinweis der DB Netz AG, Regionalnetz Westerwald,
Strecke Limburg - Altenkirchen

Die Pfeiftafel in der Ortsgemeinde Michelbach auf Höhe Friedhof
wird zum 01.09.2017 ersatzlos zurückgebaut. Dadurch kommt es
am nicht technisch gesicherten Bahnübergang Frankfurter Straße,
ehemaliges Sägewerk Hassel, bei Zugfahrten aus Richtung Ingel-
bach kommend zu einer geänderten akustischen Warnung. Wir bit-
ten dies zu beachten!

Berod

■ Vertretung Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 1. September bis 17. September 2017 werde ich
durch den Ersten Beigeordneten Ulrich Christ vertreten, Tel. 02680-
485, Mobil 0171-7414611.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Busenhausen

bekanntmachung
■ Einbahnstraße

Während des Hoffestes und Züchtertages
am sonntag, 10. september, ist die Feld-
straße in der Zeit von 10 uhr bis 22 uhr ab
der Abzweigung Schiede Heiler bis zur L

267 in Beul nur als einbahnstraße befahrbar.
Wir bitten um Beachtung!

Erika Hüsch, Ortsbürgermeisterin
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bekanntmachung
■ Café-Klatsch
Der nächste Café-Klatsch im Wöschhoisjen ist am
Dienstag, 5. september 2017 ab 15.30 Uhr.
Es freut sich auf Euch

Euer Café-Klatsch-Team

Gieleroth

■ Bürgersprechstunden
Die Sprechstunden am 5. und 12. September müssen wegen ander-
weitiger Veranstaltungen entfallen.
Ich bitte um Beachtung!

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Einladung zur Einwohnerversammlung in Helmenzen
eure ideen und wünsche sind gefragt

liebe helmenzer bürgerinnen und bürger,
was ist Helmenzen?
Was macht unser Dorf aus?
Wie können wir gemeinsam für Jung und Alt die
Zukunft gestalten?
Donnerstag, 14. september 2017, 19.30 uhr
„westerwälder hof“ helmenzen
Wir halten einen Begrüßungstrunk für alle bereit.
Nehmt teil! Wir freuen uns auf Euch,

der Ortsgemeinderat

Helmeroth

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 19. September 2017, findet im Heimathaus eine Sit-
zung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche sitzung, beginn 20 uhr
2. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Helmeroth für die Haus-

haltsjahre 2014, 2015 und 2016
2.1 Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschus-
ses über die Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss
2.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1
Satz 1 GemO
2.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs.1 Satz 2 GemO

3. Antrag auf Gewährung von Zuweisungen des Landes für das
Haushaltsjahr 2018 (Investitionsstock) zur Brückensanierung

4. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung der Hundesteuer

5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Heupelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Zweckverband „EAM Beteiligung

im Landkreis Altenkirchen“
Jahresabschlüsse 2016 der eam sammel- und Vorschalt süd
gmbh sowie der eam sammel- und Vorschalt 2015 gmbh
Die Gesellschafterversammlungen der EAM Sammel- und Vorschalt
Süd GmbH und der EAM Sammel- und Vorschalt 2015 GmbH
haben in ihren Sitzungen am 19. Juni 2017 die mit dem uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers versehe-
nen Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2016 festgestellt und die

zugehörigen Lageberichte gebilligt. Zudem wurden die jeweiligen
Gewinnverwendungen beschlossen, die Geschäftsführungen ent-
lastet und die Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2017 gewählt.
Die Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2016 einschließlich der
Anhänge liegen zur Einsichtnahme von Freitag, 01.09.2017, bis ein-
schl. Montag 11.09.2017, im Dienstgebäude der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen, Zimmer 211, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, während der Öffnungszeiten (vormittags: Montag bis Freitag 8
Uhr bis 12 Uhr, nachmittags: Montag, Dienstag, Mittwoch - 14 Uhr bis
16 Uhr sowie Donnerstag - 14 Uhr bis 18 Uhr) öffentlich aus.
Wissen, 23. August 2017 Richard Schmitt
Zweckverband „EAM Beteiligung Stellvertretender Verbandsvorsteher
im Landkreis Altenkirchen“

Hilgenroth

■ Die Ortsgemeinde Hilgenroth
vermietet eine Wohnung

im „sonnenhof“ hilgenroth, hauptstr. 3
Diese Wohnung befindet sich im 1. OG oberhalb der ehemali-
gen Gaststätte „Sonnenhof“, Hauptstraße 3 in 57612 Hilgenroth.
Die Mietfläche beträgt ca. 90 qm und ist ab sofort vermietbar. Die
Räumlichkeiten der ehemaligen Gaststätte werden als Dorfgemein-
schaftshaus genutzt.

Sonnenhof Hilgenroth

weitere angaben zum mietobjekt:
· 4 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, Diele/Flur
· Das Haus wird durch eine Ölzentralheizung versorgt.
· Der monatliche Mietzins beträgt 350 € zzgl. Neben- und Heizkosten.
ihre anfragen richten sie bitte an:
Ortsbürgermeisterin Monika Otterbach
E-Mail: monikaotterbach@web.de; Tel. 02682/3888
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Frau Astrid Krischun
Grundstücks- und Gebäudemanagement
Rathausstr. 13
57610 Altenkirchen
E-Mail: GuG@vg-altenkirchen.de ; Tel. 02681-85-282

Kircheib

■ Straßenreinigung und Überwuchs -
jedes Jahr auf´s Neue

Auch in diesem Frühjahr und Sommer war der Pflanzenwuchs
besonders stark. Und wie jedes Jahr zeigt sich am Krautwuchs
im Rinnstein oder auf dem Gehweg, welche Grundeigentümer
ihren Reinigungspflichten nachkommen und welche monatelang
nicht. Daher erneut folgende Hinweise: Die Ortsgemeinde Kircheib
betreibt keine öffentliche Straßenreinigung und erhebt keine Rei-
nigungsgebühren von den Anliegern. Das spart auch den Verwal-
tungsaufwand für die Umlage der Kosten. Deswegen ist nach der
Straßenreinigungssatzung die Reinigung der Gehwege und Fahr-
bahnen in den bebauten Bereichen auf die Anlieger übertragen.
Wer es genauer nachlesen möchte: www.vg-altenkirchen.de, dann:
Gemeinde und Politik, Ortsgemeinden, Kircheib, Satzungen. Das
Ganze kann aber nur klappen, wenn alle ihren Beitrag dazu leisten.
Leider wird insbesondere in den Bereichen mit Gehweg, Bordstein
und Entwässerungsrinne an vielen Grundstücken nicht regelmä-



Altenkirchen 19 Donnerstag, 31.08.2017

ßig gekehrt - teilweise monatelang nicht, wie Gras- und Krautwuchs
im Rinnstein und auf den Gehwegen belegen. Nicht nur, dass das
Ortsbild und der Eindruck mancher Gewerbebetriebe darunter lei-
den - auch die Entwässerung der Straße wird beeinträchtigt und
durch Graswuchs auf dem Gehweg dieser immer „schmaler“. Daher
meine dringende Bitte: Beseitigen Sie Schmutz und Krautwuchs
vom Gehweg und aus dem Rinnstein vor Ihrem Grundstück! Keh-
ren Sie regelmäßig beides! Das ist dann schneller und leichter erle-
digt und lässt dem Krautwuchs keine Chance! Bitte beseitigen Sie
auch Ast- und Heckenüberwuchs über dem Gehweg oder der Fahr-
bahn. Denken Sie daran, dass Äste nach oder bei Regen tiefer hän-
gen als bei Trockenwetter. Es gilt: Über einem Gehweg rund 2,50 m
und über einer Fahrbahn rund 4,50 m freier Lichtraum muss sein.
Nach den einschlägigen Gesetzen ist der Eigentümer der Bäume
und Hecken dafür verantwortlich.

Karl Heinz Sterzenbach, Ortsbürgermeister

Mammelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 18. September 2017, findet im Dorfgemeinschaftshaus
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19 uhr
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Grundstücksangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung von Hundesteuer
6. Auftragsvergaben Friedhofshalle
7. Spielplatzgestaltung
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Mehren

■ Tag des Denkmals
Am 10. September 2017 findet der Tag des Denkmals statt. An die-
sem Tag werden wir das Dorfcafe wieder ab 13 Uhr öffnen.
Wer uns mit einem Kuchen unterstützen möchte, meldet sich bitte
unter Tel. 1011. Vielen Dank.

Gianna Kath, Dorfverschönerungsverein Mehren

Michelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 5. September 2017, 19 Uhr, findet im Schützenhaus
Michelbach, Frankfurter Straße, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Streichen der Wartehallen im Ortsteil Michelbach

Auftragsvergabe
3. Erlass einer Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung von Hundesteuer
4. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
5. Vertragsangelegenheit
6. Grundstücksangelegenheit

Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

■ Hinweis der DB Netz AG, Regionalnetz
Westerwald, Strecke Limburg - Altenkirchen

Die Pfeiftafel in der Ortsgemeinde Michelbach auf Höhe Friedhof
wird zum 01.09.2017 ersatzlos zurückgebaut. Dadurch kommt es
am nicht technisch gesicherten Bahnübergang Frankfurter Straße,
ehemaliges Sägewerk Hassel, bei Zugfahrten aus Richtung Ingel-
bach kommend zu einer geänderten akustischen Warnung. Wir bit-
ten dies zu beachten!

Obererbach

■ Siegerehrung Gebietsentscheid
„Unser Dorf hat Zukunft“

Wir erhielten von der Aufsichts- und Dienstleistungsbehörde Trier
die Einladung zur Siegerehrung im Gebietsentscheid „Unser Dorf
hat Zukunft“.
Wie bekannt, haben wir in diesem Wettbewerb den 3. Platz belegt
und uns für den Landesentscheid qualifiziert. Die Siegerehrung fin-
det am Donnerstag, 21. september 2017, in der Stadthalle Saar-
burg statt. Die Feier beginnt um 16 Uhr. Ab 14 Uhr ist eine kosten-
lose Teilnahme an einer Stadtführung durch Saarburg möglich.
Wir möchten sehr gerne mit einer Abordnung an der Siegereh-
rung teilnehmen. wer interesse hat mitzufahren, melde sich bitte
kurzfristig bis sonntag, 3. september, bei ortsbürgermeister
erhard schneider an, Tel. 02681987894. Wir werden versuchen,
Fahrgemeinschaften zu bilden. Es wäre schön, wenn sich einige zur
Mitfahrt anmelden würden.
am Freitag, 24. november, findet die siegerehrung im Landes-
entscheid statt. Auch hierzu wird die Ortsgemeinde Obererbach ein-
geladen, egal, wie wir im Landesentscheid abschneiden. Wir beab-
sichtigen zu dieser Siegerehrung einen Bus einzusetzen, wenn
genügend Anmeldungen vorliegen. Zu dieser Fahrt werden wir
jedoch zu einem späteren Zeitpunkt separat einladen.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Nachruf
Die Ortsgemeinde Obererbach trauert um ihr ehemaliges Ratsmitglied

Dietmar Müller
der plötzlich und unerwartet im Alter von 76 Jahren verstarb.

Der Verstorbene gehörte von 1984 bis 1989 dem Ortsgemeinderat
Obererbach an.
In dieser Zeit hat er sich stets für die Belange der Bürgerinnen und
Bürger eingesetzt, dies schlug sich auch nieder in vielfältigen, ehren-
amtlichen Tätigkeiten zum Wohle der Obererbacher Bevölkerung.
Neben seiner Tätigkeit im Ortsgemeinderat engagierte sich Dietmar
Müller im Sportverein, Männergesangverein, bei den Waldinteres-
senten und den Jagdgenossen, sowie in „seinem“ Wanderclub.
Die Ortsgemeinde Obererbach ist Dietmar Müller zu großem Dank
verpflichtet. Wir werden Dietmar ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unserer besondere Anteilnahme gilt seiner Frau Marliese und sei-
ner Familie.

Ortsgemeinde Obererbach Erhard Schneider,
Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 31. Juli 2017
Zu Beginn dieser Sitzung befasste sich der Ortsgemeinderat mit
dem Dorffest 2017. Der Vorsitzende erläuterte zu Beginn den Ver-
lauf der Planungen und Arbeiten rund um das Fest. Wir berichteten
über die Veranstaltung in Ausgabe 34/2017 des Mitteilungsblattes.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Rat dem Erlass einer Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer zu.
unter tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte ortsbür-
germeister schmidt über
· die Nahverkehrsplanung für das Linienbündel „Altenkirchen“.
· den Baubeginn zur Verbesserung der Breitbandversorgung im

Ortsteil Rettersen. Dieser ist voraussichtlich im März des kom-
menden Jahres.

· Kanal-TV-Untersuchungen und Kanalbenebelung innerhalb der
Ortslage. Eine diesbezügliche Information erfolgte auch im Mittei-
lungsblatt.

· fünf Jahre Seniorengruppe. Im Rahmen einer Seniorenfeier wur-
den die beiden Initiatoren Marita Werkhausen und Ursula Wolf
geehrt und erhielten ein kleines Präsent.

Ferner informierte der Vorsitzende über folgende themen:
· Nach Abschluss aller Teerarbeiten wurde der Verbandsgemein-

deverbindungsweg an die Ortsgemeinde zurückübertragen. In
dem Zusammenhang wurde über die Schlussrechnung der Maß-
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nahme am Glascontainer berichtet. Sie entspricht dem geprüften
Angebot. Die noch fehlenden Piktogramme werden zeitnah vom
Bauhof aufgebracht.

· Der Spielgerätehersteller konnte wegen betrieblicher Überlastung
die neue Seilbahn erst verspätet liefern. Ein Aufbau der Anlage
konnte daher erst im Juli abgeschlossen werden. Bekannterma-
ßen wurde der Standort geändert. Aus diesem Grund sind auch
einige Erdarbeiten angefallen. Im Benehmen mit den Beigeordne-
ten wurde hierauf Rollrasen verlegt, damit schnellstmöglich das
Gerät in Betrieb genommen werden kann. Der Eilentscheidung
wurde einstimmig zugestimmt.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde beschwerten sich einige
Retterser Bürger vermehrt über freilaufende Hunde. Im Ortsteil
Witthecke wurde eine Hauskatze durch einen Hund so schwer ver-
letzt, dass umgehend ein Tierarzt aufgesucht werden musste. Im
Ortsteil Rettersen verunreinigten Hunde Vorgärten und selbst der
Sandkasten auf dem Kleinstkinderspielplatz wurde Hundekot ent-
deckt. Der Vorsitzende teilte mit, dass er schon mehrfach verschie-
dene Hundebesitzer diesbezüglich angesprochen hat, offensichtlich
ohne Erfolg. Aus diesem Grund wird das Ordnungsamt über den
Sachverhalt informiert.
In nichtöffentlicher Sitzung hatte der der Rat über Vertragsangele-
genheiten zu beschließen.

Weyerbusch

■ Ausflug der Seniorinnen und Senioren
erinnerung
Am 13.09.2017 starten wir um 12.30 Uhr vom Parkplatz des Hotels
Sonnenhof in Weyerbusch. Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Es wird ein
Unkostenbeitrag von 10 € pro Person erhoben. Letzte Möglichkeit
sich anzumelden, ist der 31.08.2017 bei dem Ersten Beigeordneten
Max Weller, Tel. 02686/590.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Vom 31.08. bis 04.09.2017 vertritt mich der Erste Beigeordnete Max
Weller, Tel. 02686/590.

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Wölmersen

bekanntmachung
i.
■ Satzung über den Bebauungsplan Nr. 3

„Auf dem Bornfeld“ der Ortsgemeinde
Wölmersen vom 25.08.2017

§ 1 - allgemeines
Der Ortsgemeinderat Wölmersen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 10 des Baugesetz-
buches (BauGB) und des § 86 der Landesbauordnung Rheinland-
Pfalz (LBauO) den Bebauungsplan Nr. 3 „Auf dem Bornfeld“ in sei-
ner Sitzung am 11.04.2017 als Satzung beschlossen
§ 2 - bestandteile der satzung
Bestandteile der Satzung sind:
- Bebauungsplanurkunde
- der zur Planurkunde gehörende Text.
Dem Bebauungsplan ist gemäß § 9 BauGB eine Begründung und
eine zusammenfassende Erklärung beigefügt.
§ 3 - räumlicher geltungsbereich
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die in der
Bebauungsplanurkunde mit unterbrochenen schwarzen Linien
umgrenzte Fläche.
§ 4 - in-kraft-treten
Der Bebauungsplan Nr. 3 „Auf dem Bornfeld“ der Ortsgemeinde
Wölmersen tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit der öffentlichen
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft.
Dieser Satzung entgegenstehende Festsetzungen treten gleichzei-
tig außer Kraft.
Wölmersen, 25.08.2017 Ernst Schüler
Ortsgemeinde Wölmersen Ortsbürgermeister
ii.
Der ausgefertigte Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan (Satzung, Planurkunde, Text), die dazuge-
hörige Begründung und die zusammenfassende Erklärung sowie
etwaige weitere Anlagen zu der Satzung werden bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen, Zimmer 214, Rathausstraße 13,

57610 Altenkirchen während der allgemeinen Dienststunden, zu
jedermanns Einsicht ausgelegt. Er kann dort eingesehen werden.
Es kann Auskunft über den Inhalt verlangt werden.
Greifen Festsetzungen des Bebauungsplans in eine zulässige Nut-
zung mit der Folge ein, dass Entschädigungsansprüche nach §§
39 - 42 BauGB entstehen können, sind diese gemäß § 44 Abs. 3
BauGB geltend zu machen. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein
Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Wölmersen, 25.08.2017 Ernst Schüler
Ortsgemeinde Wölmersen Ortsbürgermeister
iii.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Ortsgemeinde Wölmersen unter Darlegung des die
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs.
2a BauGB beachtlich sind.

Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Wölmersen, 25.08.2017 Ernst Schüler
Ortsgemeinde Wölmersen Ortsbürgermeister
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■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 1. August 2017

Der Ortsgemeinderat beriet zunächst über die Errichtung des Back-
hauses. Die Materiallieferung für die Außenwandverkleidung wurde
beschränkt ausgeschrieben.
Der Auftrag für die Lieferung der Außenwandverbretterung wurde
an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Holz Langen, 51570
Windeck-Schladern, zu einem Betrag von 2.548,18 € vergeben.
Anschließend befassten sich die Ratsmitglieder mit den Haltestel-
len- und Bürgersteigflächen im Bereich der Bushaltestelle „Orts-
mitte“. Die Arbeiten zur Befestigung der Haltestellenfläche und zur
Sanierung des Bürgersteigs waren beschränkt ausgeschrieben wor-
den. Es war jedoch von keiner der Firmen ein Angebot für diese
kleineren Aufträge abgegeben worden. Einvernehmlich sprach sich
der Ortsgemeinderat dafür aus, die Verbandsgemeindebauverwal-
tung zu bitten, zu einem günstigen Zeitpunkt (eventuell im Herbst),
die Arbeiten öffentlich auszuschreiben.
Unter Punkt 5 stimmte der Rat dem Erlass einer Satzung über die
Erhebung von Hundesteuer inkl. Besteuerung des Haltens von
gefährlichen Hunde zu. Die Satzung wird in einer der nächsten Aus-
gaben des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Ferner wurde über den Wandertag der Dorfgemeinschaft beraten.
Zur Pflege der Dorfgemeinschaft wird in diesem Jahr wieder ein
Wandertag angeboten. Ob Jung oder Alt, es sind alle Einwohne-
rinnen und Einwohner herzlich eingeladen, am Samstag, 14. Okto-
ber 2017, nachmittags, mitzuwandern. Es ist angedacht, dass der
Rundwanderweg „Historische Punkte“ durch die Dorfgemeinschaft
eingeweiht/erwandert wird.
Über Vorschläge für das Nachmittagsprogramm und weitere Unter-
stützung aus der Bürgerschaft bei den organisatorischen Arbei-
ten würde sich der Ortsbürgermeister sehr freuen. Einvernehmlich
sprach sich der Rat dafür aus, dass die anfallenden Kosten für den
Wandertag im üblichen Rahmen von der Ortsgemeinde getragen
werden.
Im weiteren Verlauf standen Wirtschaftswege zur Beratung. Die
Jahresabschlussrechnung hierzu lag den Ratsmitgliedern vor. Ins-
gesamt wurden im Jahr 2016 für 13.846,74 € Unterhaltungs- und
Sanierungsarbeiten an und auf den Wirtschaftswegen durchgeführt.
Nach kurzer Aussprache nahm der Ortsgemeinderat die Jahres-
schlussrechnung zustimmend zur Kenntnis.
Darüber hinaus informierte Ortsbürgermeister Schüler über den
Stand des Vorhabens, den Verbandsgemeinde-Verbindungsweg
Wölmersen-Heupelzen im Jahr 2018 zu sanieren.
Die Verbandsgemeinde strebt die Rückgabe an die Ortsgemeinde Heu-
pelzen und der Forstverwaltung Altenkirchen an, zuvor könnte der Weg
saniert werden. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 100.000
€. Erwartet werden Zuwendungen von 65.000 € im Rahmen der För-
derung „Ländliche Entwicklung“ (DLR). Voraussetzung ist jedoch die
Zustimmung der Ortsgemeinde Heupelzen und der Forstverwaltung
Altenkirchen. Die Ortsgemeinde Wölmersen ist hierbei außen vor.
Die Besonderheit dieses Verbandsgemeinde-Verbindungsweges
besteht darin, dass der Weg in der Gemarkung Wölmersen komplett
im Eigentum des Forstes ist und nicht der Ortsgemeinde.
Nach der Rückübertragung würde der Verbindungsweg wieder zum
normalen Wirtschaftsweg für Land- und Forstwirtschaft und für den
öffentlichen Straßenverkehr gesperrt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
· bebauungsplan „auf dem bornfeld ii“
Der Ortsbürgermeister informierte den Ortsgemeinderat über den
Stand der Planungsarbeiten im oben genannten Bebauungsplan-
verfahren. Die angestrebte freiwillige private Umlegung der Grund-
stücksflächen konnte leider nicht erreicht werden. Von daher wird
innerhalb der vorhandenen Parzellengrenzen die Ausweisung von
Wohnbauflächen angestrebt, um Bau- und Erschließungsrecht zu
schaffen.
Der Planungsauftrag wurde mit Ratsbeschluss vom 17.01.2017
erteilt.
Anhand des Vorentwurfs wurde über die mögliche Bebauung und
Erschließung diskutiert. Einvernehmlich sprach sich der Ortsge-
meinderat dafür aus, auf der Grundlage des vorliegenden Vorent-
wurfs den Bebauungsplan und die dazugehörigen Unterlagen
erstellen zu lassen.
· Fahrbahnabsenkungen
Im Bereich der Straßenkreuzung „Auf den Erlen“/“Zur Holzgrube“ ist
durch die Firma Warbinek ein Schaden an der Regenwasserablei-
tung zum Kanal festgestellt worden.
Nach kurzer Beratung sprach sich der Ortsgemeinderat für einen
Ortstermin mit Herrn Gehrmann vom Fachbereich Tiefbau der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen aus. Bei diesem Ortster-
min sollte nochmals die Fahrbahnabsenkung (Wasseranschluss) im
Bereich „Hauptstraße 18“ in Augenschein genommen werden.
· Überprüfung der schmutz- und regenwasserkanäle in der

gesamten ortslage
Die Verbandsgemeindewerke haben die Firma Warbinek mit der
Überprüfung der Kanalleitungen beauftragt. Alle Leitungen werden

gespült und danach mit einer Kamera Aufnahmen von den Kanälen
und Schächten gemacht. Hierbei sollen eventuelle Schäden doku-
mentiert werden.
Bei den Druckspülungen kommt es auch schon mal zu Rückstauun-
gen, die in die Hausanschlussleitungen drücken. Dies ist insbeson-
dere bei den Schmutzwasserleitungen sehr problematisch und kann
zu Verunreinigungen in den Gebäuden führen, die keine Rückstau-
klappe in den Hausanschlussleitungen haben. Das ist sehr unange-
nehm, jedoch leider nicht zu ändern. In dieser Angelegenheit ist die
Ortsgemeinde nicht der richtige Ansprechpartner für die Beschwer-
den der Hauseigentümer.
· Überflutung einiger gemeindestraßen bei starken regenfällen
Beim Ortsbürgermeister wurden mehrere Beschwerden in dieser
Sache vorgetragen. Hier ist festzuhalten, dass es bei sehr starken
Regenfällen schon mal zu Rückstaus in den Kanälen kommen kann.
Dass jedoch bei normalen Regenfällen das Wasser die Fahrbahn
überflutet, kommt daher, dass es nicht in den gepflasterten Rinnen
bis zum Regeneinlauf fließen kann. Einige Anwohner kommen ihrer
Reinigungspflicht nicht nach.
Der Ortsbürgermeister weist die Bürger nochmals auf die Straßen-
reinigungspflicht hin. Dazu gehören selbstverständlich auch die
Straßenrinnen.
· Verschiedene termine
Die nächste Ratssitzung findet am Dienstag, den 26.09.2017, statt.
Der Wandertag wird am Samstag, 14.10.2017, stattfinden.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurden folgende Angele-
genheiten angesprochen:
· rückschnitt von strauch- und baumastwerk an straßen und

wegen
Es wurden Beschwerden hinsichtlich des dringend erforderlichen
Rückschnitts von Baum- und Astwerk an den Gemeindestraßen
(hierzu zählen auch die Gehwege) vorgetragen. An einigen Orts-
straßen ragt das Astwerk weit in den Verkehrsraum, wodurch Schä-
den, vor allem an hohen Fahrzeugen, entstehen können.
Um Schadensersatzansprüche zu vermeiden, sind die Eigentü-
mer der Grundstücke, von denen die Gefahr ausgeht, aufgefordert,
überhängende Äste sofort und konsequent zurückzuschneiden.
Der Ortsgemeinderat bittet alle Grundstückseigentümer, ihre Grund-
stücke zu überprüfen und Strauchwerk sowie Baumäste kurzfristig
zurückzuschneiden, soweit diese in den Straßenkörper hineinragen.
Es führt zu mehr Übersicht im Straßenraum und verbessert dadurch
die Verkehrssicherheit.
· Verschmutzung durch hundekot; beschwerden aus der bür-

gerschaft über die hingerlassenschaften der lieben Vierbeiner
Von einigen Hundebesitzern wird die Verpflichtung zur Beseiti-
gung des Hundekots permanent ignoriert. Der Ortsgemeinderat bit-
tet hierbei ganz eindringlich die Hundehalter um eine Änderung des
Verhaltens und den Hundekot mittels mitgeführter Plastiktüten ein-
zusammeln und zuhause über die Restmülltonne zu entsorgen.

wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
02.09.2017 Irma Gilgenberg ............................................... 80 Jahre
02.09.2017 Lidia Krongart .................................................. 80 Jahre
05.09.2017 Roswitha Thomas ............................................ 75 Jahre
helmenzen
02.09.2017 Peter Kremin .................................................... 75 Jahre
05.09.2017 Margit Weidauer .............................................. 75 Jahre
heupelzen
03.09.2017 Erna Kraus ...................................................... 90 Jahre
idelberg
06.09.2017 Kurt Schlaug .................................................... 75 Jahre
oberwambach
01.09.2017 Willi Vohl .......................................................... 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten
Eleonora Garder, Forstmehren
Yaren Cakmakci, Berod
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Adrian Horst, Altenkirchen
Eva Maria Prajescu, Rettersen
Hannes Birkenbeul, Ingelbach
Vivien Gluchow, Altenkirchen
Melissa Kreiter, Obererbach
Jonas Anas Weigand, Hemmelzen
eheschließungen:
Daniel Heidelbach und Helena Christin Horack, Altenkirchen
Tobias Pfeifer und Maren Schäfer, Weyerbusch
Bernd Schneider, Neitersen, und Corinna Nachtkamp, Sankt Augustin
Valerius Schuh und Anastasija Roppelt, Birnbach
Philipp Deneu und Katharina Müller, Altenkirchen
sterbefälle:
Hildegard Elisabeth Asbach, Weyerbusch
Hans Günter Jüngerich, Hilgenroth
Dietmar Winfried Herbert Müller, Obererbach
Oliver Franz Josef Neuhalfen, Helmenzen
Edith Schöbichen, Altenkirchen

sonstige mitteilungen

■ Nächster Impftermin
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am montag, 4. september 2017, werden beim Gesundheitsamt
Altenkirchen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfun-
gen kostenlos durchgeführt.
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern-Mumps-Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio, (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

■ Konzert in Marienstatt
orgelvirtuosen an der rieger-orgel

Große Namen aus der internationa-
len Orgelwelt stehen beim traditio-
nellen Orgeltriduum in der Abteikir-
che auf dem Programm. Es wird
eröffnet am Sonntag, 3. September,
mit Stephen Tharp aus New York/
USA. Ab 17 Uhr erklingen Werke
von Bach, Guilmant, Ravel, Litaize,
Guillou und Baker. Am Freitag, 8.
September, konzertiert ab 19.30
Uhr die gebürtige Russin und Preis-
trägerin unzähliger internationaler
Orgelwettbewerbe Daria Burlak aus
Fröndenberg. Sie spielt Werke von
Franck, Tournemire, Vierne, Dupré,
Messiaen, Falcinelli und Florentz.
Jean Baptiste Monnot, Titularorga-
nist an der Abteikirche St. Ouen in
Rouen und an Notre-Dame in Man-
tes-la-Jolie (bei Paris), beschließt

am Sonntag, 10. September, ab 17 Uhr den Orgelzyklus mit Werken
von Bach, Liszt und Mussorgski.
Der Eintritt kostet 10 Euro, ermäßigt 8 Euro, Kinder unter 14 Jahre
sind frei. Karten im Vorverkauf in „Seite 42 - Buch und Kunst“, Wil-
helmstraße, Altenkirchen, und bei allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen.
Infos: Musikkreis, 57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 / 6722), www.
abtei-marienstatt.de (Link: Musikkreis)

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ...... Tel. 02681/70972
Internet: .................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

■ Das Gesundheitsamt informiert
gemeinsamer kampf gegen keime
Eine große Gefahr für das Gesundheitssystem in der Zukunft ist
die Bildung und Weiterverbreitung von antibiotika-unempfindlichen
Erregern.
Das MRE-Netzwerk der Landkreise Altenkirchen, Westerwald,
Rhein-Lahn hat sich zum Ziel gesetzt, die Patientenversorgung in
Bezug auf multiresistente Erreger, kurz MRE, durch spezielle Pro-
jekte in den drei Landkreisen zu verbessern und der Entwicklung
multiresistenter Erreger entgegenzutreten. Einen großen Erfolg
konnte das Netzwerk bereits im Jahr 2016 erzielen, als es 46 Ein-
richtungen nach intensiven Schulungen und Arbeitsgruppensitzun-
gen das Qualitätssiegel überreichen konnte.

Nun haben die Beteiligten des Netzwerks hohe Anerkennung durch
das Robert-Koch-Institut erfahren. Am 15.06.2017 wurde die Arbeit
der Akteure über das Epidemiologische Bulletin deutschlandweit
veröffentlicht, und dem Netzwerk wurde in einem gesonderten Sch-
reiben der Dank des Robert-Koch-Institutes für das Modellprojekt
ausgesprochen.
Multiresistente Keime machen gemeinsames Entwickeln und Han-
deln erforderlich. Dies wurde beispielhaft im Netzwerk umgesetzt.
Bis dato sind 11 Akutkrankenhäuser, 42 Altenheime, 8 ambulante
Pflegedienste sowie eine Behinderteneinrichtung mit Pflege im
Netzwerk organisiert. Weitere Krankenhäuser, Rehabilitationsein-
richtungen, Alten-/Pflegeheime, Pflegedienste, Dialysezentren und
Ärzte aus dem ambulanten Bereich haben ihr Interesse an der Mit-
arbeit im MRE-Netzwerk bekundet.
Zurzeit finden Arbeitsgruppensitzungen und Schulungen der Dia-
lysezentren statt, Besprechungen für die Re-Zertifizierungen von
bereits zertifizierten Teilnehmern und ein Projekt zum sinnvollen
Einsatz von Antibiotika. Mit dem letztgenannten Projekt hofft das
Netzwerk durch Information und Kommunikation viele niedergelas-
sene Ärzte und somit auch Patienten zu erreichen, um den oftmals
unnützen Antibiotika-Einsatz zu reduzieren. Das Netzwerk steht hier
mit der Berliner Charité in Verbindung und möchte vielen Ärzten die
Gelegenheit geben, an dem RAI-Programm und den Schulungen
der Charité teilzunehmen.
Antibiotika sind wesentlich kostbarer als gedacht. Bei ihrem Versa-
gen ist der Patient den resistenten Erregern machtlos ausgeliefert,
zumal eine relevante Weiterentwicklung von Antibiotika derzeit nicht
in Aussicht steht. Patienten sollten wissen, dass bei einem banalen
Infekt ein Antibiotikum nicht hilft und in der Regel nur negative Aus-
wirkungen hat.

wochenvorschau
Donnerstag, 31.08: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 14 - 17 Uhr
Café-Haus-Nachmittag; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein, mit Hart-
mut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 01.09: 10 - 12 Uhr Rechtsberatung mit RA Sylka Düber;
15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kontakt-Café offener Treff für
Menschen mit und ohne Behinderung; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse in „Aktion“
Lern-und Spielstube Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-Luther-Saal
montag, 04.09: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-
Treff am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Men-
schen mit und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist
möglich; 15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr Abendbrot am
Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund. Beratung für Mitglieder
in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 05.09: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 06.09: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunk nur nach vorheriger
Anmeldung; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 10 - 12 Uhr
Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr
Generationencafé
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD
Deutschland Westerwald-Altenkirchen

treffen am 6. september 2017
Am Mittwoch, 6. September 2017, findet das Tref-
fen der Patientenorganisation Lungenemphysem-
COPD Westerwald-Altenkirchen statt. Jürgen Greis,
Apotheker von Weyerbusch, berichtet über aktuelle
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vom Zusammensein und Zusammenleben von Kindern mit unter-
schiedlichsten Bedürfnissen wider.
Mit der bereits zum dritten Mal angebotenen Zusatzausbildung qua-
lifizieren sich die Teilnehmenden zur „Fachkraft für Integration und
Inklusion“. Sie lernen neben den theoretischen Hintergründen und
Ursachen für herausforderndes Verhalten, wie sie praktische Unter-
stützungsangebote und Fördermöglichkeiten in ihre Arbeit integrie-
ren können.
Diese Lehrgangsreihe richtet sich an Erzieher/-innen und pädago-
gische Fachkräfte, die sich für zukünftige Herausforderungen qua-
lifizieren möchten. Der Fokus dieser Fortbildung, die im Zeitraum
von Oktober 2017 bis Februar 2018 insgesamt fünf zweitägige Bau-
steine umfasst, zielt auf die praktische Anwendung der Integrati-
onspädagogik in Kindertagesstätten ab. Es besteht die Möglichkeit
auch einzelne Module zu buchen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 790 Euro. Eine staatliche Förderung
über die Bildungsprämie ist entsprechend der individuellen Voraus-
setzungen möglich.
Pilates: ganzheitliches körpertraining - kurse und workshops
ab anfang september
Pilates ist eine überaus wirkungsvolle Trainingsmethode, bringt
Muskeln und Gelenke wieder in Schwung, ohne sie zu belasten.
Wer regelmäßig Pilates trainiert, stabilisiert seine Körperhaltung
und verbessert sein Körperbewusstsein - Gründe genug für die
Kreisvolkshochschule ein differenzierten Kurs- und Workshopan-
gebot ab Angebot September anzubieten. Pilates ist ein ganzheitli-
ches Körpertraining zum Aufbau der Rumpfstabilität. Angesprochen
werden vor allem die tief liegenden, kleinen und meist schwäche-
ren Muskelgruppen. Es beinhaltet Kraftübungen, Stretching und
bewusste Atmung, strafft den Körper und führt zu einer besseren
Haltung und harmonischeren Bewegungsabläufe im Alltag, sowie
beim Sport. Unsere Körpermitte bildet starkes Zentrum, das „Pow-
erhouse“. Eine wichtige Rolle spielt dabei die bewusste Atmung, die
während der Übungen synchron zu den Bewegungen erfolgt.
Folgende Angebote finden in Altenkirchen statt:
- Workshop 1 in der Kleingruppe (Raum in der Schillerstraße 59,
Altenkirchen); Samstag, 2. September, 9.30 bis 13 Uhr - 1 Termin
– 25 €
- Workshop 2 in der Großgruppe; Samstag, 7. Oktober, 9.30 bis 13
Uhr - 1 Termin - 25 €
Kurs 1 in der Kleingruppe (Raum in der Schillerstraße 59, Altenkir-
chen); Freitag, 8. September, 9 bis 10 Uhr - 10 Termine - 79 € inklu-
sive Getränke und Nutzung der Geräte
Kurs 2 in der Großgruppe (Raum in der Kreisvolkshochschule);
Donnerstag, 12. Oktober, 16.30 bis 17.30 Uhr - 10 Termine - 50 €
„Da ist musik drin“ - neuer gitarrenkurs für anfänger

Im aktuellen Programm der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen „steckt auch
Musik drin“ - im neuen Kurs steht hierbei
das Thema „Liedbegleitung auf der
Gitarre“ im Mittelpunkt.
Der Anfängerkurs unter der Leitung
von Stefan Henn beginnt am Mittwoch,
6. September (18.45 bis 20.15 Uhr);
hier werden in Zusammenarbeit mit
der Kreismusikschule unter fachkundi-
ger Leitung die Grundlagen des Akkord-
spiels, Grundakkorde, rhythmische
Standardformen und leichte Zupfmus-
ter anhand beliebter und aktueller Musik
vermittelt. Voraussetzung ist eine eigene

Gitarre und die Bereitschaft, ein wenig durch regelmäßiges Üben
den Lernerfolg zu sichern.
Der Kurs in der Kreismusikschule Altenkirchen umfasst 10 Ter-
mine, die Kursgebühr beträgt bei 10 Teilnehmenden 75 €. Informati-
onen und Anmeldungen bei der Kreisvolkshochschule unter 02681-
812212 oder kvhs@kreis-ak.de.
imania - like it! - iPhone, iPad, apps: apples effektiv nutzen lernen
Am Samstag, 2. September, bietet die Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen erstmalig den EDV Kurs „iMania - like it!“ rund um das
Apple Betriebssystem an.
Vom Notebook bis zum Smartphone, das Gerät mit dem Apfel ist
Vielen zum Begleiter und Freund im Alltag geworden. Den Stu-
dierenden hat es Script und Bibliothek in Papierform ersetzt,
Geschäftsleute haben ihr Office immer dabei. Heute nicht ständig
über Social Network miteinander verbunden sein ist für Viele fast
undenkbar.
In dem Kurs lernen die Teilnehmenden das Apple-Betriebssystem
macOS Sierra von Grund auf kennen und sehen, wie sie optimal
mit den eingebauten Tools und Anwendungen arbeiten. Sie erlernen
den grundlegenden Umgang mit dem aktuellen Betriebssystem für
den Mac. Es werden Fragen beantwortet und alltägliche Probleme
mit dem Betriebssystem macOS besprochen.
Das „Dock“ und der „Finder“, Ordnerstrukturen und Systemeinstel-
lungen werden ebenso besprochen wie der Umgang mit Siri, Fotos,
Musik, E-Mail und dem Internet. Termine, Erinnerungen, Notizen

Medikamente zur Behandlung der COPD und die korrekte Anwen-
dung. Alle Betroffenen und Angehörigen sind herzlich eingeladen.
Info-Material wird zur Verfügung gestellt. Die Treffen finden immer am
1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr statt. Treffpunkt: Café Mocca, Seni-
orenzentrum Altenkirchen Leuzbacher Weg 41, 57610 Altenkirchen.
Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD Deutschland Wes-
terwald-Altenkirchen; Hans Werner Bork, Tel. 02292-6165, E-Mail:
h.w.bork@lungenemphysem-copd.de ; Gerhard Krapp, Tel.: 02681-
2251, E-Mail: g.krapp@lunenemphysem-copd.de

■ Ohne Moos nix los -
mit Steuern die Gemeinschaft finanzieren

telefonaktion rund um die aufgaben, ausbildung und studium
in der steuerverwaltung
Nach dem Motto „ohne Moos nix los“ setzen sich tagtäglich Finanz-
beamte dafür ein, dass der Staat genügend Geld für Schulen, Kin-
dergärten, Krankenhäuser, Kultur oder Polizei und Feuerwehr zur
Verfügung hat. Ein Job, der sinnvoll ist und allen in der Gesellschaft
zu Gute kommt.
Welche Aufgaben in einem Finanzamt erledigt und welche Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in der Steuerverwaltung ange-
boten werden, erläutert am Donnerstag, 7. september 2017, die
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter in der Zeit von 8
bis 17 Uhr, Tel. 0261/201 792 79.
Dabei werden Fragen rund um das Bewerbungsverfahren und zu
den Perspektiven in der Steuerverwaltung beantwortet und die viel-
fältigen Arbeitsgebiete eines Finanzamts erläutert.
Schüler, mit mindestens Sekundarabschluss I, können sich für die
zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt bewerben. Für Interes-
senten, die die Bildungsvoraussetzungen für ein Studium an einer
Hochschule besitzen, besteht die Möglichkeit eines dreijährigen
dualen Studiums zum Diplom-Finanzwirt (FH). Sowohl für die Aus-
bildung (rund 1000 € netto) als auch für das Studium (rund 1050 €
netto) wird bereits ab dem ersten Tag ein Gehalt gezahlt. Die flexib-
len Arbeitszeiten sowie die verschiedenen Teilzeitmodelle bieten im
späteren Berufsleben eine hervorragende Vereinbarkeit von Beruf,
Familie und Freizeit.
Weitere Infos unter www.jobs.fin-rlp.de sowie bei den rheinland-pfäl-
zischen Finanzämtern.
Aktuelle Veranstaltungshinweise zu Schnuppertagen und Ausbil-
dungsmessen finden sich auch in Facebook unter
www.facebook.com/Finanzverwaltung.

■ Zusätzliche Züge auf der Holzbachtalbahn
Zurzeit ist die Eisenbahnstrecke Siershahn - Limburg wegen Bau-
arbeiten gesperrt. Die Güterzüge für die Tonverkehre werden daher
bis zum 15.09.2017 über die strecke siershahn - selters - alten-
kirchen umgeleitet. Es handelt sich dabei um zwei zusätzliche Zug-
paare pro Tag. Die Züge verkehren von Montag bis Freitag.
Der erste Zug fährt nachts um 2-00 Uhr in Siershahn ab und erreicht
Altenkirchen um 3.45 Uhr. Der Gegenzug verlässt Altenkirchen um
5.15 Uhr und ist um 7.00 Uhr in Siershahn. Das zweite Zugpaar ver-
kehrt nachmittags ab Siershahn um 15.45 Uhr. Ankunft in Altenkir-
chen ist um 17.30 Uhr. Zurück geht es ab Altenkirchen um 18.45
Uhr. Siershahn wird um 20.30 Uhr erreicht. Im Güterverkehr kann
es jedoch auch zu Fahrplanabweichungen kommen. Mit dem Regel-
zugpaar der Westerwaldbahn verkehren somit täglich sechs Züge
auf der Strecke. Hinzu kommen noch eventuelle Sonderfahrten.
Wir bitten die Straßenverkehrsteilnehmer daher in den nächsten
Wochen um vermehrte Aufmerksamkeit an den zahlreichen Bahn-
übergängen auf der Strecke Altenkirchen - Selters - Siershahn.
es ist zu jeder tages- und nachtzeit mit dem herannahen eines
Zuges zu rechnen!
Die Lokführer sind rechtlich verpflichtet, an den technisch nicht
gesicherten Bahnübergängen an der Strecke die vorgeschriebenen
Pfeifsignale zu geben. Hierbei wird darauf geachtet, dass diese Sig-
nale in den Nachtstunden nicht übermäßig lang gegeben werden
(max. 3 Sekunden).
Die Anwohner an der Strecke werden daher von der Westerwald-
bahn GmbH um Verständnis gebeten, dass es bis zum 15. Septem-
ber zu nächtlichen Lärmbelästigungen kommt.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
weiterbildung zur „Fachkraft für integration
und inklusion“
am montag, 16. oktober, startet in Altenkirchen

die berufsbegleitende Weiterbildung zur „Fachkraft für Integration
und Inklusion“ in Trägerschaft der Kreisvolkshochschule und des
Kreisjugendamtes.
Die Arbeitssituation der Fachkräfte in der Kindertagesbetreuung
unterlag in den vergangenen Jahren einem steten Wandel. Eine fun-
dierte qualifizierte pädagogische Arbeit ist auch in Zukunft von ele-
mentarer Bedeutung. Das gemeinsame Leben und Lernen von Kin-
dern mit und ohne Beeinträchtigung hat in den letzten Jahren immer
mehr zugenommen. Die Inklusionsarbeit in den Kindertagesstätten
spiegelt dabei in erster Linie eine Wertehaltung und Anschauung
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sonntag, 03.09.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, 10.00
Uhr Gottesdienst (Eröffnung der Ausstellung Reformatorinnen),
Obitz
montag, 04.09.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 05.09.2017: 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nord-
bezirk, Pfr. in Weber-Gerhards, 15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Ostbezirk, Pfr. in Ehrhardt, 16.30 Uhr ökumenischer Kinderchor im
Martin-Luther-Saal, 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 07.09.2017: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 08.09.2017: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

Der etwas andere Gottesdienst

Plötzlich verschwunden
Evangelische und katholische Christen laden ein

Samstag, 9. September 2017, um 18.30 Uhr
Ev. Christuskirche Altenkirchen am Schloßplatz

In Kooperation mit Amnesty International

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340;
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 31.08.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 01.09.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 03.09.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 05.09.: 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 07.09.: 18Uhr Konfirmandenunterricht
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 01.09.2017: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
samstag, 02.09.2017: Weyerbusch: 18.00 Bibliolog (Pfr. Turk); Birn-
bach: 19.00 Konzert mit dem „Orbis Duo“
sonntag, 03.09.2017: Birnbach: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk), im
Anschluss gemeindeversammlung
montag, 04.09.2017: Weyerbusch: 16.00 Krabbelgruppe
Dienstag, 05.09.2017: Weyerbusch: 14.00 Frauenhilfe und Frauen-
kreis besuchen die Ausstellung „Reformatorinnen seit 1517“ in der
Landjugendakademie Altenkirchen, 16.00 Katechumenen-Unter-
richt - Absprachen „beginners Freizeit“, 17.00 Gemeindebücherei,
20.00 Probe Kirchenchor, 16.30 CVJM-Männerkreis - Besuch einer
Sonderausstellung im Haus der Geschichte in Bonn, Abfahrt: 16.30
ab Gemeindezentrum
mittwoch, 06.09.2017: Weyerbusch: 17.30 - 19.00 Mädchen-Jungs-
char, Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche

und Kontakte sowie die Nutzung der iCloud sind ebenfalls Gegen-
stand des Kurses. Die Teilnehmergebühr beträgt 35 Euro.
Nähere Informationen und Anmeldungen für die vorgenannte Weiter-
bildung sowie die Kurse und Workshops bei der Kreisvolkshochschule
unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 31.08.17, 18.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarr-
saal Almersbach; 20.00 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag im
Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemeindehaus
Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 01.09.17, 19.00 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
sonntag, 03.09.17 (12. so. n. trin.) - Oberwambach (Pfarrerin
Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst
montag, 04.09.17, 9.00 Uhr Müttertreff im Gemeindehaus Ober-
wambach für Kleinkinder
Dienstag, 05.09.17, 16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht der Katechu-
menen im Gemeindehaus Oberwambach; 19.00 Uhr Lektorenkreis
im Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 08.09.17, 18.00 Uhr, in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027; 19.00 - 20.00 Uhr Probe für „Sing
and Pray“; Kirche Oberwambach, anschl. Offener Jugendtreff im
Gemeindehaus Oberwambach
Die kirche almersbach ist für besucher sonntags von 15.00 -
17.00 uhr geöffnet.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr; Gemeindesekretärin: Jutta
Zemlin, Tel. 02681-2864, Fax: 02681-9843688;
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen, stadthallenweg 16 (Frau müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
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bekanntmachungen:
im Zeichen der rose - gesprächsabende in der region
reformation und christlicher glaube heute
Wie leben wir christlichen Glauben im Alltag? Was bedeutet die Refor-
mation für uns heute? Was macht den evangelischen Glauben aus?
Für diese und andere Fragen laden wir ein zu vier Kurseinheiten
und einem Gottesdienst.
1. „Du hast mir gar nichts zu sagen!“ - Wort Gottes und Freiheit; 2.
„Erst die Arbeit, dann das Vergnügen!“ - Rechtfertigung und Gerech-
tigkeit; 3. „Sorry, dumm gelaufen!“ - Buße und Versöhnung; 4. „Von
wegen, nix zu machen!“ - Verantwortung und Hoffnung
Es erwarten Sie jeweils 2 ½ Stunden abwechslungsreiche Inputs
über die Themen der Reformation und die Möglichkeit, sich mit Ihren
Gedanken und Erfahrungen in das Gespräch über wichtige Fragen
des evangelischen Glaubens heute einzubringen. Der Eintritt ist frei.
Es laden ein die Evangelischen Kirchengemeinden Birnbach, Flam-
mersfeld Mehren und Schöneberg.
termine und orte:
13. september 2017: 19.30 Uhr: Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch
20. september 2017: 19.30 Uhr: Ev. Gemeindezentrum Flammersfeld
27. september 2017: 19.30 Uhr: Ev. Gemeindehaus Schöneberg
4. oktober 2017: 19.30 Uhr: Ev. Gemeindehaus Mehren
Kontakt und Infos: in den Pfarrämtern Ihrer Ev. Kirchengemeinde
urlaub:
Das Gemeindebüro ist vom 04.09. bis einschließlich 10.09.2017
nicht besetzt!
Diakoniesammlung
Die diesjährige Diakoniesammlung durch unsere Konfirmanden fin-
det statt vom 18.09.2017 bis einschließlich 27.09.2017
kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küster
Vertretung Heidi Schmidt, Tel. 0176/36806433; Kontakt Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melch-
ert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 03.09.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädikant
Benner

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen,
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Freitag, 01.09.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta

Donnerstag, 07.09.2017: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“; 15.00 - 17.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und
Einheimischen
einladung zur gemeindeversammlung
Wir laden ein zur Gemeindeversammlung am 03.09.2017, im
Anschluss an den Gottesdienst in der Ev. Kirche Birnbach!
tagesordnung: 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Presby-
teriums; 2. Wahl eines/r Versammlungsleiters/in; 3. Klingelbeutelkol-
lekten; 4. Friedhofsangelegenheiten; 5. Verschiedenes; 6. Schluss
der Versammlung
Gemeindebüro: Kölner Str. 7, 57635 Weyerbusch (im Gemeindezen-
trum)
Montags, mittwochs, freitags - jeweils von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
Tel. Büro - 02686-9872230, Pfarrer Turk: 02686-9872334
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»glauben entdecken - leben gestalten«
Donnerstag 31.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Freitag 1.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20
Uhr Jugendkreis
sonntag 3.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst, Predigt: Daniel Benne, gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
montag 4.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Dienstag 5.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
mittwoCh 6.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 19 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag 7.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, 16.30 Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20
Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag 31.08.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Freitag 01.09.2017:18 Uhr Elternabend Katechumenen
sonntag 03.09.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfarrer
Volk und Abendmahl
montag 04.09.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag 05.09.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II
mittwoch 06.09.2017: 14.30 uhr Frauenhilfe Treffpunkt Gemeinde-
haus; Fahrt zur Landjugendakademie und Besuch der Ausstellung
„Reformatiorinnen. Seit 1517“ mit Kaffeetrinken; 16 Uhr Krabbel-
gruppe I; 20 Uhr Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus
Das Gemeindebüro ist dienstags und donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr geöffnet, Tel. 02681 1720; Fax: 02681 4602;
Email: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 01.09.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 02.09.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 03.09.17, 11.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
Freitag, 08.09.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
bekanntmachung:
Das Gemeindebüro ist vom 04.09. bis einschließlich 10.09.2017
geschlossen.
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 01.09.2017: 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 03.09.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 07.09.2017: 16.00 Uhr Kindergruppe, Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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limonaden Date am sa 23.09., 15 - 17 uhr
Jojo, der Papagei aus Hawaii, Schlummilei, das süße Schaf, Leo
Laban Löwe und das große rote Herz laden dich zu viel Spiel, Spaß,
Musik u. spannenden Geschichten ein (für Kids bis 12 J.)
büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr,
Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör)
hauptstr. 29, 57635 wölmersen
samstag, 02.09.2017, 19.30 Uhr Jugendtreff JU-ALL (ab 14 Jahre)
sonntag, 03.09.2017, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst
montag, 04.09.2017, seniorenkreis auf den 11.09.2017 verschoben
Dienstag, 05.09.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
mittwoch, 06.09.2017, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 08.09.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Die Veranstaltungen finden nur nach vorheriger Ankündigung statt.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681 7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat):
10 Uhr Bibelstudium und Kinderbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
ev. freie Pfingstgemeinde
leuzbacher weg 2
Donnerstag 31.08.2017, 19.00 Uhr Gebet
Freitag 01.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
samstag 02.09.2017, 17.00 Uhr Israel Tag mit Ricardo Hauer
sonntag 03.09.2017, 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
montag 04.09.2017. 19.00 Uhr Gebet für Heilung
Dienstag 05.09.2017. 19.00 Uhr Gebet für Heilung
mittwoch 06.09.2017, 19.00 Uhr Gebetsabend
Donnerstag 07.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
Freitag 08.09.2017, 19.00 Uhr Gebet
auskunft / kontakt: Herr David Wesel, 01 57 / 38 20 64 68
auskunft / kontakt: Herr Alfred Wesel, 01 75 / 6 06 68 23
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.de
Vorankündigung:
samstag 23.09.2017, 9.30 Uhr männerfrühstück

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 3. September 2017, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 8 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr:Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz,
Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jedensonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-

samstag, 02.09.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 03.09.17: 10.30 Uhr Familienmesse mit Eröffnung der
Erstkommunionvorbereitung
mittwoch, 06.09.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
offenes singen
Am Freitag, 1. September, findet ein um 19.00 Uhr erstes ‚Offenes
Singen‘ mit Neuen Geistlichen Liedern in der Kirche St. Jakobus in
Altenkirchen statt. Alle, die gerne in Gemeinschaft mit Gleichgesinnten
schwungvolle und auch besinnliche Lieder/Kanons musizieren, sind
herzlich eingeladen! Nähere Informationen bei Kirchenmusiker Thors-
ten M. Schmehr, Tel. (02681) 9 50 29 35 oder musik@wwkirche.de
60 Plus
Am Mittwoch, 13. September 2017, Treffen zur Wanderung von
Seelbach nach Seyen. Anschließend Einkehr im Nostalgie-Café
Marie in Seyen. Treffpunkt: 14 Uhr auf dem Kirchplatz in Altenkir-
chen. Es werden Fahrgemeinschaften nach Seyen, Parkplatz Nos-
talgie-Café Marie, gebildet. Voranmeldung bis 6.9.2017 bei Liesel
Dahm (02681/1423) oder Marietta Seemann-Mink (02688/8306).
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 02.09.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
treffen der seniorengruppe „spätlese“, beul
Die Seniorengruppe trifft sich nach der Sommerpause zum ersten
Mal am Donnerstag, 07.09.2017, im Pfarrsaal in beul. Wir begin-
nen um 15.00 Uhr mit einem Impuls zum Jahresthema und trinken
dann gemeinsam Kaffee.
Anschließend wird unser Pfarrer, Bruno Nebel, mit einem Lichtbil-
dervortrag über seine Reiseerlebnisse in Malawi berichten. Herzli-
che Einladung an alle Gemeindemitglieder. Um eine bessere Pla-
nung zu haben, bitten wir alle, die nicht der Gruppe ‚Spätlese‘
angehören, um eine kurze Anmeldung bei einem Mitglied des Vor-
standsteams, Frau Kreuser Tel. 02681/2147, Frau Schumann Tel.
02681/1656 oder Frau Straub Tel. 02681/3830.
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 03.09.17: 9.00 Uhr Familienmesse
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 01.09.17: 18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
samstag, 02.09.17: 17.00 Uhr Pilgermesse der Pilger Christus
König Urbach
sonntag, 03.09.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 05.09.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘ (hofstr. 3, ak):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen!
geöffnet: Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (Fr ab 16 Uhr Live-Musik).
kids-treff/Young Force:
Di 29.08., 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi 30.08., 9.30 - 11 Uhr - für Mütter mit Kindern bis 3 Jahre, Café
‚friends‘, Hofstr. 3, AK. Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/
cafe-friends/
gottesdienste (im hähnchen 8, ak):
so 10.09., 10.30 Uhr
so 24.09., 10.30 Uhr
Der Gottesdienst am So 08.10. fällt aus.
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born-Ehrlich

... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Montag, 04.09.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 06.09.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift:
Finkenweg 16, Altenkirchen;
Ansprechpartner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

aus Vereinen und Verbänden

■ AWO Ortsverein Altenkirchen e.V.
Fahrt nach ahrweiler am 7. september
Im Rahmen seines Jahresausflugsprogramms führt der Ortsverein
der Arbeiterwohlfahrt in Altenkirchen e.V. am Donnerstag, 7. Sep-
tember 2017, eine Halbtagesfahrt zum Bummeln und Verweilen
nach Ahrweiler durch. Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Busbahnhof in
Altenkirchen.
Die Rückfahrt ist für 17 Uhr vorgesehen. Mitglieder und Freunde der
AWO sind herzlich eingeladen.
Weitere Auskünfte und Anmeldungen bitte bei Klaus Käfer (02686
988 722) oder Erikas Heidepeter (02681 2715).

■ Caritasverband Altenkirchen e. V.
Filmvorführung „kölsches mädchen - Jüdischer mensch“ - Do-
kumentation zeigt die Flucht der heute 95-jährigen Jüdin Faye
Cukier - Dienstag, 19. september, in der wied-scala, neitersen

Am 11. September 1938 gelang
der in Köln geborenen Jüdin
Faye Cukier und ihren Eltern
die Flucht vor den NS-Scher-
gen. Die Film-Dokumentation
„Kölsches Mädchen - Jüdischer
Mensch“ zeigt Stationen der
Flucht, begleitet von der heute
95-jährigen Faye Cukier. Rund
eine Million Menschen sind
2015 als Flüchtlinge nach

Deutschland gekommen. Viele von ihnen flohen vor Krieg, Terror
und Verfolgung. 1938 gab Faye Cukier ihre geliebte Heimat Köln
auf, sie floh mit ihrer Familie aus Hitler-Deutschland nach Belgien
und Frankreich.
Am 11. September 2017 jährt sich Faye Cukiers Flucht zum 79. Mal.
Sie ist ein „kölsches Mädchen“ und ein „jüdischer Mensch“ - und
eine beeindruckende Dame voller Lebenszuversicht.
Das Filmteam der sektor53 medienproduktion hat gemeinsam mit
ihr die Orte ihres Exils besucht und dort berührende Momente
der Erinnerung mit der Kamera eingefangen. Entstanden ist ein
97-minütiger Film.
Der Caritasverband Altenkirchen zeigt den Film in Kooperation mit dem
Katholischen Bildungswerk in der Region Rheinland-Pfalz und Film-
Kult e.V. am 19. september, um 19.30 uhr in der wied-scala, süd-
str. 1, in neitersen.
Im Anschluss an die Filmvorführung stehen Faye Cukier und der
Regisseur für Fragen der Zuschauer zur Verfügung. Moderiert wird die
Veranstaltung von Dagmar Peters, Domradio (Köln).
Infos und Anmeldung unter Tel. 02681/2056
oder info@caritas-altenkirchen.de

■ Briefmarken- und Münzsammlerverein
Altenkirchen e.V.

liebe briefmarken- und münzsammlerfreunde,
unsere nächste Zusammenkunft, verbunden mit
den beliebten Tauschabend, findet wie immer in
unseren Vereinslokal Sporthotel Glockenspitze in
Altenkirchen statt.

Zeitpunkt ist Donnerstag, der 7. September, Beginn 19.30 Uhr.
Gäste und alle, die an Briefmarken oder Münzen interessiert sind,
sind herzlich willkommen.

■ Imkerverein Altenkirchen e.V.
imkerstammtisch am 5. september 2017

Der monatliche Imkerstammtisch
findet - wie jeden ersten Diens-
tag im monat - im Lehrbienen-
stand in Altenkirchen, Uhland-
straße (gegenüber Schreinerei
Becker) statt.
Beginn jeweils um 19 Uhr.
Monatsthema:
allgemeine Aussprache, Frage-
stunde und Diskussionen rund um

die Imkerei.
Neben den Vereinsmitgliedern sind auch alle an der Imkerei Interes-
sierten herzlich willkommen.

tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst
mit Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen);18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt.
Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienprogramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de,
E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit). Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten
Sie bei Eduard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und
Viktor Reimer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
- Freitag, 19.30 uhr:Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich
über die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
- thema des gästeabends: Wie fördere ich Einheit ? Religion und
Wissenschaft gehören zusammen:
„Wie kann ein Mensch etwas für einen Tatsache halten, das die
Wissenschaft als unmöglich erwiesen hat? Glaubt er entgegen Sei-
ner Vernunft, so ist dies eher unwissender Aberglaube als Glaube.
Die wahren Prinzipien aller Religionen stimmen mit den Lehren der
Wissenschaft überein.“ (Abdu‘l-Baha 1844-1921)
- interreligiöse andacht
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach. Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 03.09.2017: 9.30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Vorsonntags-
schule / Sonntagsschule
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Bravour erfüllt werden. Kontinuierlich werden im Qualitätsmanage-
ment Neuerungen implementiert, um eine durchgehend gute und
hochwertige Versorgung der Klienten zu gewährleisten. Die Kirch-
liche Sozialstation ist ein häuslicher Pflegedienst, der Wert auf die
Bezugspflege legt (kein wechselndes Pflegepersonal) und der mit
Stolz sagen kann: „Wir sind der Pflegedienst mit Herz“. Wer Inter-
esse an Beratung hat, Hilfe benötigt oder an einer Mitarbeit interes-
siert ist, kann sich gerne unter der Tel.-Nr. 02681-2055 melden.

■ Amnesty International Altenkirchen (Westerwald)
internationaler tag der Verschwundenen -
Ökumenischer gottesdienst am 9. september
Die Vereinten Nationen haben den 30. August zum
„Internationalen Tag der Verschwundenen“ erklärt.
Er ist hunderttausenden Familien gewidmet, die
keine Informationen über das Schicksal vermiss-
ter Angehöriger haben. Die Amnesty International

Ortsgruppe erinnert an diesem Tag mit einer Schaufensteraktion im
Mehrgenerationenhaus Mittendrin an verschwundene Menschen.
am 09.09.2017, 18.30 uhr, findet zu diesem tag ein ökumeni-
scher gottesdienst in der Christuskirche altenkirchen statt.
Die Zahl der Menschen, die aufgrund von Kriegen, internen Konflik-
ten und Spannungen gewaltsam von ihren Familien getrennt wur-
den, geht in die Hunderttausende. In Lateinamerika sind zwischen
1966 and 1986 etwa 90.000 Menschen „verschwunden”. Auf dem
Balkan gelten zehn Jahre nach Kriegsende noch über 19.000 Men-
schen als vermisst. Die Dunkelziffer der genannten Beispiele dürfte
jedoch noch weitaus höher sein. Auch die Familien der Vermissten
sind Opfer, deren Leben oft jahrelang in der Ungewissheit stagniert.
Die Aufklärung des Schicksals ihrer vermissten Angehörigen erlaubt
es den Familien abzuschließen und zu trauern. Vermisste Familien-
mitglieder bedeuten außerdem rechtliche Ungewissheit, etwa im
Bereich des Erbrechts, Eherechts, Sorgerechts für Kinder.
Als „Verschwindenlassen“ wird eine Form von staatlicher Gewalt
bezeichnet, bei der eine Person häufig - durch Geheimdienste - fest-
genommen und in Haft gehalten wird, ohne dass diese Festnahme offi-
ziell zugegeben und der Aufenthaltsort der Person bekanntgegeben
wird. Angehörige erhalten keinerlei Informationen über die Verschwun-
denen und werden über deren Schicksal im Ungewissen gelassen.
„Verschwindenlassen“ ist meistens mit Folter verbunden, da die
in die Verschleppung verwickelten Personen und Organe keinem
Gericht und keiner Behörde Rechenschaft ablegen müssen. Für
Familien und Freunde ist die schreckliche Ungewissheit besonders
belastend: Was ist mit dem Ehemann, der Tochter oder dem Freund
passiert?
„Obwohl die „Uno-Konvention zum Schutz aller Personen vor dem
Verschwindenlassen“ seit Dezember 2010 in Kraft ist, wird diese
Art von Menschenrechtsverletzung auch noch heute weltweit prak-
tiziert. Die Täter bleiben meist straffrei!“ so Stephan Arnoldy, Spre-
cher der Amnesty International Ortsgruppe Altenkirchen.
Amnesty International setzt sich aktiv für Menschen ein die Ver-
schwunden sind. Weitere Informationen unter www.amnesty.de und
zur Ortsgruppe Altenkirchen unter info@amnesty-altenkirchen.de
oder unter (02687) 929 499.

■ JSG Neitersen
C 2 Jugend überzeugt beim 8:1 erfolg gegen die Jsg kirchen
Sowas nennt man wohl einen gelungenen Saisonstart: 2 Spiele,
6 Punkte und ein Torverhältnis von 15:3. Doch wieviel diese Zahlen
tatsächlich wert sind, werden erst die kommenden Wochen zeigen,
wenn Gegner von anderem Kaliber warten. Gegen Kirchen wurde
von Beginn an das Kommando übernommen, und wir hatten nach 5
Minuten bereits zwei tolle Möglichkeiten durch Till und Bersan. Nach
einem von Rico getretenen Eckball erzielte Bersan in der 6. Minute per
Kopf den Führungstreffer. Es folgten weitere hochkarätige Torchan-
cen (Bersan, Domenik), bevor Leo nach 17 Minuten auf 2:0 erhöhte.
Endlich - war man geneigt zu sagen. In einer einseitigen ersten Halb-
zeit schraubten Bersan (Vorarbeit Leo) sowie Till das Ergebnis auf 4:0
hoch. Nachdem Bersan in der Nachspielzeit nur am Pfosten schei-
terte, waren die Gäste froh, dass es „nur“ mit 0:4 in die Kabinen ging.

■ Zucht-, Reit- und Fahrverein Altenkirchen e.V.
4. barockpferdeturnier in altenkirchen war ein voller erfolg
Bei schönstem Wetter fand am 13.08.2017 auf der Reitsportanlage in
Altenkirchen das 4. Barockpferdeturnier statt. Den Reitern und Zuschau-
ern wurde exklusiver Dressursport mit Barocken Pferderassen geboten.

In diesem Jahr freute der ZRFV Altenkirchen
e.V. sich über ein Showprogramm mit Barock
on Tour und ihrer wunderschönen Quadrille,
die Friesen von Deborah Brüchle in einer
Mischung aus Dressur und Zirzensik, das
Mini-Shetty-Showteam unter der Leitung
von Katrin Hoffmannzeigte am langen Zügel
verschiedene zirzensische Lektionen und
der RID (Reiten im Damensattel) e.V. unter
der Leitung von Sabine Frömming erklärte,
wie man am besten im Damensattel reitet.
Christina Ehlgen-Asbach vom ZRFV Alten-
kirchen konnte mit ihrem Pferd Aron van de
Marwei in den Dressurprüfungen der Klasse
L-Kür und M-Kür Freestyle jeweils den 2.
Platz für sich entscheiden. Carla Hermanni
behauptete sich in der Dressurprüfung
Klasse A* und konnte mit White One den 6.

Platz erreiten. Ein besonderer Dank geht auch an die zahlreichen
Sponsoren, die den ZRFV Altenkirchen e.V. dieses Jahr unterstützt
haben und an die vielen unermüdlichen Helfer und das gesamte
Team von Pferdewirtschaftsmeister Conrad Beck.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

unterwegs auf dem „atemwegs-lehrpfad“ in weyerbusch
An einem der seltenen sonnigen Tage startete in
der letzten Woche eine Gruppe zur Wanderung auf
dem „Atemwegs-Lehrpfad“ in Weyerbusch. Diese
knapp zwei Kilometer lange Strecke wurde vom
Verkehrs- und Bürgerverein erstellt und mit 13
Übungstafeln versehen. Auf diesen sind verschie-
dene Anleitungen zur Kräftigung der Lungenfunk-

tion abgebildet. Fleißig wurden diese Übungen ausgeführt, und
schon bald stellten die Teilnehmerinnen fest, wie gut das bewusste
Atmen Körper, Geist und Seele tut. Natürlich trugen die schöne
Landschaft sowie die Wald- und Wiesendüfte dazu bei, diesen Weg
als eine „Auszeit“ vom Stress des Alltags zu erleben. Ein schöner
Abschluss war die „Belohnung“ mit einem leckeren Eisbecher im
Eiscafé Nikis in Weyerbusch. Die Teilnehmerinnen bedankten sich
für diesen harmonischen Nachmittag und waren sich einig, diesen
„Atemweg“ bestimmt irgendwann noch einmal zu gehen.

■ Kirchliche Sozialstation Altenkirchen e.V.
Qualitativ hochwertige Pflege und betreuung
Die Kirchliche Sozialstation lässt sich seit 2005 jedes Jahr freiwil-
lig durch den TÜV Rheinland zertifizieren. In diesem Jahr fand die
Prüfung nach den neuen Anforderungen der ISO 9001:2015 statt.
Das Zertifikat hierfür wurde mit Stolz von den Mitarbeitenden und
der Leitung entgegen genommen.

Durch den unermüdlichen Einsatz der Mitarbeitenden und der QM-
Beauftragten konnten die Anforderungen für diesen Nachweis mit
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tration der Einsatzhelfer mit ihren Rettungshunden rief bei den
interessierten LIONS-Freunden große Begeisterung hervor und
bestätigte die hervorragende Arbeit der DRK-Rettungshundestaffel
Altenkirchen.

■ SSV Almersbach-Fluterschen
eisstockturnier
Am 19. und 20. August fand das Eisstockturnier-Wochenende auf
der Sportanlage des SSV Almersbach-Fluterschen e.V. statt.

Am Samstag ging es los mit dem Duo-Turnier. Zehn Teams à zwei
Leute aus dem Westerwald und dem Schwarzwald kämpften um
den Westerwald-Pokal. Nach Vorrunde und Viertelfinale standen
drei Westerwälder und ein Schwarzwälder Team im Halbfinale. Fürs
Finale konnte sich ein Team jeder Region qualifizieren. Am Ende
konnte das Team „Multi Kulti“ mit Fahri Tahtaci und Cedric Lanfer-
mann das Spiel um Platz 3 gegen Jörg Nöller und Reiner Herfen
(„Flocki“) gewinnen. Das spannende Finale wurde überraschender-
weise vom Westerwälder Team gewonnen, obwohl das Team „die

Obwohl Kirchen etwas aggressiver und zweikampfstärker aus der
Halbzeitpause kam, erhöhte der extrem spielfreudige Bersan kurz
nach Wiederanpfiff mit einem Doppelschlag nach Vorbereitun-
gen von Till und Florian schnell auf 6:0. Deniz mit einem strammen
Linksschuss erzielte nach 52. Minuten Treffer Nr. 7, bevor die Gäste
ihr kämpferisches und faires Engagement mit dem Ehrentreffer zum
7:1 belohnten.
Nachdem Nils mit einem Schuss der Marke „Wembley-Tor“ nur die
Unterkante der Latte traf, setzte Leo den Schlusspunkt zum 8:1, als
er kurz vor Ende eine klasse Flanke von Florian nur noch über die
Linie drücken musste.
Man könnte zwar bei der Vielzahl an klaren Torgelegenheiten jetzt
die Chancenverwertung bemängeln, doch da wollen wir nicht das
berühmte „Haar in der Suppe“ suchen, sondern vielmehr hervorhe-
ben, dass die Jungs ihr Spiel 70 Minuten durchgezogen haben und
immer auf den nächsten Treffer aus waren.

■ KSC Karate Team
aufgrund ihrer erfolge tritt Priti Pelia für Deutschland
in teneriffa auf der karate-weltmeisterschaft an

Priti Pelia - nominiert für die Kara-
te-Weltmeisterschaft

Die Nominierung ist der bishe-
rige Höhepunkt einer außerge-
wöhnlichen Leistung. Dieses
Jahr erreichte Pelia die Finals
beim Champions Cup, Kroko-
yama Cup und wurde Landes-
meisterin sowie Deutsche Meiste-
rin, gewann die Ruhr Games und
erkämpfte sich viele weitere Inter-
nationale Erfolge. Mit dieser kons-
tanten Leistung hat die Sportlerin
der KSC Karate Team eindrucks-

voll gezeigt, dass sie die Kandidatin für die Weltmeisterschaft ist.
Das gesamte Team drückt Priti Pelia die Daumen für den 26. bis 30.
Oktober. An diesen Tagen will sie alles geben und um die begehrten
Plätze auf dem Siegerpodest der WM kämpfen.
Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte, kann jederzeit in
Puderbach, Horhausen oder Altenkirchen einsteigen. Mehr Infor-
mationen per Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puder-
bach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ DRK Rettungshundestaffel Altenkirchen
wird von LIONS Club unterstützt

Bei Einsätzen mit den speziell ausgebildeten Rettungshunden der
DRK Rettungshundestaffel sind auch technisch hochwertige Geräte
notwendig, die die Kommunikation der Einsatzhelfer untereinander
bei Rettungseinsätzen erleichtern.
Mitglieder des LIONS Clubs Altenkirchen - Friedrich Wilhelm Raiff-
eisen, überreichten den Vertretern der DRK Rettungshundestaffel
eines dieser Geräte, ein Walky-Talky, dessen Einsatz auch von Not-
ärzten befürwortet und begrüßt wird. Die vorhergehende Demons-

Tage der offenen Tür bei MANN

Am 16.und17. September 2017 jeweils 10:00 –17:00 Uhr

Am Samstag
Werksverkau

f

von 07:30 Uh
r

bis 17:00 Uhr

in Langenbach b.K. mit vielen Attraktionen. Einweihung der 3,2 MW
Windkraftanlage in Oberdreisbach sowie der SEO-Anlage.

www.ww-holzpellets.de/tage-der-offenen-tuer-2017
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begrüßen. Mit der Planung war bereits Ende 2016 begonnen wor-
den. Markus Lang, Thomas Schmidt und Kyrill Gass starteten nach
der Einladung im Januar 2017 mit der Detailplanung. An drei Tagen,
wollten wir unseren Junioren mit jeweils zwei Trainingseinheiten am
Vor- und Nachmittag den Spaß am Fußball vermitteln und somit
die Mannschaft auf die folgende Saison vorbereiten, die für uns am
26.08.2017 beginnen wird.
In den Mittagspausen sorgten viele der Mütter für ein gesundes
Essen, das an allen Tagen frisch zubereitet wurde. An dieser Stelle
wollen wir noch mal herzlichen Dank an unsere Frauen sagen, die
mit ihrer Hilfe das alles überhaupt möglich gemacht haben. Ein
besonderes Highlight im Trainingsablauf war die erste Einheit am
Donnerstag- und Freitagmorgen. Hierzu konnten wir kurzfristig Björn
Bonacker aus Bachenberg gewinnen, der die Kinder mit einem spe-
ziellen Koordinations- und Bewegungstraining in der Gymnastikallee
auf die bevorstehende Einheit auf dem Sportplatz vorbereitete. Die
Kinder waren begeistert von den professionellen Übungen. Bona-
cker war im Laufe des letzten Halbjahres als Praktikant seines lau-
fenden Studiums beim FSV Mainz 05 im Trainingsbereich der U15
bis U23 tätig gewesen. Dies war für uns und die Kinder eine große
Bereicherung und bereitete den Jungs mal eine ganz andere Sicht
auf eine Fußballtrainingseinheit.

Wir und die Kinder freuen uns schon auf eine baldiges Wiedersehen
mit Björn. Trotz der schlechten Witterung, denn es regnete an allen
Tagen, machten unsere Jugendlichen nicht ´schlapp´. Die Stimmung
blieb an allen Tagen großartig, und somit können wir allen Teilneh-
mern ein großes Lob aussprechen, weil so etwas nicht alltäglich ist.
Als Ausstattung erhielten die Spieler ein Trikot, Hose und Stutzen,
sowie anschließend einen Trainingsball. Weiter wurden zwei kleine
Trainingstore, zweckgebunden für unsere D-Jugend, bereitgestellt.
Dies wäre ohne die Unterstützung der Sponsoren nicht möglich
gewesen.
Deswegen gilt auch unser besonderer Dank all denen, die mit ihrer
Unterstützung in monetärer Form das alles möglich gemacht haben.
Dem SSV Eichelhardt, sowie der Ortsgemeinde danken wir für die
Räumlichkeiten und die Getränke, die uns an allen Tagen zur Ver-
fügung gestellt wurden. Auf eine Wiederholung im nächsten Jahr
freuen wir uns und wünschen unserem D-Junioren-Team eine
erfolgreiche Saison 2017/2018.

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e. V.

nächstes treffen am 14. september
Aus organisatorischen Gründen muss die nächste Zusammen-
kunft des Arbeitskreises im September dieses Jahres im Westerwäl-
der Hof, Helmenzen verschoben werden auf Donnerstag, 14. Sep-
tember 2017 um 19 Uhr. Als Gastrednerin wird Jutta Fischer von
der Kinderkrebshilfe, Gieleroth auftreten und über Arbeit, Wirken
und Organisation ihres Vereins, den sie als erste Vorsitzende leitet,
berichten.
Alle Vereinsmitglieder sowie interessierte Gäste sind herzlich einge-
laden und willkommen, diese Veranstaltung zu besuchen.
hinweis: Die Museumsscheune in Helmenzen ist noch bis ende
september 2017 an allen sonntagen von 14 bis 17 uhr geöff-
net. Die letzte Besuchsmöglichkeit ist demnach der 24.09.2017.
Wenn Gruppen oder auch Einzelpersonen darüber hinaus Interesse
haben, die Museumsscheune zu besichtigen, wenden diese sich
bitte an den 2. Vorsitzenden, Helmut Kohl, Tel. 02686 1790.

■ Hobbyturnier des FFC Hilgenroth e.V.
refugees altenkirchen, rettungswache altenkirchen und die
spritköpp holen sich die drei siegerpokale - 247 tore sahen die
Zuschauer
Vom 28. - 30. Juli 2017 war es wieder soweit. Das Sportfest des FFC
Hilgenroth e.V. stand auf dem Programm. 29 Mannschaften waren
der Einladung des FFC gefolgt und sorgten mit spannenden und
stets immer fairen Spielen für ein schönes Wochenende. Am Freitag,

Plattenspieler“ aus dem Schwarzwald als klarer Favorit galt. Doch
Christian Nöller und Roberto Roma behielten die Nerven und holten
dich den Sieg.
Am Sonntag schloss sich das 4er-Turnier an. Vier Teams à vier Per-
sonen kämpften hier um den Pokal. Es wurde „Jeder gegen jeden“
gespielt. Den Sieg holte sich das Team Turtle vom SSV Almersbach-
Fluterschen, Zweiter wurde das „Dream Team“ (Mix aus SSV und
Schwarzwald), Dritter der VVV Steimel und Vierter die „Fluterscher
Boys“. Allen Teilnehmern gilt unser Dank und Glückwunsch.

■ Dorfgemeinschaft „Wir in Birnbach“
elf teams trotzten dem wetter beim „sommer-spiele-Fest“
auf dem sportplatz

Trotz „schauriger Zwischengüsse“ ließen sich
die Birnbacher die Freude am 2. „Sommer-
Spiele-Fest“ auf dem Sportplatz nicht nehmen.
Gleich elf Teams gingen dabei an den Start
und absolvierten zehn Stationen mit mancher-
lei Herausforderungen.

Geschick mussten die Teams
beim „Birnbacher Sommer-Spie-
le-Fest“ an verschiedenen Stati-
onen beweisen. Nicht nur für die
vielen Kinder, die sich beteiligten,
gab es spannende Herausfor-
derungen. Fotos: Verein „Wir in
Birnbach“.
Zum Sommer-Spiele-Fest hatte
die Dorfgemeinschaft „Wir in Birn-
bach“ eingeladen und „Grün-Weiß
Birnbach“ nutzte das dörfliche Mit-
einander für die Einweihungsfeier
seiner neuen Verpflegungshütte
auf dem Sportplatz.
So gab es neben den unterhaltsa-
men Aktionen auch Leckeres und
Getränke für die Gäste.
Ein musikalisches „Sahnehäub-

chen“ der Livemusik servierte zudem die Band „Pure Imagination“.
Die vier jungen Musiker gefielen quer durch alle Altersgruppen.

Viel Freude gab es auch beim
Schubkarrenrennen auf anspruchs-
vollem Parcours.

Geschick, Kraft, Geduld oder
Köpfchen mussten die elf Teams
einsetzen, um bei den zehn Spiel-
stationen Punkte im dörflichen
Pokalwettbewerb zu sammeln.
Sei es beim Erbsenschlagen oder
einem Schubkarrenparcours,
beim Nagelbrett, mit dem Fuß-
ball, beim Wassertransport oder
an der Ballschaukel:

Fingerspitzengefühl war beim
Erbsenschlagen gefragt.

Jeweils mit mindestens einem
Kind im Team schenkten sich
die Mannschaften nichts, und
am Ende konnte nur ein „Ste-
chen“ entscheiden: unangefoch-
ten sicherte sich zwar die „FC
Hassel‘s“ den Siegerpokal, aber
die „Adams-Family“ und die „Ein-
horn-Gang“ mussten erneut Tref-
ferqualitäten beweisen, bis sie
aufs Siegertreppchen durften.
Bis zum nächsten Sommer-
Spiele-Fest - es wird alle zwei
Jahre im Wechsel mit der som-
merlichen Dorfrallye angeboten
- bleibt der Pokal nebst „Nerven-

nahrung“ nun im Besitz von Familie Hassel.
Großen Anklang fand bei den Spielfest-Besuchern auch die Mög-
lichkeit, sich ein individuelles „Birnbacher T-Shirt“ zu drucken.

■ SSV Eichelhardt
Das trainingscamp der D-Junioren
war ein voller erfolg
Vom 10. - 12. August 2017 fand in Eichelhardt
das Fußballtrainingscamp der D-Junioren des
SSV statt. Hierzu konnten die Betreuer 20 Kinder
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■ Dorfgemeinschaft Reisbitzen
backesfest am 9. september

Am 09.09.2017 veranstaltet die
Dorfgemeinschaft Kircheib-Reisbit-
zen ihr jährliches Backesfest.
Neben diversen Speisen und
Getränken bieten wir frisch geba-
ckenes Brot und selbst geräucherte
Forellen.

■ Mit Jonny Winters zum Geburtsort des Rock`n`Roll
Vom 21. bis 31. Mai 2018 dürfen jene, die es in diesem Jahr nicht
geschafft haben, mit Jonny Winters und dessen Frau Irma Stan-
ton die schönen Südstaaten bereisen. Ziel ist natürlich der King of
Rock`n`Roll Elvis Presley, dessen Hinterlassenschaft jährlich wächst.
Ein riesiges Gelände rund um das ehemalige Wohnhaus, die soge-
nannte Mansion, gedeiht und bietet seinen Fans ein unvergleichli-
ches Angebot an Vergnügen, gepaart mit Kultur und Kulinarischem
im regionalen Stil. Aber auch die Geburtststätte von Presley im Nach-
barstaat Mississippi und eine unvergessliche Raddampferfahrt sowie
Besuche diverser Studios und Museen befinden sich auf der Liste.

Nach 6 Tagen sieht die Rei-
segruppe rund um Winters
dann noch die Neonstadt
Las Vegas, wo der King
einen großen Teil seiner
legendären 70er Jahre-Kon-
zerte gab. Vor Ort besteht
die Möglichkeit, den Grand
Canyon und den Hoover
Staudamm zu besichtigen.

Wer Lust hat, sich in familiärer und erfahrener Begleitung diesen
Traum zu erfüllen, kontaktiert Irma Stanton, Tel. 02683 6562 oder
0172 1094244. Oder man schaut einfach mal im Elvis-Museum in
Kircheib in der Röttgenstrasse 6 am tag der offenen tür am 9.
september vorbei und erfährt vor Ort, was getan werden muss, um
Teil der Reisegruppe im Mai 2018 zu werden; www.elvismuseum.de

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Für Samstag, 9. September, lädt der VdK Ortsverband Flammers-
feld/Mehren seine Mitglieder und auch Nichtmitglieder zum Grill-
nachmittag ins Gefrierhäuschen in Reiferscheid ein. Beginn ist um
15 Uhr. Für Mitglieder entstehen nur Kosten für Getränke. Nicht-
mitglieder zahlen einen Beitrag in Höhe von 7,50 € zzgl. Kosten für
Getränke. Anmeldung bei Therese Fiedler Tel. 02685/213. Anmelde-
schluss: 1. September 2017

■ Modellfluggruppe feiert 40-jähriges Bestehen
mit großem Flugtag

Foto: Rewa/Wachow

Bei herrlichem Wetter fanden die Besucherscharen des Flugtags
in Neitersen Platz unter Sonnenschirmen oder im Festzelt. Da gab

28.07.2017, spielten in Gruppe 1 der FHC Wölmersen, TSV Immer-
durst, Refugees Altenkirchen und Energie Kopfnuss. In Gruppe 2 tra-
ten die FSG Hasselbach/Werkhausen, HSV Helmenzen, TSV Cinexx
02 und GTV Verschleißschutz GmbH gegeneinander an. Sieger
in Gruppe 1 wurden die Refugees mit 7:3 Toren und 6 Punkten vor
Energie Kopfnuss mit 6:4 Toren und 6 Punkten. Ausscheiden muss-
ten leider Wölmersen (3:4/3) und Immerdurst (1:6/3). In Gruppe 2 tri-
umphierte Helmenzen (7:2/7) vor Cinexx (5:5/6). Den traurigen Weg
der Heimreise mussten GTV (6:8/2) und Hasselbach (5:8/1) antre-
ten. Im ersten Halbfinale besiegten die Refugees das Team von
Cinexx mit 2:1 und zogen ins Finale ein. Im zweiten Semifinale unter-
lag Helmenzen den Jungs von Energie Kopfnuss mit 0:1. Im anschlie-
ßend stattfindenden Spiel um Platz drei und vier gewann Helmenzen
gegen Cinexx mit 3:0 und wurde Dritter. In einem spannenden Finale
endete die Partie Refugees gegen Kopfnuss mit 1:1 unentschieden.
Das 9-Meter-Schießen musste die Entscheidung bringen. Hier hatten
die Refugees mehr Nerven und gewannen mit 5:4 Toren.
Am Samstag, 29.07.2017, stand der 2. Fußball-Tag auf dem Pro-
gramm. Eröffnet wurde das Turnier mit dem Spiel des HC Erbachtal
und der KG Pracht. Beide Teams trennten sich 6:6 unentschieden.
Danach ging es weiter mit Gruppe 1. Hier spielten die Grill & Hop-
fenfreunde, Rettungswache Altenkirchen, BMwn Bolzplatzkrieger, HC
Giesenhausen und Idsteiner Schmusis. In Gruppe 2 waren es Fan-
tastic 7, Blau wie ´ne Eule, De Opjesetzten, KG Pracht und Wäller
Teufel Pracht. Für das Halbfinale qualifizierten sich aus Gruppe 1 die
Rettungswache Altenkirchen (14:4/10) vor den Idsteiner Schmusis
(13:4/8). An der Theke ging es für die Grill & Hopfenfreunde (11:10/7),
Giesenhausen (4:9/3) und den Mädels der Bolzplatzkrieger (2:17/0)
weiter. In der Gruppe 2 siegten De Opjesetzten (10:4/10) vor Wäller
Teufel Pracht (14:7/9). Zum Duschen mussten leider die KG Pracht
(11:9/6), die KITA Glockenspitze Altenkirchen Fantastic 7 (5:11/3) und
die Blauen Eulchen aus dem schönen Erbachtal (3:12/1). Im Halb-
finale bezwang die Rettungswache AK die Jungs der Wäller Teufel
aus Pracht mit 2:0 und De Opjesetzten unterlagen den Schmusis aus
Idstein mit 2:3. Im 9-Meter-Schießen um Platz drei und vier besiegten
die Opjesetzten die Wäller Teufel mit 5:4 und wurden Dritter. Im Finale
ließen die Jungs der Rettungswache Altenkirchen den Idsteiner Sch-
musis keine Chance und siegten mit 5:0.
Am Sonntag, 30.07.2017, war nun der 5. Frühschoppencup auf
der Tagesordnung. Eröffnet wurde das Turnier von den beiden
E-Jugend-Teams der JSG Altenkirchen/Neitersen und dem SC
Uckerath. In einem spannenden und fairen Spiel siegten die Kids
aus Uckerath mit 6:5. Danach ging es los in Gruppe 1 mit der
Betriebsmannschaft STA, FHC Oberirsen, Hansis Rostcock und
HFC Amboss-Kickers Döttesfeld. In Gruppe 2 duellierten sich der
WHC Bettgenhausen/Seelbach, die Spritköpp, die Alten Herren der
SG Niederhausen/Birkenbeul und Grün-Weiß Birnbach. In Gruppe
1 konnten sich STA (4:1/7) und Oberirsen (3:1/5) für die Halbfinal-
spiele qualifizieren. Hansis Rostcock (5:4/4) und Döttesfeld (2:8/0)
schieden leider aus. In Gruppe 2 waren es die Spritköpp (11:4/7)
und Bettgenhausen (6:4/6), die die Halbfinals komplettierten. Nie-
derhausen (6:4/4) und Birnbach (0:11/0) hatten leider keine Chance
mehr. Im Semifinale besiegte Bettgenhausen die Betriebsmann-
schaft STA mit 2:0 und die Spritköpp bezwangen Oberirsen mit 5:1.
Im Spiel um Platz drei und vier trennten sich STA und Oberirsen
1:1. Im 9-Meter-Schießen siegte STA mit 3:2 und wurde Dritter. Im
Finale des 5. Frühschoppencups standen die Teams aus Bettgen-
hausen und die Spritköpp, welches die Durstigen Männer mit 5:1 für
sich entscheiden konnten.

■ Sportfreunde Ingelbach/Abteilung Fußball

erfolgswelle für alle mannschaften
sg i gegen betzdorf-bruche 4:0 (2:0):
Während man in der Vorbereitung dem Gegner
unterlegen war (5:3), bewies die SG im zweiten
Saisonspiel einmal mehr, wer Herr im Hause ist. R.
Lindenpütz markierte per Kopf die frühe 1:0-Füh-
rung und musste wenig später verletzungsbedingt

ausscheiden. Und die SG-Kopfballstärke schlug auch in der 35.
Minute zum 2:0 durch A. Buchholz zu Buche. Im zweiten Abschnitt
waren die Gäste zwar stets bemüht, aber messbaren Erfolg hatten
die Betzdorfer nicht zu verzeichnen. Nach gut einer Stunde legte
der Gastgeber noch einen Zahn zu. Und, da „aller guten Dinge
drei“ sind, nickte K. Baginski in der 68. Minute zum 3:0 ein. In der
Schlussphase setzte N. Moosmann mit seinem Treffer zum 4:0 den
Stempel unter einen verdienten und souverän erspielten Sieg. Zu
erwähnen ist die tadellose Leistung von C. Cousin zwischen den
SG-Pfosten. Es spielten: C. Cousin, T. Schmidt, A. Buchholz, A.
Boschmann, K. Haracz, R. Lindenpütz, N. Hering, K. Baginski, Mau-
rice Krämer, K.P. Machmer, A. Schneider, N. Moosmann, Dawid
Baginski und R. Schuster.
Die zweite mannschaft erkämpfte sich bei einem sehr starken Auf-
tritt einen 7:2(3:1)-Sieg über die SG Hahn II.
Auch der Nachwuchs der a-Jugend blieb zum Saisonstart mit 4:3
Toren über Kirchen erfolgreich.
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erweiterten Kernöffnungszeiten, ein wichtiger Standortvorteil und
möglicherweise auch eine Chance, Fachkräfte eher werben zu kön-
nen“, hob SPD-Ortsvereinsvorsitzender Ralf Schwarzbach hervor.
Heijo Höfer, MdL, betonte, wie wichtig es sei, an diesem und ande-
ren guten Beispielen immer wieder zu verdeutlichen, dass Senio-
reneinrichtungen engagierte und hochqualifizierte Pflege leisten.
Den Beschäftigten dort sei besonderes Lob auszusprechen.
Gesundheitsministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler verwies in der
regen Diskussionsrunde darauf, dass das Land früh reagiert habe
und mit der Fachkraftinitiative in der Pflege die prognostizierte Fach-
kräftelücke bereits um 65% reduzieren konnte. „Hier gilt es, nicht
nachzulassen“, betonte Bätzing-Lichtenthäler, „daher werden wir
mit der Fachkräfte- und Qualifizierungsinitiative 2.0 unser Engage-
ment fortsetzen.“
Darüber hinaus lege die Landesregierung großen Wert auf Beratung
und Prävention. Mit den 135 Pflegestützpunkten sei ein flächende-
ckendes, kostenloses und bundesweit einzigartiges Beratungs-
angebot geschaffen worden. Mit der Einführung der ‚Gemeinde-
schwesterPlus’ habe Rheinland-Pfalz als Vorreiterland erstmals
die Prävention in der Pflege gestärkt und auch diese Maßnahme
komme mittelbar dem Fachkräftebedarf zu Gute.
Der SPD-Sprecher im Verbandsgemeinderat Bernd Lindlein dankte
für die Möglichkeit des fachlichen Austauschs in dieser Runde und
die Anregungen für alle Beteiligten.
Für die Arbeit der Verbandsgemeindefraktion will er u.a. die Frage
des Ausbaus von Kinderbetreuungsmöglichkeiten festhalten: “Wir
müssen überlegen, dass die Öffnungszeiten unserer KITAs so anzu-
passen sind, dass auch diejenigen, deren Arbeitszeitbeginn vor 6
Uhr morgens ist oder ihr Feierabend erst am späteren Abend, ihre
Kinder gut versorgt wissen - nicht nur für Mehren, auch für Perso-
nal vergleichbarer Einrichtungen in Altenkirchen, einschließlich des
Krankenhauses und nicht zuletzt für diejenigen, die in der Industrie
im Schichtdienst arbeiten.“

■ Backtag am 10. September im historischen
Raiffeisen-Backhaus Weyerbusch

Der Verkehrs- und Bürgerverein Wey-
erbusch e.V. führt wieder einen Back-
tag durch. Wer Interesse am Mitwirken
und Brotbacken hat, meldet sich bitte
bei Udo Bettgenhäuser bis zum
06.09.2017 (Tel. 02686-1255) an. Auch
Nicht-Vereinsmitglieder können gerne
mitmachen! Wir werden um ca. 9 Uhr
anheizen. Gegen 11 Uhr fangen wir mit
den Backvorbereitungen (Teig kneten,
formen und anrühren) an. Ab ca. 11.45
Uhr wird dann gebacken. Auch die Kids
können gerne mitmachen!

■ SSV Weyerbusch
neue trikots für weyerbuscher F-Jugend
Die erste F-Jugend Mannschaft des SSV Weyerbusch läuft in der
nächsten Saison in neuen Trikots auf. Das Outfit für die Nachwuchs-
fußballer sponserte die Firma ISR Maschinenbau GmbH aus Birn-
bach.
Der fußballbegeisterte Rudolf Regehr stattete das Team bereits
zum zweiten Mal mit einem neuen Trikotsatz aus.
Wir sind sehr dankbar dafür und freuen uns über die Unterstützung
ortsansässiger Firmen.

Hintere Reihe (von links): Hannes Franken, Julietta Winter, Luan
Regehr, Leon Hassel, Phil Tessnow; vordere Reihe (von links): Con-
stantin Garder, Dimi Denisov, Jan Pirzenthal, Maximilian Winter Es
fehlen: Maximlian Kranz, Lennart Müller, Laurenz Felderhoff, Samu-
el Bischof

es aber auch etliche Besucher - und vor allem die Flieger - die die-
ses Wetter genossen und sich gut „behütet“ auf und vor dem Flug-
feld bewegten. Nicht nur die Flugfreunde waren beim Anblick der
unterschiedlichsten Flugmodelle hellauf begeistert. Der Laie staunte,
was da alles auf dem Rasen stand und sich wenig später in der Luft
bewegen sollte. Originalgetreu nachgebaute Flugobjekte aus der Ver-
gangenheit, der Gegenwart und auch der Zukunft posierten und lie-
ßen die Augen vieler leuchten. So mancher kleine Junge, in Beglei-
tung von Papa oder Opa, entdeckte sein Interesse an diesem Sport.
Was die Flugzeugführer in den Flugschauen den Besuchern boten,
war schon sensationell. Segelflieger, die vom Motorflieger auf
Höhe gezogen wurden, Propellermaschinen, die ihre Kreise zogen,
Düsenjäger, die kaum mit dem suchenden Blick zu verfolgen waren,
rasten durch den Luftraum über dem Neiterser Flugfeld. Da gab es
auch schon mal irgendwo im Gelände einen Absturz und eine groß
angelegte Suchaktion unter Mithilfe der neusten Flugobjekte, den
Drohnen. Ihnen war es zu verdanken, dass die Trümmer der abge-
stürzten Maschine gefunden wurden.
Flugmeister aus der Szene deutschen Modellflugsports waren in
Neitersen zugegen und zeigten unter Beifall ihre Flugobjekte und ihr
fliegerisches Können. (wwa)

■ SPD-Ortsverein Weyerbusch
Fachkräftesicherung in der Pflege
Zu einem Fachgespräch „Wer pflegt uns 2020?“ hatte der SPD-
Ortsverein Weyerbusch zusammen mit dem Seniorenpflegehaus
„Sonnenhang“ nach Mehren eingeladen. Gemeinsam mit Ministe-
rin Sabine Bätzing-Lichtenthäler diskutierten Mitglieder der SPD-
Ortsvereine Weyerbusch und Altenkirchen, Landtagsabgeordneter
Heijo Höfer, Mitglieder der SPD-Verbandsgemeinderatsfraktion mit
Sprecher Bernd Lindlein, Ortsbürgermeister Thomas Schnabel und
Ratsmitglieder aus Mehren, sowie Helmut Steigerwald als Eigentü-
mer, Stefan Steigerwald von der Geschäftsführung des Senioren-
wohnheimes und Michaela Giehl als Einrichtungsleiterin.
Derzeit wird die Mehrener Einrichtung um 60 Einzelzimmer erweitert.
Bislang verfügt das Haus über 86 Pflegeplätze (26 Einzel- und 30
Doppelzimmer) und 12 angegliederte Tagespflege-Plätze. Zu Jah-
resbeginn 2018 rechnet man mit der Fertigstellung. Mit der Zunahme
des Platzangebots werden laut Investoren auch 40 weitere Arbeits-
plätze geschaffen; Mehrbedarf an Pflegekräften auch wegen der ste-
tig wachsenden Aufgaben. Aktuell sind in dem Mehrener Haus 100
Mitarbeitende beschäftigt, darunter auch neun Auszubildende in
der Pflege und zwei in der Hauswirtschaft, sowie zwei weitere junge
Menschen im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes.

Zu einem Fachgespräch „Wer pflegt uns 2020“ hatte der SPD-Orts-
verein Weyerbusch ins Seniorenpflegeheim nach Mehren eingela-
den. OV-Vorsitzender Ralf Schwarzbach (rechts) freute sich, dass
neben Ministerin Sabine Bätzing-Lichtenthäler (Bildmitte) auch der
Landtagsabgeordnete Heijo Höfer (SPD), Mitglieder der SPD-Ver-
bandsgemeinderatsfraktion mit Sprecher Bernd Lindlein, Verant-
wortliche des Seniorenheimes, Ortsbürgermeister Thomas Schna-
bel und Mitglieder des Gemeinderats Mehren auch Mitglieder der
beiden SPD-Ortsvereine Weyerbusch und Altenkirchen an dem re-
gen Austausch teilnahmen. Foto: SPD

Zunehmend - so die Gesprächspartner in Mehren - wird es schwie-
riger, Fachpersonal zu finden. „Pflege braucht ein neues Gesicht,
um den Beruf zukünftig attraktiv und wertvoll zu machen“, fordert
Einrichtungsleiterin Michaela Giehl. Einer Herausforderung, der sich
Betreiber und Politik gleichermaßen stellen müssen und wollen, wie
in der Gesprächsrunde deutlich wurde.
Bis in die Kommunalpolitik, so Ortsbürgermeister Schnabel, wirken
sich z. B. die Ausbauvorhaben eines Seniorenheimes aus. Etwa im
Hinblick auf die Mitarbeitenden, die arbeitsplatznahen Wohnraum
suchen, oder - relevant für die Verbandsgemeinde-Politiker-, wenn
es um begleitende Vorort-Angebote wie Kindertageseinrichtun-
gen geht. „In einem Bereich, in dem auch viele Frauen arbeiten, ist
ein Kindergarten mit ausreichend Kapazitäten, eventuell sogar mit
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Pilates-workshop
Samstag, 02.09.2017, 9:30 bis 13 Uhr - 1 Termin
Mandy Jung - 25 €
Veranstaltungsreihe „erinnern und lernen“
rund um oberwambach
Samstag, 02.09.2017, 14:30 bis 18 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
burnout-Prävention - Damit es leichter wird
Montag, 04.09.2017, 9 bis 16:30 Uhr - 3 Termine
Anne Kunzelmann - 140 €
erste begegnung mit Computer und maus - Computerkurs für
einsteiger
Montag, 04.09.2017, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Zilgrei - atemdynamik und aktive selbsthilfe bei rücken & ge-
lenkbeschwerden
Montag, 04.09.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Bianca Geimer - 36 €
Xpert-textverarbeitung basics mit word
Montag, 04.09.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
easy englisch für leicht Fortgeschrittene a2.2
Dienstag, 05.09.2017, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Yogilates
Dienstag, 05.09.2017, 17 bis 18 Uhr - 10 Termine
Mandy Jung - 50 €
themenkochabend „ Cupcakes“
Dienstag, 05.09.2017, 18 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
aqua-Fitness - im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Mittwoch, 06.09.2017, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
aqua-Jogging im hallenbad altenkirchen glockenspitze
Mittwoch, 06.09.2017, 18:45 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
songbegleitung mit gitarre für anfänger
Mittwoch, 06.09.2017, 18:45 bis 20:15 Uhr - 10 Termine
Stefan Henn - 65 €
englisch für Fortgeschrittene - a2/b1
Mittwoch, 06.09.2017, 19:30 bis 21 Uhr - 10 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
englisch für anfänger mit Vorkenntnissen im mehrgeneratio-
nenhaus „mittendrin“
Donnerstag, 07.09.2017, 10 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Heidemarie Stafford - 60 €
spanisch für Fortgeschrittene - b1
Donnerstag, 07.09.2017, 10 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
Praxis der kita-Verpflegung „Vegetarische speisen“
Donnerstag, 07.09.2017, 17 bis 20 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 10 €
standardtanz- und lateinamerikanische tänze für anfänger
Donnerstag, 07.09.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 10 Termine
Victor Scherf - 180 €
Pilates
Freitag, 08.09.2017, 9 bis 10 Uhr - 10 Termine
Mandy Jung - 79 €
Faszien training
Freitag, 08.09.2017, 10:15 bis 11:15 Uhr - 10 Termine
Mandy Jung - 79 €
workshop „hatha Yoga für anfänger“
Samstag, 09.09.2017, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Jennifer Endres - 20 €
Portugiesisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1.2
Montag, 11.09.2017, 19 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Norwich - 60 €
Portugiesisch für anfänger ohne Vorkenntnisse - a1
Montag, 11.09.2017, 20:30 bis 22 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Norwich - 60 €
Das Zahlenland im kindergarten (basisseminar)
Dienstag, 12.09.2017, 9 bis 17 Uhr - 1 Termin
Gabriele Preiß - 50 €
Vernissage zur ausstellung von susanne bracht „ansichtssa-
che“
Dienstag, 12.09.2017, 18 bis 19:30 Uhr - kostenfrei
Französisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1
Dienstag, 12.09.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 30 €
Xpert-europäischer Computerpass - modul „Xpert tabellenkal-
kulation mit excel“
Dienstag, 12.09.2017, 18 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
grundlagen- und kompaktkurs „textverarbeitung mit word“
Mittwoch, 13.09.2017, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €

■ LandFrauen besichtigen den Förderturm
Aus dem gesamten Kreis Altenkirchen kamen die LandFrauen
zusammen, um das Wahrzeichen aus der Nähe zu besichtigen. Der
Bergbau hat in der Verbandsgemeinde Flammersfeld eine lange Tra-
dition. Der Förderturm der Grube Georg ist das Zeichen des moder-
nen Eisenerzbergbaus und mit seinen 56 m Höhe von weitem sicht-
bar. 1988 wurde der Turm zum Industriedenkmal erklärt und in den
Jahren 1994/1995 mit Landesmitteln renoviert. Von der Bürgeriniti-
ative Willroth erklärte Herr Kalscheid unterstützt durch eine Bilder-
präsentation den geschichtlichen Werdegang des Bergbaus. Eine
Mineralienausstellung und eine kleine Fossilienausstellung konnte
in den oberen Räumlichkeiten in Augenschein genommen werden.

Danach folgte die Besteigung des Förderturms bis hoch hinauf zu
den Förderrädern. Leider war aufgrund des Wetters die weite Sicht
eingeschränkt und die Schönheiten des Westerwaldes waren leicht
mit Wolken verhangen. Danach wechselten die LandFrauen die
Location um den Hotelpark „Der Westerwald Treff“ kennenzulernen.
Geschäftsführerin Tanja Ehlscheid-Schelzke gab einen Einblick in
Hotel und Gastronomie. Die Hotelchefin zeigte die Veranstaltungs-
räume, Kegelbahn, Schwimmbad sowie Hotelzimmer und erklärte
den Geschäftsablauf. Einigen LandFrauen war der „Treff“ noch aus
früheren Zeiten bekannt. Heute stehen Wellness und Entspannung
ganz oben auf der Wunschliste der Gäste. Anschließend blieb noch
genügend Zeit um sich auszutauschen und neue Ideen in der Land-
Frauenarbeit zu besprechen. Nach einem gemeinsamen Abendes-
sen in der „Westerwälder Stube“ klang der Tag aus.

schul- und kindergartennachrichten

■ Förderverein der Kita „Sonnenschein“ Weyerbusch
einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit sind alle Fördervereinsmitglieder
recht herzlich zur Jahreshauptversammlung
am 27.09.2017 um 19.30 Uhr in der KiTa
Sonnenschein eingeladen.

Die Punkte zur besprechung lauten: 1. Jahresversammlung; 2.
Kassenoffenlegung; 3. Highlightplanung 2017; 4. Sonstiges
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

spanisch für Fortgeschrittene - a2
Donnerstag, 31.08.2017, 17 bis 18:30 Uhr -
12 Termine
Maria de Schneider - 60 €

Yoga für Fortgeschrittene
Donnerstag, 31.08.2017, 18 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Susanne Morgenschweis - 55 €
spanisch für anfänger mit Vorkenntnissen - a1/a2
Donnerstag, 31.08.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
mediation und integrierte mediation
berufsbegleitende Fortbildung zum mediator
Freitag, 01.09.2017, 14 bis 18 Uhr - 12 Termine
Arthur Trossen - 990 €
spachteltechnik auf großen Formaten - atelier der Jugend-
kunstschule altenkirchen
Freitag, 01.09.2017, 15 bis 17 Uhr - 2 Termine
Volker Vieregg - 60 €
imania - like it! - apple-mac kurs mit dem eigenen macbook für
einsteiger und umsteiger
Samstag, 02.09.2017, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
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muss jährlich eine strenge Zertifizierung durchlaufen. Bei vielen
anderen Qualitätssiegeln hingegen wird nur einmalig getestet.
Hauptvertriebsgebiet der über 150jährigen Familienbrauerei ist der
geographische Westerwald mit seinen angrenzenden Regionen.
Dem allgemein rückläufigen Biertrend in Deutschland begegnet
Jens Geimer mit vielen neuen Ideen: So startete vor fünf Jahren die
Brauerei erfolgreich mit dem Export ihrer Westerwälder Bier-Spezi-
alitäten vorrangig nach Asien und eröffnete ein weiteres Geschäfts-
feld für den Verkauf von praktischen 5 Liter Partyfässern als Werbe-
geschenke für Unternehmen.
Gleichwohl liegt Jens Geimer der Heimatmarkt nach wie vor beson-
ders am Herzen. Mit der Einführung von Westerwald Bräu, einem
Bier, wie es vor 100 Jahren schon mit Vorliebe getrunken wurde,
entspricht er voll dem Trend nach landestypischen Spezialitäten. Mit
Begeisterung wird Westerwald Bräu von Bierliebhabern in und auch
außerhalb der Westerwälder Region getrunken.
Im Rahmen des Treffens mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
würdigte die Ministerpräsidentin die zukunftsweisenden Maßnah-
men in die Energieversorgung. Sie betonte, dass sich eine hervorra-
gende Qualitätsphilosophie wie sie die Westerwälder Familienbrau-
erei verfolge, langfristig immer auszahle.
Sei es im Produktbereich oder in der Ausbildung. Fasziniert zeigte
sie sich von dem dynamischen und sehr engagierten Brauerei-Team.
Ihr Besuchstag war zugleich ein Treffen vieler Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mit Familie und Freunden, die zu einem lockeren Get-
together kamen, sich austauschten und die Möglichkeit zum Dialog
mit der Ministerpräsidentin und den Kollegen und ihren Familien aus
der Brauerei hatten.

Französisch konversationskurs - b1
Mittwoch, 13.09.2017, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Claire Turner - 60 €
niederländisch für teilnehmende mit Vorkenntnissen - a1.2
Mittwoch, 13.09.2017, 18:30 bis 20 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
nähkurs für anfänger und Fortgeschrittene
Mittwoch, 13.09.2017, 19 bis 21:15 Uhr - 7 Termine
Annemarie Schödl - 60 €
„after eight“ - singen
Mittwoch, 13.09.2017, 20 bis 21:15 Uhr - 8 Termine
Cordelia Carola Geitler - 40 €
niederländisch für anfänger mit geringen Vorkenntnissen - a1
Mittwoch, 13.09.2017, 20 bis 21:30 Uhr - 12 Termine
Hilde Pfau - 60 €
Progressive muskelentspannung
Mittwoch, 13.09.2017, 20:30 bis 11:30 Uhr - 8 Termine
Silvia Kortus - 40 €
Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

wissenswertes

- Anzeige -

■ Ministerpräsidentin Malu Dreyer
besucht Westerwald-Brauerei

Hachenburg. Beeindruckt zeigte sich Ministerpräsidentin Malu
Dreyer bei ihrem Rundgang durch die Westerwald-Brauerei. Dabei
lobte sie ausdrücklich die umfangreichen Investitionen. Das mittel-
ständische Familienunternehmen hat in den letzten Monaten die
komplette Energieversorgung auf den neuesten Stand der Technik
gebracht. Der neue Dampfkessel, die Kälteanlage und die Wasser-
versorgung sind nun in einem neu erbauten Maschinenhaus zusam-
mengefasst und werden von dort zentral gesteuert. Schon immer
war es der Familienbrauerei ein wichtiges Anliegen in die Zukunft
zu investieren.

Gemäß dem Motto „Das Gute bewahren und für das Neue aufge-
schlossen sein“ führt Jens Geimer, geschäftsführender Gesellschaf-
ter, in der 5. Generation die Westerwälder Familienbrauerei.
Rund 80 Mitarbeiter haben hier ihren Arbeitsplatz. Dabei bewährt
sich hervorragend eine Kombination aus langjährigen erfahrenen
Mitarbeitern und jungen innovativen Fachkräften. Ausbildung und
Fortbildung nehmen seit jeher einen hohen Stellenwert in der Fami-
lienbrauerei ein. Führungskräfte werden bevorzugt aus den eigenen
Reihen rekrutiert.
Auch der heutige Chef Jens Geimer begann einst seine Karriere
als Auszubildender in der Westerwald-Brauerei. Derzeit werden
10 junge Menschen in den Berufen Industriekaufmann-/frau sowie
Brauer-/in und Mälzer-/in ausgebildet, zwei weitere Mitarbeiter
machen parallel zum Job eine Weiterbildung zum Braumeister und
drei Mitarbeiter studieren nebenberuflich Betriebswirtschaft.
Dank ihrer konsequenten Qualitätsphilosophie hat sich die Wester-
wald Brauerei im hart umkämpften Biermarkt gut behauptet. „Wir
brauen kein Massenbier mit einem nationalen „Einheitsgeschmack”,
sondern Biere, die einzigartig sind und das Wort „Spezialität“ wirk-
lich verdienen“, so Jens Geimer. „Wir brauen alle unsere Biere zu
100 % mit Aromahopfen!“ Dieser Edelhopfen aus den beiden größ-
ten deutschen Anbaugebieten Tettnang und der Hallertau gehört
zu den qualitativ hochwertigsten und teuersten Hopfensorten, die
es gibt. Stets auf höchste Qualität bedacht, wurde die Westerwald-
Brauerei vergangenes Jahr mit dem härtesten Siegel für Bier in der
Welt „Slow Brewing“ ausgezeichnet. Für dieses Gütesiegel werden
nicht nur das behutsame Herstellungsverfahren, die verwendeten
Rohstoffe, die Qualität und der Geschmack der Biere kontinuierlich
bewertet, sondern auch die Brauerei selbst: Verfahrensweisen, Mit-
arbeiter, Gebäude und vieles mehr. Dazu werden die Biere monat-
lich von Experten des Forschungszentrums Weihenstephan für
Brau- und Lebensmittelqualität getestet und das Unternehmen

Nachruf

Dietmar Müller
* 8. August 1941 † 19. August 2017

Tief betroffen sind die Waldinteressenten Niedererbach über den
plötzlichen Tod ihres Beisitzers und Rechners Dietmar Müller.
Dietmar Müller hat 35 Jahre bis zu seinem Tod in vorbildlicher-
weise die Kassengeschäfte und den Schriftverkehr
für die Waldinteressenten Niedererbach ausgeführt.
Für seine verantwortungsvolle Tätigkeit in all den zurücklie-
genden Jahren sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Waldinteressenten Niedererbach
Der Vorstand

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110



Altenkirchen 35 Donnerstag, 31.08.2017

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Zu vermieten:
ak-honneroth, büchnerstr. 48, ab 01.09.2017

DG, 1 ZKDB, Aufzug, WBS, 44,16 m² Wfl.,
KM 207,27 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., Gas, 71,1 kWh.

grundstücksgemeinschaft
m. schneider & o. bitzer

57614 stürzelbach, waldstraße 14
telefon: 0 26 81–98 25 99 oder 0151 /15544014

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56
II. OG, 2 ZKDB, Balkon, 68,63 m² Wfl.

KM 370,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution
Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/1554414

Solventes Ehepaar aus Niederkassel sucht:
Freistehendes Einfamilienhaus mit Garage
ab ca. 140 m² Wohnfläche, ab ca. 600 m² Grundstück.
Das Haus sollte sich in einem guten Zustand befinden
und maximal 20 Jahre alt sein.

Kaufpreis: je nach Alter und Größe
280.000 Euro bis max. 350.000 Euro

53567 Asbach · 02683 / 94 81 20
www.immo-pees.de

t.silbernagel@immo-pees.de

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Sie möchten erfolgreich verkaufen? Für Kunden gesucht:

Einfamilienhäuser in ruhiger Wohnlage
Immobilien für Pferdehaltung, Bauernhöfe, Reiterhöfe

Provisionsfrei für Verkäufer!

Ihr Ansprechpartner:
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Energieausweise für Immobilien
sind Pflicht
Er soll über die Energieeffizi-
enz von Gebäuden Auskunft ge-
ben und ist seit 2007 gesetzliche
Pflicht für die Neuvermietung und
den Verkauf von Gebäuden: der
Energieausweis. Die wichtigsten
Kenndaten dieses Dokuments
müssen bereits in der Immobili-
enanzeige genannt werden. Au-
ßerdem muss er bei einer Besich-
tigung vom Eigentümer vorgelegt
und bei Abschluss eines Miet-
oder Kaufvertrags im Original
oder in Kopie übergeben werden.
Den fünfseitigen Energieaus-
weis gibt es in zwei unterschied-
lichen Arten: Als bedarfsorientier-
te Variante enthält er Daten über
den Energiebedarf eines Gebäu-
des. Dabei spielen Gebäudeei-
genschaften wie die Geometrie,
Charakteristika der Heizungs-
anlage oder wärmetechnische
Details der Gebäudehülle unter
Annahme von standardisierten
Rahmenbedingungen (Klimada-

ten, Nutzerverhalten, Raumtem-
peratur) eine wichtige Rolle. Im
Gegensatz dazu basiert der Ver-
brauchsausweis auf dem klima-
bereinigten Energieverbrauch der
Hausbewohner für die Warmwas-
ser- und Wärmeerzeugung durch
Erdgas, Heizöl, Fernwärme,
Strom oder andere verwendete
Energieträger in den zurücklie-
genden drei Jahren. Energieaus-
weise, die nach Energieeinspar-
verordnung (EnEV) 2007 oder
2009 erstellt wurden, sind im Re-
gelfall zehn Jahre gültig und soll-
ten bzw. müssen jetzt aktualisiert
werden. Dies ist wichtig, denn
wer seiner gesetzlichen Pflicht
nicht nachkommt, dem kann ein
Bußgeld von bis zu 15.000 Euro
drohen. Um Abmahnungen und
Sanktionen zu vermeiden, sollten
sich Hauseigentümer daher um
einen gültigen Energieausweis
kümmern.

djd 59374/www.techem.de

Möglichst vollständig
und möglichst genau
Manch Häuslebauer, der sein
Eigenheim schlüsselfertig vom
Bauträger erwarb und auf den
Festpreis vertraute, hat in der
Vergangenheit böse Überra-
schungen erlebt: Das Haus kam
teurer als geplant. Der Grund: Oft
sind Baubeschreibungen unvoll-
ständig und ungenau. Mängel in
den Baubeschreibungen können
sich zu enormen Nachzahlungen,
bisweilen im fünfstelligen Be-
reich, summieren. Folgende An-
gaben sollten in jedem Fall in der
Baubeschreibung enthalten sein:
• Art und Zweck der Bauleistung
• Nutzung und Funktion

• Gesamtumfang
• Hersteller und Subunterneh-

men, Produkte und Preise
• Grundwasserverhältnisse,

Gewässer und Schutzzonen
• Absicherung der Baustelle
• Vorarbeiten
• Bauablauf
• bauliche Vorgaben
• besondere Erfordernisse
• konstruktiver Aufbau,

Dämmung etc.
• bauphysikalische und statische

Berechnungen
• Ausstattung (Haustechnik etc.)
• Bauablaufpläne, Lagepläne und

Konstruktionspläne

wittich.de/anzeigen

Passenden Partner
beim Immobilienkredit finden
Immobilienkredite sind nach
wie vor günstig zu haben. Aber
wo und wie erhält der Bau-
oder Kaufwillige den günstigs-
ten Kredit? Dabei kann ein Kre-
ditvermittler hilfreich sein. Er hat
gegenüber einer Bank oder Spar-
kasse den Vorteil, dass er Ange-
bote mehrerer Kreditgeber unter-
breiten kann. Oftmals kann ein
Vermittler auch günstigere Kon-

ditionen bei einem Anbieter aus-
handeln, als es der einzelne Dar-
lehensnehmer direkt mit der Bank
könnte. Der Kunde erkennt einen
seriösen Vermittler daran, dass er
mehr als ein Angebot vorlegt und
die Entscheidung dem Kunden
überlässt, ohne eine direkte Emp-
fehlung abzugeben. Dies heraus-
zufinden, ist das Ergebnis der Be-
ratung und Sache des Kunden.

hier investieren sie richtig!
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Wir heiraten!
Helena &
Daniel Heidelbach
Wir werden am 2. September 2017
um 14 Uhr in der ev. Kirche
in Mehren getraut.

Altenkirchen, im September 2017

Am 05. September 2017 werde ich80 Jahre.
Wer mir gratulieren möchte, ist am Samstag,
den 09. September 2017, ab 11 Uhr in das
Restaurant „Daryoush“ herzlich eingeladen.Marliese Sassenroth

Oberwambach
- Bitte keine Hausbesuche -

Am 03.09.2017 feiere ich meinen

90. Geburtstag
90

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind an diesem Tag
ganz herzlich ab 15 Uhr im "Hotel Heisterholz" in
Hemmelzen eingeladen.

Erna Kraus

Herzlichen Dank
für die zahlreichen Aufmerksamkeiten, Glückwünsche
und Geschenke, für die wunderschönen Überraschungen
durch Lieder, Musik und Rückblick anlässlich meines

80. Geburtstages.
Kettenhausen Marga Rörig

Familienanzeigen
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Am Freitag, den 8. September
2017 werde ich

80 Jahre.
Alle, die mir gratulieren möchten,
sind ab 11.00 Uhr - 16.00 Uhr im Hotel
Hammermühle in Mudenbach herzlich willkommen.

Karl- Heinz Pfeiffer
Rheinstr. 8, 57614 Berod

Wir
sage

n Dankeschön.

Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke zu unserem 70. Geburtstag.

Besonderen Dank an Robert Haas für sein
musikalisches Geschenk.

Es war ein sehr schöner Tag.

Liebe Grüße an alle.
Inge Lichtenthäler

Brigitte Holtz

Mehren, Adorf-Seifen, im August 2017

Von Herzen ein Danke allen,
die uns anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
mit so vielen Aufmerksamkeiten erfreuten und zur Mitgestaltung

unseres Festes beigetragen haben.
Dieser segenreiche Tag wird immer in unserer Erinnerung sein.

Christel und Adolf Seiler
Fluterschen im August 2017

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir unserer Familie, Verwandten,

Freunden und Bekannten, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

erfreut haben.

Ein besonderer Dank an Wilfried Grab für die feierliche
Gestaltung des Dankgottesdienstes, den Nachbarn für

die Ausschmückung des Hauses und dem MGV „Eintracht
Weyerbusch-Hasselbach“ für seine Liedvorträge.

Alfred und Doris Groß
Weyerbusch, im August 2017

Nach 20 Jahren Praxis in Altenkirchen
gehts ab 1. September 2017 weiter in Heimborn!

Umgeben von wunderschöner Natur
sind Ruhe und Entspannung garantiert.

Meine Arbeit werde ich in gewohnter Qualität
und Aufmerksamkeit fortführen.

Seien Sie -lich willkommen!

NATURHEILPRAXIS
CHRISTA RÖLTGEN
HEILPRAKTIKERIN

Eichenweg 1
57629 Heimborn
Tel.: 0 26 88 / 84 40
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Auf ca. 800 m²
Verkaufsfläche

www.Bowatex.de

Saynstr. 34
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 942 541

Bowatex
Bags and More

Koffer – Taschen – Schulranzen -
Rucksäcke – Trolleys – Business -
Schlüsseldienst – u.v.m.

Metzgerei-Kühltheke
mit separater heißer Theke eines hochwertigen

deutschen Markenherstellers zu verkaufen,
Gesamtlänge 4,50 m. EUR 950,-
Tel.: 01 52- 28 62 68 40

wittich.de/familienanzeigen

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 hamm (AS Mo.)  wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 betzdorf-gebhardshain (AS Mo.)  hachenburg (AS Mi.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt

Sehr schönes 140 qm Haus.
Historisch mit mod. Techn., FB-
Heiz., für Büro, Galerie, Atelier,
Musikraum. 2 große offene Räume.
DU/WC. Sehr spezielle Innenarchi-
tektur. Sofort. Tel.: 0151-42487634

Sie wollen verkaufen... wir

suchen dringend... für vorge-
merkte Kunden, Ein-/Zweifamilien-
häuser, Bungalows, Bauernhäuser
und Eigentumswohnungen in allen
Preislagen. BUCK IMMOBILIEN
GmbH - Ihr Immobilienpartner in
Bad Marienberg seit über 38 Jah-
ren - Tel.: 02661-63367
info@immobilien-buck.de

Wir suchen eine Gewerbehalle

mit angrenzenden Büroräumen
oder kleinem Einfamilienhaus,
gerne auch renovierungsbedürftig,
für unseren Kunden. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Suche Haus zum Kauf in Altenkir-
chen Stadtgebiet z. Umzug meiner
Ergotherapiepraxis Daniela Dern-
bach. Bitte alles anbieten, auch
Wohnhäuser. Tel.: 02684/957486

Oberlahr, EFH, Wfl. ca. 65 qm,
Grdst. 230 qm, Bj. 2000, Erdgas,
Energieausweis vorh., Carport, 85
T€. Bilder können auf Wunsch
zugesendet werden. Zuschriften
unter Chiffre 17525540 an den Ver-
lag.

Verwaltungsfachangestellte
sucht 2 ZKB m. EBK zum 1.10. im

Raum AK. Gerne m. BLK. NR, sol-

vent, k. Tiere. Tel.: 0176/45966863

Vermietung
57614 Berod, Wohnung, EG, Alt-
bau, 80 qm, 3 ZKB + Waschküche/
Keller + Garage, ab sofort, KM 370
€ + 150 € NK + 2,5 MM KT. Tel.:
02680/987809

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

Dierdorf-Stadt, 3 ZKDB, 1. OG.,
87 qm, Dusche/Wanne, G-WC,
Balk., Stellpl. mögl., ruh. zentr.
Lage, s.gut. Mieterumfeld, ab 1.10.,
530 € + NK, Tel.: 0174/9906218

Altenkirchen, Wohnanlage, EG, 3
ZKB, sep. WC, Terrasse, 94 qm,
EEK-C, 415 € + NK, Tel.: 01578/
4003609

Hachenburg Zentrum, 80 qm
Büroräume zu vermieten, 2. Stock,
400 € KM + NK. Tel.: 0151/
16835250

Hachenburg, DG-Whg., 65 qm,

350 € KM + NK + 2 MM KT. Tel.:

0160/91858472

Kroppach, 1. Et., 84 qm, ruhige
Lage, 3 ZKB, Abst.m Kel., Balkon
Süds. Garage, 1 MM KT. Tel.:
02688/320

stellenmarkt
Zuverlässige Haushaltshilfe in
Kroppach und Hachenburg
gesucht. 1mal pro Woche á 3-4
Stunden. Tel.: 02688/988211

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

Gesucht: Pflegehilfskraft m/w in

Vollzeit, Teilzeit und auch Aushilfe.

Einsatzorte: Windeck Wiedenhof

und Herchen. Seniorenheim Wie-

denhof GmbH & Co. KG. Tel.:

02292/9137-0

Friseur/in für sofort in Voll- od.
Teilzeit gesucht. Haare Pur, Bahn-
hofstr. 10, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/4752 Frau Hees

kFZ-markt

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.500 €. Race Line,
Ackerstr. 6a, 56727 Mayen, Tel.:
0173/3024899

Mercedes E350 T CDI 4Matic

BlueEFFICIENCY, 7G-TRONIC
PLUS Automatik, 195 kW, gr. Plak.,
Bj. 2011, TÜV 2019, 170 Tkm, ZV,
eFH, ABS, Stereo, Navi, Licht-,
Diebstahlschutz- und Fahrassis-
tenz-Paket, Anhängevorrichtung,
iridiumsilber, Lederausstattung,
Standheizung, sehr gepfl., 17.700
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätten o. 0177/8087371

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher
Zustand. Tägl. 24 Std. erreichbar,
zahle bar. Abdel Gani Automobil.
Tel.: 0173/3049605, 0261/2081855
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Opel Corsa B „Edition“ aus 2.
Hd., Bj. 99, TÜV 5/18, 48 kW, gr.
Plak., 239 Tkm, läuft top! SD,
Servo, Airbags, ABS, Alu, Stereo,
guter Zust., 850 €. KFZ Sutorius.
Tel.: 0171/3114259

Peugeot 206 HDI „Grande Filou“
aus 2. Hd., 3-trg., 66 kW, Euro 3
(Diesel), Mod. 2005 (12/04), TÜV
neu, nur 124 Tkm, Stereo, ZV,
eFH, silbermet., top gepfl., 2.400
€. Kfz Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Corsa C "Edition" aus 2.
Hd., 3trg., 44 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV 8/2018, 146 Tkm,
Klima, ZV, eFH, Stereo, 8fach ber.,
graumet., top gepfl., 2.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Fox, 40 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 163 Tkm, Motor
überholt, im Leerlauf leuchtet
Öllampe, schwarz, Stereo, 8-f. ber.,
sehr gepfl., 1.400 €. Kfz Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus Kombi „Ghia“
aus 2. Hd., 85 kW, gr. Plak., Mod.
2000 (12/99), TÜV 12/2018, 232
Tkm, alle Insp.!, Klima, ZV, eFH,
ABS, Parktr., 8-f. ber., grünmet.,
top gepfl., 1.600 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

M.E Auto-Export, Achtung
Ankauf zu Höchstpreisen! PKW/
LKW/Busse/Geländewagen, aller
Art, in jedem Zustand, sofort Bar-
geld, bitte alles anbieten. E-
Sachs-Str. 7, 56070 Koblenz. Tel.:
0176/29793431 auch WE

Golf II, Autom., aus 2. Hd., 66 kW,
gr. Plak., Bj. 90, TÜV 10/2018, nur
154 Tkm, SD, ZV, 4-trg., techn. ok,
opt. Mängel, blau, 550 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suche alte Mopeds und Motorrä-
der, Zustand egal, bitte alles anbei-
ten, Tel.: 02689/1538

Audi Q3 2.0 TDI quattro , Auto-
matik, 130 kW, gr. Plak., Bj. 2014,
TÜV 2019, 74 Tkm,Sportsitze vorn,
Komfortpaket, Einparkhilfe hinten,
Tempomat, Standheizung , Mon-
sungrau Metallic., 19.500 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Opel Astra F-Cabrio-GL aus 2.
Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 94, TÜV
10/17, 208 Tkm, el. Dach., techn.
ok, opt. Mängel, blaumet., 390 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Focus „Ghia“ aus 2.
Hd., 4-trg., 74 kW, gr. Plak., Bj. 99,
TÜV neu, 173 Tkm, alle Insp., eFH,
Klima, ZV, ABS, Alu, M+S, silber-
met., gepfl. Zust., 1.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Fiat Grande Punto „Giugiaro“
aus 2. Hd., 57 kW, gr. Plak., Bj.
2006, TÜV neu, 3trg., 189 Tkm,
alle Insp., ABS, eFH, Stereo, rot,
super gepfl., 1.600 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Mercedes E300 CDI Elegance
BlueTEC DPF, Automatik, 170 kW,
gr. Plak., Bj. 2014, TÜV 2019, 151
Tkm, ZV, eFH, ABS, Stereo, Navi,
LED, tenoritgrau., Lederausstat-
tung., 23.500 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

sonstiges

Hartholzbriketts/Hartholzpellets,
Sommeraktion! 188 € Buche, 215
€ Eiche, 215 € Pellets, pro
Palette, Heizwert ca. 6 rm Holz,
Premiumqualität zu Tiefstpreisen,
Lieferservice. Tel.: 0162/3315648
www.energie-spardienst.de, Im
Mannenberg 9, 53557 Bad Hönnin-
gen

Gartenpflege, Grundstücksin-
standsetzung, Baumservice u.v.m.
Fa. D. Bours, www.galaforst.de,
Tel.: 0174/5669231

Abgelagertes Buche-Brennholz
o. gesp. Meterstücke sowie Rest-
holz + LKW-weise Stammholz. Fa.
Istel, Tel.: 06435/5158

HEILER-AUSBILDUNG im Hei-
lungszentrum Westerwald in Alten-
kirchen. Heilbehandlungen bei kör-
perlichen und seelischen Nöten.
Probieren Sie energetische Hilfen
einmal aus, der Glaube in Gott
kann erleichtern. Wir kümmern uns
einfühlsam und sorgsam um Sie. In
einem Einsteiger-Seminar können
Sie energetische Hilfen auch selbst
erlernen und kennenlernen. Haus-
besuche möglich. Info unter Tel.:
02681/9848088

Ankauf alter und moderner
Münzen und Medaillen gegen
Barzahlung. Tel.: 02634/1076

Hallo, suchen Nachhilfe, 7.

Klasse IGS. Fächer Mathe, Eng-
lisch und Deutsch, Zeitraum unbe-
grenzt, nach den Sommerferien
beginnend, ca. 1 - 2 Mal die
Woche. Nähe AK. Zuschriften unter
Chiffre 17504178 an den Verlag.

Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 5.9.17, 18.30 Uhr. Stoffwech-
selstark im Herbst. Praxis Selia R.
Simon-Heilpraktikerin-, Martin-
Schmidt-Str. 8, Wissen-Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, 0160/2640372

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Angebote vom 04.09. – 08.09.2017

Lammspieße gewürzt.....................................................100 g 3,49 €
Schweinegeschnetzeltes
nach „Gyros Art“ gewürzt ....................................................1 kg 7,99 €
Putengeschnetzeltes
nach „Gyros Art“ gewürzt ....................................................1 kg 8,99 €
Souvlaki Spieße aus dem Schweine-Lachs..............1 kg 9,99 €
Hackbällchenmit Schafskäse gefüllt..........................1 kg 8,99 €
Krautsalat ............................................................................100 g 0,59 €
eingelegter Schafskäse ..............................................100 g 2,29 €
Griechischer Bauernsalat.........................................100 g 1,39 €
Zaziki eigene Herstellung...............................................100 g 0,49 €
Oliven verschiedene Sorten ..........................................100 g 1,99 €

Makkaroni-Auflaufmit Tomaten und Fetakäse ........5,30 €
Spaghetti Carbonaramit Salat ..................................4,80 €
Gyrosspießbraten
mit Pommes, Krautsalat und Zaziki.................................5,70 €
Fleischkäsemit Kartoffelsalat .....................................5,50 €
Gyrossteaksmit Zaziki, Krautsalat und Pommes ........5,70 €
Lasagnemit Salat...........................................................5,20 €
GriechischeHirtenspieße
mit Gemüsereis und Zaziki ..............................................5,70 €
Chili con Carnemit Brötchen ......................................3,90 €
Gyrostaschenmit Pommes und Krautsalat.................5,70 €

Mittagsmenü

Angebote vom 28.08. – 09.09.2017

Griechische Woche

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Anzeigen-Hotline

02624/911-0
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Mittwoch + Donnerstag Ruhetag

Hotel-Restaurant
Hubertushöhe

Um Reservierung wird gebeten unter Telefon: 0 26 85 / 2 52
Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Packmor und Team
Hotel-Restaurant Hubertushöhe
in 57632 Schürdt

25 Jahre Familie Packmor & Team

Reibekuchen in versch. Varianten

jetzt ab dem 5. September jedenDienstag ab6,50 €
Vorankündigung : Mediterranes türkisches Buffet

am Sa. 09.09.2017

60
Jahre

Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 3. September
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Starke Mode für starke Frauen (ab Größe 44)

*Außer reduzierte Ware!

www.christas-maxi-mode.de
Raiffeisenstr. 1a · 57635 Weyerbusch · Tel.: 0 26 86 – 98 70 00
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

10 Jahre - 10 % Rabatt
vom 1. bis 16.9.2017 auf alles*!

Außerdem Gewinnspiel im September:
Ab einem Warenwert von 200,- € können Sie ein

Gewinnlos ausfüllen.

Die Ziehung der 10 Gewinnlose
(Gutschein von jeweils 50,- €) findet am 29.9.2017 statt.

Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.

Nicole Errico und Team freuen sich auf Sie.

www.kosmetik-flammersfeld.dePlatzreife-
kurs

99,- €

Schnupperkurs

Golf-
Erlebnis

19,- €
Gut Heckenhof Hotel & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG

Heckerhof 5 · 53783 Eitorf · Tel. 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de



Altenkirchen 42 Donnerstag, 31.08.2017

www.friseurhenzel.de

Neues vom Westerwälder Hof

57612 Helmenzen
Tel. 0 26 81 - 46 67

Ab 6. bis 16. Sept. 2017 ein
„Gaudi im Mündchen“

mit bayerischen Schmankerln
aus Küche und Keller.

Wir haben geschlossen vom
19.09. bis 27.09.2017.
Als Wahllokal geöffnet

am 24.09.2017.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
löwen-apotheke weyerbusch bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
bistro Calabria bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
bahnhof-apotheke ohg bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Friedrich mies gmbh & Co.kg bei.

15-tägige Südafrika-Rundreise inkl. FLY & HELP Schulbesuch

ab€2.399.-
25. Januar – 08. Februar 2018

Erleben Sie Strände, Busch-Landschaften, subtropische Regionen, Weinberge, Wälder und Wüste – Südafrika bietet

atemberaubende Gegensätze von extrem schöner Natur, die aus jeder Outdoor-Aktivität ein spektakuläres Naturerlebnis macht.

Ein Besuch in einer FLY & HELP Schule ist dabei der emotionale Höhepunkt auf dieser Reise.

Ihr Reiseverlauf:
1.+2. Tag:Anreise
3. Tag: Kapstadt – FLY & HELP Schulbesuch

(zubuchbar Kapstadt-City-Tour)
4. Tag: Kap der guten Hoffnung
5. Tag: Kapstadt (optional: Ausflug ins Weingebiet)
6. Tag: Kapstadt – Oudtshoorn
7. Tag: Garden Route – Mossel Bay
8. Tag: Mossel Bay (zubuchbar: Featherbed Reserve)
9. Tag: Mossel Bay – Port Elizabeth – Johannesburg
10. Tag: Johannesburg - Ohrigstad
11. Tag: Ohrigstad – Panorama Route –

Long Tom Pass – White River
12. Tag: Krueger Nationalpark

(zubuchbar: Ganztages-Pirschfahrt)
13. Tag: Johannesburg

14.+15. Tag: Johannesburg – Kapstadt – Abreise

Inklusivleistungen
• Nachtflug mit CONDOR ab Frankfurt nach
Kapstadt und zurück in der Economy Class

• 2 Inlandsflüge mit South African Airlines
innerhalb Südafrikas

• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers & Rundreise im klimatisierten Reise-
oder Minibus gemäß Reiseverlauf

• 12 Übernachtungen im Doppelzimmer mit
Frühstück

• Ausflug zum Kap der Guten Hoffnung
• 1x Besuch einer FLY & HELP Schule bei
Kapstadt

• Diverse Ausflüge lt. Ausschreibung
• Eintrittsgelder in die Nationalparks
• Deutschsprachige Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein

Wunschleistungen pro Person
• Rail & Fly der Deutschen Bahn 70€

• Upgrade in Premium Economy Class 450€

• Einzelzimmerzuschlag 399€

• Kapstadt City Tour mit Tafelberg
(wetterbedingt) 49€

• Ausflug ins Weinland mit
Weinverkostung 69€

• Ausflug zum Featherbed Reserve
inkl. Mittagessen 59€

• Ganztägige Pirschfahrt im offenen
Geländewagen im Krueger Nationalpark 79€

50€ pro Person vom Reisepreis

kommen der Reiner Meutsch Stiftung FLY &

HELP zugute und werden für einen Schulbau

in Afrika verwendet.

Mehr Informationen unter: www.fly-and-help.de

Fragen und Buchungswünsche an: reisen@prime-promotion.de

oder unter Tel.: 0214 - 7348 9548 (Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr)

Buchungscode: LW20 oder unter: www.prime-promotion.de/reisen

Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

Werbemittel für Ihren
Wahlkampf günstig gestalten
und drucken!

-flyerdruck.de info@LW-flyerdruck.de

www.LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88
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Täglich geöffnet
Mo. - Fr. von 10.00 – 16.00 Uhr

Mo. & Do. bis 18.00 Uhr

Marienberger Straße 10 -
56470 BadMarienberg / OT Langenbach

Tel. 02661 94052-43 . www.country-garden.de

02. September 2017
9 bis 14 Uhr

Aktionssamstag

Besuchen Sie uns bei COUNTRY

GARDENund finden Sie alles, was

IhrWohlfühl-Herz begehrt. Saiso-

nal wechselnde Produktneuheiten

warten darauf, von Ihnen entdeckt

zuwerden. In unseren liebevoll de-

koriertenVerkaufsräumen finden

Sie eine großeAuswahl an Trend-

artikeln, die zu Ihnen, IhremHaus

undGarten passen.

Lassen Sie sich von der

Vielfalt überraschen.

Auch Schnäppchen-

jäger kommenbei

uns nicht zu kurz –

versprochen.

Country Garden

20%
Einkaufs-
rabatt

Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Angebot im September !!
Flubber XXL 250 ml

statt 16,95 € jetzt 14,20 €
Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr

Bei V
orl

ag
e

die
ser

Anze
ige

3%

au
f alle

Pro
du

kte
!

✄

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Industriemechaniker/Werkzeugmechaniker
im Laborgerätebau (m/w)

Elektroniker (m/w)
Fachrichtung Anlagen- und Betriebstechnik

Mechatroniker (m/w)

Fachkraft für Lagerlogistik
und Fachlagerist (m/w)

Softwareentwickler C++
Laborgeräte/Messtechnik (m/w)

Technischer Produktdesigner (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Konstrukteur für Messgeräte (m/w)

Fachinformatiker Systemintegration (m/w)

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
des frühestmöglichen Eintrittstermins (alle Anlagen zusammen in einem PDF-Dokument).

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.atm-m.de/jobs

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Telefon:02681-9539-0 E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet:www.atm-m.de

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie (Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit 150 Mitarbeitern.
Wir bieten unseren Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

wir suchen ab 01. oktober 2017 (oder später)

2 Physiotherapeuten (m/w) in teilzeit / Vollzeit.

wir bieten:
TOP-Gehalt, Fortbildungszuschüsse,
großzügige Urlaubsregelung, flexible Arbeitszeiten,
Arbeiten in einer 160 m² großen und
modernen Praxis.
Ein angenehmes Team und entspanntes
Arbeitsklima erwarten Sie.

Seniorenresidenz Waldhof GmbH • Schürdt
Wir stellen ein:

Pflegehilfe in Voll- und Teilzeit
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Waldhof GmbH · Waldhof 1 · 57632 Schürdt

Mitarbeiter/in für Bürotätigkeiten
am Wochenende

in Hachenburger Arztpraxis gesucht

• Gute Bezahlung
• Keine Vorkenntnisse nötig
• gerne auch als Nebenjob für Schüler
• Aufgabenbereich:
Scannen, Briefe schreiben, Dokumente einordnen

Bitte senden Sie Ihre kurze Bewerbung an jobpraxis@gmx.de

Wertschätzung und Befriedigung
im Job
Lob vom Chef, Wertschätzung
von Kollegen und Mitarbeitern:
60,8 Prozent der berufstätigen
Deutschen sind der Meinung,
dass sie für ihre Arbeit die richti-
ge Anerkennung bekommen. Das
geht aus einer repräsentativen
Umfrage des Gesundheitspor-
tals www.apotheken-umschau.
de hervor. Fast drei Viertel (73,7
Prozent) können nach eigenen
Angaben in ihrer Position weitge-

hend selbstständig und eigenver-
antwortlich arbeiten. Noch mehr
(76,4 Prozent) sagen, ihre Mei-
nung gelte wegen ihres Fachwis-
sens viel.
Quelle: Eine repräsentative Umfra-
ge des Gesundheitsportals
„www.apotheken-umschau.de“,
durchgeführt in persönlichen Inter-
views von der GfK Marktforschung
Nürnberg bei 1.197 berufstätigen
Frauen und Männern ab 14 Jahren.

Stellenmarkt Aktuell
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   Metal 
meets Electro.

Jetzt Bewerben

Motorsound istMusik in IhrenOhren?

Perfekt! Wir sind ein wachsender Partner der
Ford-Werke GmbH und suchen zur Verstärkung
unseres motivierten Teams ab sofort eine/n

Das klingt ganz nach IhremGeschmack?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

KFZ-MECHATRONIKER/IN (m/w)
mit guten Aufstiegschancen

Waswir von Ihnen erwarten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum Kfz-Mecha-
troniker

• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Motivation
• Teamfähigkeit und Freude an Fahrzeugen

Welche Aufgaben Sie erwarten:
• Wartung, Prüfung, und Instandsetzung
• Demontage und Montage
• Fehlerdiagnose und -behebung
• Service- und Pflegearbeiten

WasSie von uns erwarten können:
• Gute Aufstiegschancen, z. B. zum Servicetechniker,
Werkstattmeister oder Serviceberater

• Abwechslung in einemmodernen Arbeitsumfeld
• Interessante Fortbildungsangebote
• Attraktive Konditionen und Sozialleistungen
• Leistungsgerechte Vergütung

Ansprechpartner
Frau Kirsten Schneider
Tel.: 02662-95640
E-Mail: kirsten.schneider@autohaus-bell.de

AutohausBell
GmbH
Zum Drahtzug 2
57645 Nister-Hachenburg
Telefon 02662/9564-0

walter th. hennecke gmbh
Asbacher Straße 27a,
53577 Neustadt/Wied
Telefon 02683/3008-0
personalabteilung@hennecke.de
www.hennecke.de

Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen Blech-
bearbeitung mit reichem Erfahrungsschatz. In diesem Segment be-
setzen wir eine herausragende Position. Zur Unterstützung unseres
Teams bei der Realisierung der gesteckten Ziele und zur Fortsetzung
unseres starken Wachstums suchen wir ...

konstruktionsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Stahl- und Metallbau
Ihre Aufgaben sind:
Zusammenbau von Schweißbaugruppen nach Zeichnung mit Schweiß-
verfahren MIG, MAG und WIG.

maschinen-/anlagenführer (m/w)
Fachrichtung Metalltechnik
Ihre Aufgaben sind:
Bedienung von modernen CNC-Maschinen in der flexiblen
Blechbearbeitung

industriemechaniker (m/w)
Fachrichtung Produktionstechnik
Ihre Aufgaben sind:
Bedienung und Steuerung von modernen CNC-Maschinen in der flexiblen
Blechbearbeitung.

Wir wünschen uns leistungsbereite, qualitätsbewusste Bewerber mit einer
qualifizierten Ausbildung in einem gewerblichen Metallberuf. Sie sind flexibel
und bringen die Bereitschaft mit, sich in neue Aufgaben und Tätigkeiten einzu-
arbeiten? Eine zielorientierte Denkweise zeichnet Sie aus? Sie haben Interesse
an modernen Blechbearbeitungsprozessen? Sie wollen ständig hinzulernen und
in einem jungen, aufgeschlossenen Team an Lösungen und Verbesserungen
mitarbeiten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.
Bei Online-Bewerbungen bitten wir Anhänge ausschließlich im PDF-Format
zu übermitteln oder das Bewerbungsportal auf unserer Website zu nutzen.Wir
freuen uns, Sie bald kennenzulernen!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

kleinbusfahrer/in bis 8 Personen
mit P-Schein,

kleinbusfahrer/in bis 16 Personen (D1)
Fahrer/in für schülerverkehr (D)

in Festeinstellung,
gerne auch als Aushilfe auf 450-€-Basis.

bischoff touristik gmbh & Co.kg
57635 Fiersbach, Mehrener Str. 8,
Tel.: 0 26 86 – 98 06 10
E-Mail: info@bischoff-touristik.de

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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EMPUR® Produktions GmbH • Personalabteilung
Industriepark Nord 60 • 53567 Buchholz-Mendt • www.empur.com

Die EMPUR® Produktions GmbH
ist ein erfolgreiches, Inhaber geführtes, mittelständisches Industrie-
unternehmen imBereich Flächenheizungen. Aufgrundder hohen Ferti-
gungstiefe können wir unser umfangreiches Produktportfolio mit
höchstem Qualitätsanspruch marktgerecht anbieten. Unsere Kunden
sind der Sanitär- und Heizungs-Fachgroßhandel und das verarbeitende
Handwerk.

Unsere Firmengruppe wird durch weitere Unternehmenssparten er-
gänzt, mit denen wir umfassende Leistungen rund um die Planung
der Technischen Gebäudeausrüstung (TGA) sowie der Verlegung
unserer Komplett-Systeme bieten und somit bestens für die Zukunft
in der Heizungsbranche aufgestellt sind. Die Aufgabenbereiche
der Unternehmensgruppe wachsen ständig weiter und wir suchen
dringend Verstärkung.

Wir freuen uns darauf, weitere Kolleginnen und Kollegen
für folgende Positionen in unserem Team willkommen zu heißen:

• Grafik Designer (m/w) (Teilzeit)
• Mitarbeiter Technischer First Level Support (m/w)
• Monteur Flächenheizungssysteme (m/w)
• Sachbearbeiter operativer Einkauf (m/w) (befristet auf 12 Monate)
• Softwareentwickler .NET / C# (m/w)
• Softwareentwickler Embedded Systems (m/w)
• Strategischer Einkäufer (m/w)
• Werkzeugmechaniker (m/w)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Website www.empur.com/karriere

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-148

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Heupelzen (90 Exemplare), Ref.-Nr. 0401-033

wir stellen sie ein als
Zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unseres

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Zum WeißenRoss
in Hachenburg

Wir suchen für sofort in Voll- oder Teilzeit

gelernten Kochm/w
sowie Servicepersonal zur Aushilfe

(überwiegend Wochenende)

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
Jörg Wisser · Alter Markt 7 · 57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 9478070

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Produktionsmitarbeiter
• Schlosser/ Schweißer
• CNC-Fräser
• Industriemechaniker
• Elektriker

• Maler
• Mitarbeiter
Innenausbau

• Mechatroniker
• Aushilfen 450

Stellenmarkt Aktuell
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

IT-Systemelektroniker (m/w)
für Systemintegration

Ihre Aufgaben:
• Systemintegration von Universalmessgeräten, Be-

leuchtungs- und Gebäudesteuerungen, USV-Anlagen
sowie Videosystemen.

• Systemintegration von Routern, Switchen sowie
WLAN-Umgebungen.

Ihr Profil:
• Abgeschlossene informationstechnische Ausbildung
• Gepflegtes, freundliches und motiviertes Auftreten
• Flexibles und eigenverantwortliches Arbeiten
• Selbstständiges Einarbeiten in neue Systeme
• Elektrotechnische Ausbildung vorteilhaft

Wir bieten:
• Ein motiviertes Team und ein gutes Betriebsklima
• Leistungsgerechte Bezahlung
• kurze Dienstwege auf Augenhöhe zu den Vorgesetz-

ten und den Geschäftsführern

Der Name WesterWald Elektrotechnik steht für lei-
stungsstarke, zuverlässige und termingerechte Installa-
tion und Betreuung elektrischer Gebäudetechnik. Mit
über 90 Mitarbeitern gehören wir zu den führenden Un-
ternehmen in der Region.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit frühestmöglichem
Einstiegstermin und Gehaltsvorstellung, gerne auch per

Tel. 02662/9518-0, Markus.wolf@ww-elektro.de

Wir suchen

ihre AufgAben
• Reinigen von Büros, Gemein-

schaftsräumen, Patienten-
zimmern, Wirtschaftsräumen
gemäß Reinigungsplänen

• Einhalten der Hygienevorschriften

interessiert?

Wir bieten
Eine Anstellung in teilzeitmit 50%derwöchentlichen Arbeitszeit, zumnächst-
möglichen Zeitpunkt, mit der Option, die Arbeitszeit ab dem 01.01.2018 auf
75% zu erhöhen. Regelmäßige Arbeitszeitenmontags bis freitags in einer Früh-
schicht, vertretungsweise vereinzelt Spätschichten, auch an Wochenenden.

Die Stelle ist zunächst auf 1 Jahr befristet, mit der Option auf Übernahme in
eine Festanstellung.

zur Unterstützung unseres bestehenden Reinigungsteams eine weitere

reinigungskraft (m/w)
Sie verfügen über
• Einfühlungsvermögen im Umgang
mit Patienten

• Teamfähigkeit
• selbstständige Arbeitsweise

• Blick für das saubere und
hygienische Erscheinungsbild
einer Reha-Klinik

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an personalbuero@kliniken-wied.de oder:

Personalabteilung
Mühlental · 57629 Wied
Telefon: 02662 806 115
www.kliniken-wied.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
examinierte Krankenpfleger/innen

oderAltenpfleger/innen

Wir bieten: Vergütung nach BAT-KF
Zusatzversorgung über die KZVK

aufgeschlossenes Team von
Mitarbeiterinnen & Mitarbeitern

Rufen Sie uns an (02681-2055) oder richten Sie
Ihre Bewerbungsunterlagen an die

Kirchliche Sozialstation Altenkirchen e.V.
Frau Christine Niederhausen

Kölner-Str. 78
57610 Altenkirchen

Haben Sie Lust, unser Team zu verstärken?

Unsere zentrale Aufgabe ist es, das Leben von Menschen, die auf
Betreuung oder Pflege angewiesen sind, lebenswert zu gestalten und
ihnen zu ermöglichen, zu Hause zu leben. In unserem Team stehen

unsere Klienten an erster Stelle. Teamgeist ist uns sehr wichtig und jeder
kann seine Stärken bei uns einbringen. Gemeinsam gestalten wir eine
lebenswerte Zukunft für unsere Klienten. Sie möchten Teil unseres
motivierten Teams werden? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

Professionell bewerben
Die schriftliche Bewerbung ist
die Eintrittskarte für das Vorstel-
lungsgespräch. Umso wichtiger
ist diese Werbung für die eigene
Person. Oft entscheidet nur ein
kurzer Blick in die Unterlagen, ob
ein Bewerber zu einem Vorstel-
lungsgespräch eingeladen wird.
Für den ersten Eindruck gibt es

keine zweite Chance, daran soll-
te man stets während des Erstel-
lens der Bewerbungsunterlagen
denken.Mit einer professionell er-
stellten Präsentation der eigenen
Person erzielt man den entschei-
denden Wettbewerbsvorteil, um
zu einem Vorstellungsgespräch
eingeladen zu werden.

stellen suchen & finden

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Zu Händen Herrn Stephan Hennecke
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz (Mendt)
bewerbungen@teddington.de

Wir freuen uns, Sie bald kennen zu lernen! www.teddington.de

Teddington ist seit mehr als 40 Jahren die Referenz der
Luftschleiertechnik. Als wachsendes Unternehmen setzen
wir auf ein gutes Team und motivierte Mitarbeiter. Zur
Verstärkung unserer Konstruktionsabteilung suchen wir
zum nächstmöglichen Termin einen:

 Technischen Produktdesigner /
Technischen Zeichner (m/w)

Es erwarten Sie vielfältige und interessante Aufgaben in
der Entwicklung von Luftschleieranlagen. Sie konstruieren
mit 2D- und 3D-Programmen Einzelteile, Baugruppen und
komplexe Anlagen. Dabei setzen Sie die Anforderungen
unserer Kunden in fertigungsgerechte Lösungen um.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
dynamischen und erfolgreichen Unternehmen sowie gute
Zukunftsperspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten.

Die Kreisverwaltung Altenkirchen
sucht zum 01. November 2017
eine/n

Bauingenieur oder Architekten (m/w)
für die Ausbildung für den Zugang zum dritten
Einstiegsamt im feuerwehrtechnischen Dienst.

Das Aufgabengebiet des/der feuerwehrtechnischen Bediensteten umfasst
insbesondere die Durchführung von Gefahrenverhütungsschauen nach dem
Brand- und Katastrophenschutzgesetz, die Erstellung brandschutztechnischer
Stellungnahmen im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren, Bauleitplanverfahren
und Genehmigungsverfahren nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz und die
Mitwirkung bei Aufgaben des Brand- und Katastrophenschutzes.

Einstellungsvoraussetzungen sind ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in
einer für den Feuerwehrdienst geeigneten Fachrichtung (z. B. Bauingenieurwesen,
Architektur) und die uneingeschränkte Tauglichkeit für den feuerwehrtechnischen
Dienst. Erfahrungen im Brand- und Katastrophenschutz sind von Vorteil.

Wir bieten während der zweijährigen Ausbildung ein Entgelt nach dem TVöD (EG 9b)
und nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung eine zukunftssichere Anstellung
im Beschäftigungsverhältnis nach dem TVöD.

Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen Praxisausbildung in Kombination mit einem
Hochschulstudium und einem krisensicheren Arbeitsplatz haben, sollten Sie sich
bei uns bewerben!

Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie nähere Informationen über den Landkreis
Altenkirchen. Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Deipenbrock (02681/812310)
gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 18.09.2017 an:

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

Wir sind ein REHASPORTVEREIN, der an die ambulante Tagesklinik REHAMED
Hachenburg GmbH angegliedert ist. Zur Leitung von Gymnastik- und Bewe-
gungsübungen in der Gruppe und Beaufsichtigung des Gerätetrainings im
Abendbereich suchen wir ab sofort eine(n)

Übungsleiter(in).
Die angemessene Bezahlung kann steuerfrei im Rahmen des Freibetrags für
Übungsleiter erfolgen. Verfügen Sie über die Übungsleiter-Lizenz B (Orthopädie)
Sport in der Rehabilitation und haben großen Spaß und Freude im Umgang mit
Menschen, so schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild!

REHASPORT Hachenburg e. V. • z. Hd. Herrn Zeller • Saynstraße 38
57627 Hachenburg • www.rehamed-hachenburg.de

Strategisch denken
und flexibel bleiben
Bei der Verwirklichung der eige-
nen Karriereplanung sind Ver-
handlungsgeschick und Durch-
setzungsvermögen von Vorteil.
So gibt es verschiedene Ver-
handlungsstrategien – harte,
weiche und sachbezogene. Vor
allem das sachbezogene Ver-
handeln hat sich in vielen Fällen
als erfolgversprechend erwiesen.
Dabei ist es sinnvoll, nicht starr
an fixen Positionen festzuhal-
ten, sondern in Gesprächen fle-
xibel den gemeinsamen Vorteil

zu suchen – konsequent in der
Sache, aber ehrlich gegenüber
dem Verhandlungspartner. Emo-
tionale Spannungen müssen da-
bei ausgehalten werden können,
ohne jedoch das Gegenüber zu
brüskieren.
Grundsätzlich sollte man gut vor-
bereitet in Verhandlungen gehen
und mehrere Lösungsvarianten
in petto haben, gut zuhören, ge-
schickte Fragen stellen und sich
klare Prioritäten bei den Verhand-
lungszielen setzen.

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Positive Ausstrahlung
Wie kompetent wirkt der Bewer-
ber, wie viel Mühe hat er sich mit
seinem Bild gemacht? Mit einem
professionellen Bewerbungsfo-
to machen Jobinteressenten in
jedem Fall einen guten Eindruck
beim potentiellen neuen Arbeit-
geber. Urlaubs- oder Automa-
tenbilder gehen gar nicht. Bes-
ser einen Termin im Porträtstudio
vereinbaren. Ein „Business-
Shoot“ mit mehreren Posen in
verschiedenen Outfits dauert

eine bis anderthalb Stunden und
kostet schnell zwischen 100 und
250 Euro. Bei Profi-Aufnahmen
zu solchen Tarifen sollten eine
kurze Outfit-Beratung sowie eine
Grundvisagie (Make-up und Ba-
sis-Styling) drin sein.
Wer die Fotos auch für Veröffent-
lichungen verwenden will, erwirbt
die Nutzungs- und Bildrechte
gleich mit. Einen Satz einfache
Bewerbungsbilder gibt es ab zir-
ka 20 Euro.

Auf Transparenz achten
In ihren Kontaktdaten geben Un-
ternehmen in ihrer Stellenanzeige
immer eine nachprüfbare, trans-
parente (E-Mail-)Adresse an, an
die man seine Bewerbung richtet.
Dabei muss nicht unbedingt ein
Ansprechpartner genannt sein,
denn nicht selten verzichten Un-
ternehmen darauf, wenn auf die
Ausschreibung viele Bewerbun-

gen zu erwarten sind.
Eine gesunde Portion Vorsicht ist
geboten, wenn in den Kontaktda-
ten eine anonyme Handy-Num-
mer aufgeführt ist oder Mailad-
ressen angegeben sind, die auf
@gmail.com, @yahoo.de & Co.
enden. Dahinter stecken häufig
Datensammler oder obskure Un-
ternehmen.
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Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Auf-
gabe. Eine Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und
Gestaltungsfreiräume lässt. Und somit der eigenen Arbeit eine
Bedeutung gibt.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine /einen

Medizinisch-technischen Radiologieassistenten (m/w)
Medizinische Fachangestellte mit Röntgenschein (m/w)

in Vollzeit oder Teilzeit
Unser Angebot
• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
• Einen attraktiven, abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit
konventioneller, digitaler Röntgendiagnostik, 16-Zeilen-Com-
putertomographen und Funktionsdiagnostik für die Innere
Medizin

• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-
zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gern auch per Mail, an

DRK Kamillus Klinik · Personalabteilung
53567 Asbach · 02683/59-690 oder -610

E-Mail: petra.ewens@kamillus-klinik.de oder
marion.naegelkraemer@kamillus-klinik.de
Für Rückfragen steht Ihnen auch unsere Ltd. MTRA, Frau
Feldmann, unter der Rufnummer (0) 26 83 – 59631 gerne zur
Verfügung.
Aus organisatorischen Gründen kann eine Rücksendung der
Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen.

www.DRK-Kamillus-Klinik.de

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Wir stellen ein:

1 Reifenmonteur oder Reifentechniker m/w
Vollzeit, unbefristet

und

1 Kfz-Mechatroniker m/w
Vollzeit, unbefristet

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.
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Eine Veröffentlichung der wittiCh medien kg

ihr restaurant tischt

ganz schön auf.

Mit Ihrer Anzeige werden es

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

alle unsere Leser erfahren.



Altenkirchen 50 Donnerstag, 31.08.2017

Die ganze Vielfalt

an salzglasiertem

Steinzeug

auf über 250 m2

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Für Gruppen

ab 20 Personen

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten. ■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16, 57614 Ratzert
Tel.: 02684 /977498
Fax: 02684 /977496
Mobil: 0171 /6401862
E-Mail: eborfgen@t-online.de

• Elektroinstallationen • Reparaturen
• Netzwerkinstallationen

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

herschbach uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Über 25 Jahre

Ihr Partner
!

Rindenmulch lose
Mutterboden gesiebt

NEU

Hier erhalten Sie
Premium Holzpellets!

Tel.: 0 27 41 / 93 29 99 · info@siegtalpellets.de
www.siegtalpellets.de

Die Energiewende
beschleunigen
Vielen Menschen geht die Ener-
giewende in Deutschland nicht
schnell genug voran: 45 Prozent
sind mit dem Fortschritt eher
oder sehr unzufrieden. Beim
Ausbau der Elektromobilität ist
das Ergebnis noch eindeuti-
ger: 55 Prozent sind damit eher
oder sehr unzufrieden. Diese Er-
gebnisse brachte eine YouGov-
Umfrage im Auftrag von WWF
Deutschland und LichtBlick. Am
Engagement der Bürger soll die
Energiewende nicht scheitern,
auch das ergab die Umfrage:
Im Jahr 2025 wollen 42 Prozent
deutlich weniger Energie als heu-
te verbrauchen, fast jeder Dritte
(29 Prozent) will ein Elektroau-
to fahren oder komplett auf ein
Auto verzichten und jeder Fünfte
(19 Prozent) will den Strom nut-
zen, der im eigenen Haus erzeugt
wird. „Diese Ergebnisse machen
Mut. Viele Menschen wollen die
Energiewende aktiv mitgestal-
ten“, so Michael Schäfer, Leiter
des Fachbereichs Klimaschutz

und Energiepolitik beim WWF
Deutschland.
Die Menschen als entscheidende
Treiber der Energiewende - das
zeigt beispielsweise auch die
#OurEnergy-Tour von WWF und
LichtBlick durch sechs deutsche
Großstädte. Auf Häuserfassaden
wird ein Film projiziert, in dem
sich überdimensional groß Men-
schen in Energiewesen verwan-
deln und so die Energie sichtbar
machen, die in uns allen steckt.
„Jeder Einzelne kann mit sei-
ner Energie zum Fortschritt der
Energiewende beitragen. Genau
das machen wir mit unserem
Film auf unterhaltsame Weise
sichtbar“, so Gero Lücking, Ge-
schäftsführer Energiewirtschaft
bei LichtBlick. Nach dem Auftakt
in Hamburg wird der Film noch
in Dresden (16. September), Ber-
lin (6. Oktober) und München (14.
Oktober) gezeigt. Alle Infos zur
Tour gibt es unter www.energie-
wendebeschleunigen.de.

djd 59369

Züngelnde Flammen
im Outdoor-Kamin
Garten und Terrasse verwandeln
sich immer mehr zu Wohnland-
schaften im Freien, mit gemütli-
chen Sitzecken und ausgesuch-
ten Accessoires. Da darf auch ein
Außenkamin nicht fehlen! Geheizt
wird mit Flüssiggas – auch als Pro-
pan, Butan oder Campinggas be-
kannt. Flüssiggas verbrennt völlig
rauch- und geruchlos ohne Rück-
stände und somit ohne Qualm
und Funkenflug. Ausgestattet mit
zwei praktischen Rollen und seit-
lichen Griffmulden lässt sich der
Außenkamin bequem bewegen.

Große Panoramascheiben bie-
ten eine 360-Grad-Sicht auf die
Flammen. Und diese lassen sich,
ebenso wie die Wärme, bequem
per Knopfdruck regeln – von
leicht züngelnd bis wild lodernd.
Der mit Lavasteinen ausgelegte
Brennraum sorgt dabei für eine
gleichmäßige Wärmeverteilung.
So lässt es sich gepflegt chillen
und relaxen … und ganz einfach
mal die Zeit vergessen – denn die
11 kg-Gasflasche reicht locker für
30 Stunden Feuergenuss.
Eine Information von spp-o/Spartherm

Stromfresser
Klimaanlagen sind wahre Stromfres-
ser. So lassen sich 75 Euro im Jahr

sparen, wenn Sie sich für Alterna-
tiven zur Klimaanlage entscheiden.
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Baumischabfall ist ein Gemisch aus

sowohl mineralischen und nicht mine-

ralischen Stoffen. Dazu zählen z.B.

Glas, Kunststoffe, Papier, Pappe etc..

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

Bauschutt rein und unbelastet besteht

ausschließlich aus mineralischen Mate-

rialien die bei Baumaßnahmen anfallen,

z.B.: Mauerwerk, Ziegelsteine etc..

BAUSCHUTT / BAUMISCHABFÄLLE.
CONTAINER FÜR

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Bauen > Wohnen > leBen
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Wie effizient arbeitet
die alte Heizungsanlage?
Seit dem 1. Januar 2017 sind
Bezirksschornsteinfeger ver-
pflichtet, über 15 Jahre alte
Heizgeräte mit einem Effizi-
enzlabel zu versehen. Das Label
hat die Bundesregierung bereits
Anfang 2016 eingeführt. Bisher
wurden die Etiketten jedoch auf
freiwilliger Basis ausgestellt. Auf
dem Portal www.intelligent-hei-
zen.info erfahren Verbraucher,
was das Label aussagt und wa-
rum sich die Sanierung einer in-
effizienten Anlage lohnt. Ver-
altete Heizungen verbrauchen
unnötig viel Energie. In Deutsch-
land betrifft das etwa drei Viertel
aller Anlagen. Der Einbau eines
modernen Heizgerätes spart da-
gegen bis zu 20 Prozent Ener-
gie ein. Auf diese Weise können
Haushalte ihre jährlichen Heiz-
kosten und den Ausstoß an kli-
maschädlichem CO2 deutlich
reduzieren. Laut Bundeswirt-
schaftsministerium sind in einem
durchschnittlichen Einfamilien-
haus nach Einbau eines moder-
nen Kessels Einsparungen von
bis zu 400 Euro im Jahr mög-
lich. Die Kennzeichnungspflicht
gilt für Heizgeräte, die bereits
seit über 15 Jahren ihren Dienst
tun. Hauseigentümer mit einem
entsprechenden Gerät erhalten
das Label automatisch bei der
nächsten Prüfung ihrer Anlage
durch den Bezirksschornstein-
feger. Es zeigt auf einen Blick,
ob ein Gerät unnötig Energie
verschwendet. Dabei wird die
gleiche Farb- und Buchsta-
benskala genutzt wie beim EU-

Effizienzlabel, mit dem Haus-
haltsgeräte und seit 2015 auch
neue Heizgeräte gekennzeich-
net werden. „Stuft der Schorn-
steinfeger ein Heizgerät in die
schlechteren Klassen D und C
ein, ist meist ein Austausch des
Gerätes ratsam. Nur so lassen
sich die Heizkosten langfris-
tig eindämmen“, empfiehlt Mi-
chael Herma, Geschäftsführer
des Spitzenverbandes der Ge-
bäudetechnik VdZ. „Kessel der
Klassen A und B sind dagegen
bereits auf dem aktuellen Stand
der Technik. Trotzdem kann eine
Optimierung der gesamten An-
lage den Energieverbrauch oft
zusätzlich reduzieren.“ Mit dem
Energielabel möchte der Bund
Besitzern alter Anlagen die Vor-
teile einer Sanierung aufzeigen.
Darüber hinaus leistet der Staat
auch konkrete finanzielle Hilfe-
stellung: Das CO2-Gebäudesa-
nierungsprogramm fördert den
Einbau effizienter Heizungen
und das Marktanreizprogramm
(MAP) unterstützt die Nutzung
erneuerbarer Energien. Seit
August 2016 bezuschusst der
Staat außerdem den Austausch
von Heizungspumpen und den
hydraulischen Abgleich von Hei-
zungsanlagen.
Weitere Informationen zum
Energielabel und zu den ver-
schiedenen Förderangeboten
erhalten Verbraucher auf dem
Online-Portal „Intelligent hei-
zen“.

Eine Information
des VdZ/Intelligent heizen

Auf die Einstellung kommt es an
Es spart Energie, wenn die
Warmwassertemperatur des
Durchlauferhitzers richtig ein-
gestellt ist. Laut Bund der Ener-
gieverbraucher sind hier 50
Grad durchaus ausreichend für
den täglichen Bedarf. Für viele

Durchlauferhitzer bedeutet dies,
den Regler auf ungefähr die Mitte
zu stellen. Bei höheren Tempera-
turen wird nicht nur Energie ver-
schwendet, sondern es kommt
auch schneller zu einer Verkal-
kung der Leitungen.
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Dachschaden? Do it yourself?
Planen Sie jetzt Ihre Überdachung mit
hochwertigen Steg- und Wellplatten

ü großes Sortiment an Verlegeprofilen

ü kostenlose Beratung & Angebotserstellung

ü eigener Zuschnitt- und Lieferservice

ü Plexiglas® und Makrolon® Platten ab Lager

ü Werksverkauf

kupa kunststoffpartner – eine Marke der
Vink Kunststoffe GmbH
Industriepark Nord 43 . 53567 Buchholz

Fon 02683 9456-0
Fax 02683 9456-29

info@kunststoffpartner.de
www.kunststoffpartner.de
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Firmen setzen auf Klimaschutz
Die deutschen Unternehmen
machen mit beim Klimaschutz.
Eine aktuelle Trendstudie von
E.ON zeigt, dass ein Großteil der
Unternehmen das Thema Ener-
giesparen ernst nimmt. Rund
75 Prozent der befragten Ge-
schäftsführer gaben an, dass sie
in den vergangenen drei Jahren
in den Klimaschutz investiert ha-
ben. Wichtigste Maßnahmen für
jedes zweite Unternehmen wa-
ren die Sanierung von Heizun-
gen und der Einbau effizienterer
Beleuchtungen. Gut jedes dritte
Unternehmen hat seine Produk-
tionsprozesse optimiert. Ebenso
viele Firmen haben ihre Gebäu-
de gedämmt. „Energie und Kli-
maschutz haben einen festen
Platz auf der Agenda deutscher
Unternehmen“, bestätigt Heinz
Rosenbaum, Geschäftsführer
E.ON Energie Deutschland. „Es
gibt aber noch erhebliches Ver-
besserungspotenzial, insbeson-

dere in den Bereichen Eigener-
zeugung und Speicher.“ Weitere
Ergebnisse der Trendstudie: Im-
mer mehr Unternehmen setzen
auf eigene Kleinkraftwerke, um
ihre Strom- und Heizkosten wei-
ter zu senken. Im Mittelpunkt
stehen dabei Blockheizkraftwer-
ke, oft in Kombination mit Pho-
tovoltaik-, Solarthermie- oder
kleineren Windkraftanlagen. Je-
der zweite Geschäftsführer von
Unternehmen mit einem Umsatz
von mehr als 50 Millionen Euro
interessiert sich für diese Form
der dezentralen Stromerzeu-
gung. Je größer das Unterneh-
men, desto höher das Interesse
am eigenen Kraftwerk. Nur jedes
vierte Unternehmen konnte kei-
ne Einsparpotenziale identifizie-
ren oder ausschöpfen. Die be-
fragten Geschäftsführer gaben
als wesentliche Ursache zu hohe
Investitionen an. spp-o

Sonnenstrom für Mieter
Auch Mieter können künftig von
einer Solaranlage auf dem Haus-
dach profitieren und damit etwa
zehn Prozent ihrer Stromkos-
ten sparen. Die Voraussetzun-
gen dafür wurden nun von der
Politik geschaffen: Nach dem
Bundestag hat Anfang Juli 2017
auch der Bundesrat die Förde-
rung des sogenannten Mieter-
stroms beschlossen. Damit wer-
den Anreize für den Ausbau von
Photovoltaikanlagen auf Wohn-
gebäuden gesetzt und es kann
so günstiger und umweltfreund-
licher Strom für Mieter produ-
ziert werden. Die Bundesregie-
rung geht davon aus, dass etwa
3,8 Millionen Wohnungen für
Mieterstrom in Frage kommen,

das sind 18 Prozent aller Woh-
nungen in Deutschland. Beson-
ders attraktiv ist das Modell für
große Wohnhäuser. Das The-
ma Mieterstrom stößt in der Be-
völkerung auf große Akzeptanz:
Nach einer repräsentativen Um-
frage des Meinungsforschungs-
instituts YouGov im Auftrag des
Energie- und IT-Unternehmens
LichtBlick können sich 66 Pro-
zent der befragten Mieter vorstel-
len, Mieterstrom zu beziehen. Die
Umfrage zeigt, dass in 82 Prozent
der Mietwohnungen keine Anla-
gen installiert sind, mit denen vor
Ort grüner Strom erzeugt werden
kann, also beispielsweise Block-
heizkraftwerke oder Photovolta-
ik-Anlagen. djd 58501n

Wenden sie sich an die fachleute – ihre handwerker!
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Unsere Energieabende am
13.9. & 27.9. sowie 11.10. & 25.10.2017

ab 18.30 Uhr.
Anmeldung unter 0 26 81 – 36 70

Hohlweg 10
57610 Gieleroth

www.haustechnik-jansen.de

Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Mehr Komfort,
niedrigere Heizkosten
Die Digitalisierung erfasst mitt-
lerweile alle Lebensbereiche –
auch den Heizungskeller. Die
digitale Heizung bietet viele Vor-
teile. Denn sie heizt nur dann,
wenn die Wärme tatsächlich ge-
braucht wird, sie sorgt für mehr
Komfort und hilft gleichzeitig,
Energiekosten einzusparen.
Fast alle Heizungshersteller bie-
ten digitale Lösungen an, die die
Heizung mit dem Internet verbin-
den. Mit speziellen Apps für Ta-
blet und Smartphone ist die Be-
dienung der Heizung dadurch
denkbar einfach – egal ob un-
terwegs oder bequem vom Sofa
aus (www.bdh-koeln.de). Mit ei-
ner App behalten Sie zudem
die Verbrauchsdaten stets im
Blick. Optional kann sich auch
Ihr Fachhandwerker mit der Hei-
zung digital verbinden: Ist eine
Wartung erforderlich oder kün-
digen sich Störungen an, ist Ihr
Fachhandwerker sofort infor-
miert, damit Sie nicht im Kalten
sitzen. Die digitale Heizung bie-

tet vor allem neue Möglichkeiten,
Energie einzusparen. Laut einer
aktuellen Studie des Instituts für
Technische Gebäudeausrüstung
Dresden lässt sich der Energie-
verbrauch durch die Digitalisie-
rung um bis zu 15 Prozent ver-
ringern. Denn die intelligente
Steuerung reagiert nicht nur auf
die aktuelle Wetterlage, sondern
sie bindet auch die Wettervor-
hersage ein. Die Heizung läuft so
stets im optimalen Bereich.
Moderne Heizkessel sind in der
Regel bereits internetfähig und
können mit einfachen Plug-and-
Play-Lösungen zur digitalen
Heizung werden. Auch für vie-
le Modelle ohne Internetschnitt-
stelle bieten die meisten Her-
steller Nachrüst-Sets an. Dabei
wird Datensicherheit bei den
deutschen Herstellern großge-
schrieben. Dafür sorgen neueste
Verschlüsselungstechnologien
sowie höchste Sicherheitsstan-
dards bei der Netzinfrastruktur.

spp-o

Foto: vme/spp-o

Lampe und Sockel:
Das muss passen
Licht hat nicht nur einfach eine
Funktion zu erfüllen – die Be-
leuchtung soll auch den Cha-
rakter des Raums unterstreichen
und selbst zum wohnlichen Blick-
fang werden.
Umso wichtiger ist es, bei der
Auswahl von LED-Leuchtmitteln
genau hinzuschauen. Ganz be-
sonders gilt das, wenn die Lampe
in der Leuchte sichtbar ist. Dann
empfiehlt es sich, beim Kauf da-

rauf zu achten, dass der Sockel
nicht zu hochgezogen ist und das
Leuchtmittel aus Vollglas besteht.
Sonst könnte die Wirkung des
Designs beeinträchtigt werden.
Aber auch bei LED-Leuchtmit-
teln, die sich hinter einem Lam-
penschirm verstecken, kann es
dadurch zu unschönen Schatten
kommen
Eine Information von
djd/www.paulmann.com

gut informiert für ihr eigenheim!

Bauen > Wohnen > leBen
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Ihr Partner im Westerwald für zukunftsweisende Gebäudetechnik

• Heizungssysteme

• Sanitärsysteme

• Klimasysteme

• Neue Bäder

• Photovoltaik

• Elektrotechnik

• Bus-Systeme

• Netzwerktechnik

• Alarmtechnik
Einbruch, Rauch, Gas,
Wasser, Kohlenmonoxid

• Sprechanlagen

• Videoüberwachung

57644 Hattert/Ww
Birkenweg 21
Tel.: 0 26 62 / 95 38 - 0
info@enwatec-ww.de
www.enwatec-ww.de

HEIZUNG | SANITÄR | NEUE BÄDER | ELEKTRO | SICHERHEIT aus Hattert
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Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Heizungs-Check 2.0
Lassen Sie Ihre Heizung ein-
mal gründlich auf mögliche Ein-
sparpotenziale untersuchen.
Der Profi erledigt das in nur
einer Stunde – und verrät Ih-
nen anschließend, wie Sie Ihre
Heizkosten auf Dauer senken
können. Seit 2016 gibt es eine
Weiterentwickelung des be-
währten Prüfverfahrens: den
Heizungs-Check 2.0.
Der Heizungs-Check 2.0 ist die
„standardisierte“ energetische
Bewertung einer Heizungsanla-
ge – vom Thermostatventil bis

zum Wärmeerzeuger. Anhand
einer vorgegebenen Tabelle
werden Sichtbefunde und eini-
ge Messungen vor dem Hinter-
grund einer optimalen Anlagen-
führung bewertet. Der Kunde
erhält eine übersichtliche Auflis-
tung der Schwachstellen seiner
Heizung und ein Label für die
gesamte Heizung, das an das
Effizienzlabel für Neuanlagen
angelehnt ist. Das Effizienzlabel
für Heizungsaltanlagen ist eben-
falls in den Heizungs-Check 2.0
integriert.

Schnell und einfach
Die kostenlose EnergieCheck-
App macht die Nutzung Ihres
Energiesparkontos (Registrie-
rung erforderlich) spielend ein-
fach. Denn mit der App für An-
droid und iPhone lassen sich die
Verbrauchsdaten für Heizener-
gie, Strom und Wasser direkt am

Zähler einscannen oder einge-
ben. Damit gehören umständli-
ches Merken und Notieren beim
Energiesparen der Vergangen-
heit an. Die App synchronisiert
alle Daten mit Ihrem Energiespar-
konto und beginnt sofort mit der
Auswertung.
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Türen · Fenster · Wintergärten

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de
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Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

Ihre Haustüre – die Visitenkarte Ihres Hauses
Dekoratives Design • Wärmeschutz • Sicherheit

GroßeAusstellung FACHTAGE 2.+3.September2017
Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

K L A S S I K
Wintergarten

Modul-
Wintergarten

Schwimm- &
Wellnessanlagen

NEU

„Feines Outlet ab Größe 42“
Reduzierte Luxusschnäppchen

30%-70%

Exclusive Mode von 42 bis 54
40%
50%

60%
Bahnhofstraße 17 (im historischen Bahnhof)

57548 Kirchen | 02741 9758877 | www.beilmann-moden.de Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.


